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Filati Trachten 06

© Sämtliche Modelle stehen unter Urheberschutz. Gewerbliches Nacharbeiten ist untersagt. Nachdruck nur mit Genehmigung des Herausgebers. 

Machen Sie eine Maschenprobe! Stricken Sie dafür ein 12 x 
12 cm großes Stück im Muster Ihres ausgesuchten Modells. 
Danach zählen Sie Maschen und Reihen im Bereich 10 x 10 
cm aus. Sind es weniger Maschen als in der Anleitung ange-
geben: Stricken Sie fester oder nehmen Sie dünnere Nadeln 
(1/2 bis ganze Nadel stärke). Haben Sie mehr Maschen gezählt: 
Versuchen Sie, lockerer zu stricken beziehungsweise nehmen 
Sie dickere Nadeln. 
Bitte beachten Sie: Strickarbeiten fallen unterschiedlich aus. 
Daher sind die Maschenproben-Angaben auf den Banderolen 
der Wolle nicht als verbindlich anzusehen. Außerdem werden 
diese immer auf der Basis glatt rechts erstellt. Für eine perfekte 
Arbeit ist daher die  Maschenprobe im gewünschten Muster ein 
Muss. Damit Ihr Wunschmodell nicht nur schön aussieht, son-
dern auch passt!

Impressum

Herausgeber: Lana Grossa GmbH, Gaimersheim, www.lanagrossa.de
Fotos: Patrick Wittmann

Maschenprobe

Abkürzungen
M = Masche
R = Reihe
Rd = Runde
U = Umschlag
LL = Lauflänge
li = links
re = rechts
Stb = Stäbchen

str. = stricken 
zus.-str. = zusammenstricken
arb. = arbeiten
abk. = abketten
abn. = abnehmen
zun. = zunehmen
abh. = abheben
wdh. = wiederholen

beids. = beidseitig
mittl. = mittleren
folg. = folgende
restl. = restliche
Nd. = Nadel
zus. = zusammen
Nr. = Nummer
Luftm = Luftmasche 

lt. = laut
MS = Mustersatz
fortl. = fortlaufend
Kettm = Kettmasche
fe M = feste Masche
bzw. = beziehungsweise
Fb. = Farbe
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Größe ca. 120 x 174 cm [L x B]

Material: Lana Grossa-Qualität „As-
cot“ (57 % Schurwolle, 18 % Polyamid, 
25 % Viskose, LL = ca. 120 m/50 g): ca. 
300 g Beere meliert (Fb. 16) und zum 
Besticken je 50 g Puder meliert (Fb. 15) 
und Resedagrün meliert (Fb. 21) und 
Lana Grossa-Qualität „Silkhair“ (70 % 
Mohair (Superkid), 30 % Seide, LL = ca. 
210 m/25 g): ca. 175 g Weinrot (Fb. 
98); je 1 Rundstricknadel Nr. 12, 120 
und 80 cm lang, 1 Wollsticknadel. 

Hinweis: Alles mit dreifachem Faden 
stricken, und zwar 2 Fäden Silkhair zu-
sammen mit 1 Faden Ascot in Beere 
meliert!

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie 
zum Rechtsstr. abh. Die letzte M jeder R 
re str. Hinweis: Beide Ränder mit Knöt-
chenrand str.!

Rippen: 1 M re, 1 M li im Wechsel str.

Noppenmuster: Nach Strickschrift str. 
Die Zahl li außen bezeichnet die Rück-
R. Die Zahlen rechts außen bezeichnen 
die Hin-R. In allen nicht gezeichneten 
Rück-R die M li str. In der Breite die 1. 
Rück-R wie folgt einteilen: mit 36 M vor 
dem 1. Pfeil beginnen, den MS = 6 M 
zwischen den Pfeilen 18x str., mit 37 M 
nach dem 2. Pfeil enden. Die M in den 
Hin-R entsprechend der Rück-R str. In 
der Höhe die 1. – 33. R 1x str., dann die 
28. – 33. R 17x wdh., dabei die Abnah-
men und die Noppen beids. folgerichtig 
fortsetzen, danach mit der 34. – 79. R 
enden.

Blütenstickerei: Nach der Muster-
zeichnung im Schnittschema auf Seite 
32 mit Ascot sticken. Die Blütenran-
ke im Stielstich in Resedagrün meliert, 
die Blüten im Margeritenstich in Puder 
meliert ausführen. Die Blätter in Rese-
dagrün meliert sticken, dabei jeweils 1 
Margeritenstich mit 3 - 4 Plattstichen 
füllen. Ab und zu 1 Blatt auch in Puder 
meliert arbeiten, siehe Modellbild.

Maschenprobe: 10,5 M und 15 R Nop-
penmuster mit Nd. Nr. 12 und drei fach-
em Faden wie beschrieben gestrickt = 
10 x 10 cm.

Ausführung: 181 M mit der langen 
Rundnd. und dreifachem Faden wie be-
schrieben anschlagen. Im Noppenmus-
ter str., dabei mit 1 Rück-R Rippen wie 
gezeichnet beginnen. Ab der 2. R beids. 
die Abnahmen für die Schrägungen wie 
gezeichnet ausführen. Nach 120 cm = 
181 R ab Anschlag den Endfaden durch 
die letzte M ziehen.

Ausarbeiten: Teil spannen, anfeuch-
ten und trocknen lassen. Das Tuch wie 
gezeichnet und beschrieben mit einfa-
chem Faden Ascot besticken. Für jede 
Blüte mit neuem Faden arbeiten und 
nicht auf der Rückseite zum nächsten 
Motiv weiterführen [= zu lange Spann-
fäden]. Bei der Stickerei darauf achten, 
dass das Tuch flach liegen bleibt und 
sich nicht zusammenzieht.

DREIECKSTUCH · ASCOT & SILKHAIR
Modell 01 aus Filati Trachten 06

© Sämtliche Modelle stehen unter Urheberschutz. Gewerbliches Nacharbeiten ist untersagt. Nachdruck nur mit Genehmigung des Herausgebers. 
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Dreieckstuch

174

120 120

87 87

Trachten 6-01 Dreieckstuch mit Noppen und Blütenstickerei, ca. 120 x 174 cm [L x B] 

Dreieckstuch
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Größe 36/38 (40/42)
Die Angaben für Größe 40/42 stehen in 
Klammern. Steht nur eine Angabe, so 
gilt sie für beide Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Alpi-
na” (80 % Schurwolle, 20 % Polyamid, 
waschmaschinenfest, LL = ca. 210 
m/100 g): ca. 600 (700) g Beere (Fb. 
32) und Lana Grossa-Qualität „Silk-
hair” (70 % Mohair (Superkid), 30 % 
Seide, LL = ca. 210 m/25 g): je ca. 25 g 
Apfelgrün (Fb. 51) und Zartlila (Fb. 87); 
Stricknadeln Nr. 3,5 und 4, 1 Zopfnadel 
von Lana Grossa, 1 Wollhäkelnadel Nr. 
3, 1 Wollsticknadel; 7 Metallknöpfe von 
Union Knopf, Art. 451964, 12 mm ø, 
Fb. 83 altsilber. 

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie 
zum Rechtsstr. abh. Die letzte M jeder 
R re str. Hinweis: Bis auf die Verschluss-
ränder alle Teile mit Knötchenrand str.!

Kettenrand: Die 1. M jeder R re ver-
schränkt str. Die letzte M jeder R wie 
zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor 
der M weiterführen. Hinweis: Nur die 
Verschlussränder mit Kettenrand arbei-
ten!

Rippen: 2 M re, 2 M li im Wechsel str.

Glatt li: Hin-R li, Rück-R re str.

Zopfmuster A: Nach Strickschrift A str. 
Die Zahl li außen bezeichnet die Rück-R. 
Die Zahlen rechts außen bezeichnen die 
Hin-R. In allen nicht gezeichneten Rück-
R die M wie in 1. R str. In der Breite die 
1. Rück-R wie folgt einteilen: nach der 
Rand-M mit 10 (15) M vor dem 1. Pfeil 
beginnen, den MS = 13 M zwischen 
den Pfeilen fortl. str., mit 4 (9) M und der 
Rand-M nach dem 2. Pfeil enden. Die 
M in den Hin-R entsprechend der Rück-
R str. In der Höhe die 1. – 9. R 1x str., 
dann die 4. – 9. R stets wdh.

Zopfmuster B: Im Prinzip wie Zopf-
muster A str., jedoch nach Strickschrift 
B. In der Breite die 1. Rück-R wie folgt 
einteilen: nach der Rand-M mit 7 M vor 
dem 1. Pfeil beginnen, den MS = 13 M 
zwischen den Pfeilen fortl. str., mit 4 (9) 
M und der Rand-M nach dem 2. Pfeil 

enden. Die M in den Hin-R entspre-
chend der Rück-R str. In der Höhe die 
1. – 9. R 1x str., dann die 4. – 9. R stets 
wdh.

Zopfmuster C: Im Prinzip wie Zopf-
muster A str., jedoch nach Strickschrift 
C. In der Breite die 1. Rück-R wie folgt 
einteilen: mit 15 M vor dem 1. Pfeil be-
ginnen, den MS = 13 M zwischen den 
Pfeilen fortl. str., mit 9 M nach dem 2. 
Pfeil enden. Die M in den Hin-R entspre-
chend der Rück-R str. Ab der 4. R sind 
beids. die ersten Zunahmen für die Är-
melschrägungen eingezeichnet, um zu 
zeigen wie die neuen Zöpfe beids. be-
ginnen. In der Höhe die 1. – 27. R 1x str., 
dann die 22. – 27. R stets wdh., dabei 
die Zunahmen beids. lt. folg. Anleitung 
folgerichtig fortsetzen und ergänzen.

Blütenstickerei: Nach den Muster-
zeichnungen A bis C im Plattstich sti-
cken, dabei jeweils mit doppeltem Fa-
den arbeiten. Die Blüten und Knospen 
jeweils in Zartlila, die Blätter in Apfelgrün 
sticken, dabei jeweils 3 Plattstiche aus-
führen. Die Blütenmitten mit je 1 Knöt-
chenstich in Apfelgrün betonen. Die 
Wellenlinien deuten jeweils die Links-M 
an. Die Musterzeichnung A gilt für das 
Rückenteil. Es zeigt die Stickerei in der 
ganzen Breite. Sie wird also nur um die 
mittleren 5 Zöpfe ausgeführt. Die Mus-
terzeichnung B gilt für die Vorderteile, 
dabei zählen die 3 Zöpfe rechts fürs lin-
ke, die 3 Zöpfe links fürs rechte Vorder-
teil. In der Breite ist jeweils die ganze Sti-
ckerei gegeben. In der Höhe die Motive 
bei allen Musterzeichnungen folgerichtig 
ergänzen. Die Musterzeichnung C gilt 
für die Ärmel, dabei liegen die unteren 
5 Motive über den mittleren 5 Links-M 
des Ärmelbunds. Sie erstrecken sich 
insgesamt über 9,5 cm. Der obere Teil 
der Musterzeichnung zeigt die Anord-
nung der Stickerei ab Bundende um die 
mittl. 3 Zöpfe der Ärmel. Diese ebenfalls 
in der Höhe folgerichtig ergänzen.

Maschenprobe: 28 M und 32,5 R 
Zopfmuster A bis C mit Nd. Nr. 4 und 
Alpina = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 118 (130) M mit Alpina und 
Nd. Nr. 3,5 anschlagen. Für den hohen 
Bund 11,5 cm = 34 R Rippen str., da-
bei mit 1 Rück-R und nach der Rand-
M mit 1 M re beginnen, am R-Ende vor 
der Rand-M mit 1 M re enden. In der 
letzten Bund-R [= Hin-R] gleichmäßig 
verteilt 2 (0) M verschränkt aus dem 
Querfaden zun. = 120 (130) M. Dann 
mit Nd. Nr. 4 im Zopfmuster A in der 
gegebenen Einteilung weiterarb., dabei 
wie gezeichnet mit 1 Rück-R beginnen. 
Nach 19 (20) cm = 62 (66) R ab Bun-
dende beids. für die Armausschnitte 4 
M abk., dann in jeder 2. R noch 1x 3 
M, 2x je 2 M und 2x je 1 M abk. = 94 
(104) M. Dann wieder gerade weiter-
str. In 19,5 (20,5) cm = 64 (68) R Arm- 
ausschnitthöhe beids. für die Schulter-
schrägungen 12 (15) M abk., dann in 
der 2. R noch 1x 12 (14) M abk. Gleich-
zeitig mit der 1. Schulterabnahme für 
den runden Halsausschnitt die mittl. 42 
M abk. und beide Seiten getrennt wei-
terstr. Am inneren Rand für die weitere 
Rundung in der 2. R noch 1x 2 M abk. 
Damit sind die M der einen Seite aufge-
braucht. Die andere Seite gegengleich 
beenden.

Linkes Vorderteil: 64 (68) M mit Alpi-
na und Nd. Nr. 3,5 anschlagen. Für den 
hohen Bund 11,5 cm = 34 R Rippen 
str., dabei mit 1 Rück-R und nach der 
Rand-M mit 1 M li beginnen, am R-Ende 
vor der Rand-M mit 1 M re enden. In der 
letzten Bund-R [= Hin-R] 1 M (gleichmä-
ßig verteilt 2 M) verschränkt aus dem 
Querfaden zun. = 65 (70) M. Dann mit 
Nd. Nr. 4 im Zopfmuster B in der gege-
benen Einteilung weiterarb., dabei wie 
gezeichnet mit 1 Rück-R beginnen. Den 
Armausschnitt am re Rand in gleicher 
Höhe wie am Rückenteil ausführen = 
52 (57) M. In 11,5 (12,5) cm = 38 (42) 
R Armausschnitthöhe für den Halsaus-
schnitt am li Rand 1x 8 M abk., dann für 
die weitere Rundung in jeder 2. R noch 
1x 6 M, 1x 4 M, 1x 3 M, 1x 2 M, 2x je 
1 M und in jeder 4. R noch 3x je 1 M 
abk. Die Schulter am re Rand in gleicher 
Höhe wie am Rückenteil schrägen. Da-
mit sind alle M aufgebraucht.
 
Rechtes Vorderteil: Gegengleich zum 
li Vorderteil str.

DAMENJACKE · ALPINA & SILKHAIR
Modell 02 aus Filati Trachten 06
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Ärmel: 43 M mit Alpina und Nd. Nr. 
3,5 anschlagen. Für den hohen Bund in 
folg. Einteilung str., dabei mit 1 Rück-R 
beginnen: Rand-M, 18 M Rippen, dabei 
mit 2 M li beginnen und enden, 5 M glatt 
li, 18 M Rippen, dabei mit 2 M li begin-
nen und enden, Rand-M. Nach 11,5 cm 
= 34 R ab Anschlag in der letzten Bund-
R [= Hin-R] gleichmäßig verteilt 7 M ver-
schränkt aus dem Querfaden zun. = 50 
M. Dann mit Nd. Nr. 4 im Zopfmuster C 
in der gegebenen Einteilung weiterarb., 
dabei wie gezeichnet mit 1 Rück-R be-
ginnen. Beids. für die Schrägungen in 
der 4. R ab Bundende 1 M zun., dann 
in jeder 4. R 11(19)x je 1 M und in jeder 
6. R noch 7(2)x je 1 M zun. = 88 (94) M. 
Die zugenommenen M beids. folgerich-
tig in das Zopfmuster einfügen, dabei 
jeweils die Zöpfe wie gezeichnet begin-

nen. Nach 31 cm = 100 R ab Bunden-
de beids. für die Ärmelkugel 3 M abk., 
dann in jeder 2. R 2(3)x je 2 M, 20(18)x 
je 1 M und 3(4)x je 2 M abk. In der folg. 
R die restl. 22 (24) M abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuch-
ten und trocknen lassen. Zunächst die 
Teile wie gezeichnet und beschrieben 
mit doppeltem Faden Silkhair besti-
cken. Für jede Blüte und Knospe mit 
neuem Faden arbeiten und nicht auf der 
Rückseite zum nächsten Motiv weiter-
führen [= zu lange Spannfäden]. Nähte 
schließen. Mit der Häkelnd. Nr. 3 und 
Alpina die senkrechten Vorderteilränder 
und den Halsausschnittrand mit 1 R fe 
M umhäkeln. Nun die senkrechten Vor-
derteilränder noch getrennt mit je 2 R 
fe M mit Alpina überhäkeln, dabei über 

dem re Vorderteil in der 1. R gleichmä-
ßig verteilt 7 Knopflöcher einhäkeln. Das 
untere Knopfloch mit 2 M Abstand zum 
Anschlagrand des Vorderteils, das obe-
re direkt vor der Ecke anordnen, das 2. 
und 3. Knopfloch von unten gleichmä-
ßig verteilt über dem Bund einhäkeln, 
die restlichen 3 Knopflöcher bis zum 
Halsausschnitt gleichmäßig verteilen. 
Für jedes Knopfloch 2 straffe Luftm ein-
fügen, damit je 1 fe M der Vor-R überge-
hen. In der 2. R die Luftm jeweils mit 1 fe 
M umhäkeln. Danach noch 1 R fe M mit 
doppeltem Faden Silkhair in Apfelgrün 
über die senkrechten Vorderteilränder 
und den Halsausschnittrand häkeln. 
Dann mit 1 R Kettm mit Alpina abschlie-
ßen. Ärmel einsetzen. Knöpfe annähen. 

DAMENJACKE · ALPINA & SILKHAIR
Modell 02 aus Filati Trachten 06

© Sämtliche Modelle stehen unter Urheberschutz. Gewerbliches Nacharbeiten ist untersagt. Nachdruck nur mit Genehmigung des Herausgebers. 

Rückenteil, 
Hälfte
Linkes

Vorderteil

Ärmel,
Hälfte

15(16)

58,5
31

16

7
(7,5)
 6,5

1,5

11,5

Ärmel,
Hälfte

Rückenteil, 
Hälfte
Linkes
Vorderteil

(10,5)
  8,5

21(23)

1 1

1,5

8

11,5

8
1,5

4,5

 19,5
(20,5)

11,5

 19
(20)

 30,5
(32,5)

Trachten 6-01 Damenjacke mit Zopfmuster und Blütenstickerei, Gr. 36/38 und 40/42 

C

Ärmel

Trachten 6-01 Damenjacke mit Zopfmuster und Blütenstickerei, Gr. 36/38 und 40/42 

Musterzeichnung C

Zeichenerklärung:
 = Rand-M
 = 1 M re
 = 1 M li
 = 1 M re verschränkt aus dem Querfaden zun.
 =  2 M nach re verkreuzen: 1 M auf 1 Hilfsnd. hin-

ter die Arbeit legen, die folg. M re str., dann die 
M der Hilfsnd. re str.

 =  4 M nach re verkreuzen: 2 M auf 1 Hilfsnd. hin-
ter die Arbeit legen, die folg. 2 M re str., dann 
die 2 M der Hilfsnd. re str.

 =  6 M nach re verkreuzen: 3 M auf 1 Hilfsnd. hin-
ter die Arbeit legen, die folg. 3 M re str., dann 
die 3 M der Hilfsnd. re str.

Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re

= 1 M re verschränkt aus dem Querfaden zun.

= 6 M nach re verkreuzen: 3 M auf 1 Hilfsnd. hinter 
die Arbeit legen, die 3 folg. M re str., dann die 3 M 
der Hilfsnd. re str.

= 4 M nach re verkreuzen: 2 M auf 1 Hilfsnd. hinter 
die Arbeit legen, die 2 folg. M re str., dann die 2 M 
der Hilfsnd. re str.

= 2 M nach re verkreuzen: 1 M auf 1 Hilfsnd. hinter 
die Arbeit legen, die folg. M re str., dann die M der 
Hilfsnd. re str.

= Rand-M

Strickschrift C
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C

Trachten 6-01 Damenjacke mit Zopfmuster und Blütenstickerei, Gr. 36/38 und 40/42 

Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re

= 1 M re verschränkt aus dem Querfaden zun.

= 6 M nach re verkreuzen: 3 M auf 1 Hilfsnd. hinter 
die Arbeit legen, die 3 folg. M re str., dann die 3 M 
der Hilfsnd. re str.

= 4 M nach re verkreuzen: 2 M auf 1 Hilfsnd. hinter 
die Arbeit legen, die 2 folg. M re str., dann die 2 M 
der Hilfsnd. re str.

= 2 M nach re verkreuzen: 1 M auf 1 Hilfsnd. hinter 
die Arbeit legen, die folg. M re str., dann die M der 
Hilfsnd. re str.

= Rand-M

Strickschrift C
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6
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C

Trachten 6-01 Damenjacke mit Zopfmuster und Blütenstickerei, Gr. 36/38 und 40/42 
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Strickschriften A, B und C
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Trachten 6-01 Damenjacke mit Zopfmuster und Blütenstickerei, Gr. 36/38 und 40/42 

Strickschriften A, B und C

Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re

= 1 M re verschränkt aus dem Querfaden zun.

= 6 M nach re verkreuzen: 3 M auf 1 Hilfsnd. hinter 
die Arbeit legen, die 3 folg. M re str., dann die 3 M 
der Hilfsnd. re str.

= 4 M nach re verkreuzen: 2 M auf 1 Hilfsnd. hinter 
die Arbeit legen, die 2 folg. M re str., dann die 2 M 
der Hilfsnd. re str.

= 2 M nach re verkreuzen: 1 M auf 1 Hilfsnd. hinter 
die Arbeit legen, die folg. M re str., dann die M der 
Hilfsnd. re str.

= Rand-M

Strickschrift C
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C

Trachten 6-01 Damenjacke mit Zopfmuster und Blütenstickerei, Gr. 36/38 und 40/42 

A

Rückenteil

Trachten 6-01 Damenjacke mit Zopfmuster und Blütenstickerei, Gr. 36/38 und 40/42 

Musterzeichnung A Musterzeichnung B

B

Vorderteile

Trachten 6-01 Damenjacke mit Zopfmuster und Blütenstickerei, Gr. 36/38 und 40/42 
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Größe 36 bis 42
Aufgrund der Form passt das Schulter-
tuch für alle angegebenen Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „As-
cot” (57 % Schurwolle, 18 % Polyamid, 
25 % Viskose, LL = ca. 120 m/50 g): ca. 
300 g Resedagrün meliert (Fb. 21) und 
ca. 50 g Dunkelgrün meliert (Fb. 12) 
und zum Besticken Lana Grossa-Qua-
lität „Silkhair” (70 % Mohair (Superkid), 
30 % Seide, LL = ca. 210 m/25 g): je 
ca. 25 g Rohweiß (Fb. 52) und Nelke 
(Fb. 76); Stricknadeln Nr. 4, 1 Zopfnadel 
von Lana Grossa, 1 Wollhäkelnadel Nr. 
3, 1 Wollsticknadel; von Union Knopf: 2 
Metallknöpfe in Rosenform, Art. 49057, 
23 mm ø, Fb. 83 altsilber und 1 Annäh-
druckkopf, Art. 59217, 15 mm ø, Fb. 82 
silber. 

Zopf-Lochmuster: Nach Strickschrift 
str. Die Zahlen rechts außen bezeichnen 
die Hin-R. In den Rück-R die M str., wie 
sie erscheinen, die U li str. In der Breite 
die R mit 6 M vor dem 1. Pfeil beginnen, 
den MS = 20 M zwischen den Pfeilen 4x 
str., mit 7 M nach dem 2. Pfeil enden. 
In der Höhe die 1. – 36. R 1x str., dann 
diese 36 R stets wdh.

Blütenstickerei: Nach der Muster-
zeichnung im Plattstich sticken, dabei 

jeweils mit doppeltem Faden arbeiten. 
Die Blüten und Blätter im Wechsel lt. 
Musterzeichnung bzw. Modellbild in 
Rohweiß und Nelke sticken, dabei je 
3 Plattstiche ausführen. Die Blütenmit-
ten mit je 1 Knötchenstich betonen. 
Die grau gezeichneten Blüten, Blätter 
und Blütenmitten stehen für Rohweiß, 
die schwarz gezeichneten für Nelke. 
Die Musterzeichnung gilt für die gan-
ze Breite. Die Stickerei wird nur in den 
Zopf-Lochmotiven wie gezeichnet aus-
geführt, also am rechten Strickrand nur 
die 3 Blättchen jeweils im 2. Motiv ab 
Rand, am li Strickrand jeweils die kom-
pletten Motive mit Blüten und Blättern. 
Lt. Musterzeichnung in der Höhe die 
Stickerei folgerichtig ergänzen, dabei 
die 2. und 3. Motiv-R fortl. wdh.

Maschenprobe: 20 M und 26 R Zopf-
Lochmuster mit Nd. Nr. 4 und Ascot = 
10 x 10 cm.

Ausführung: Zunächst das Teil quer in 
Pfeilrichtung str. Dafür 93 M mit Ascot 
in Resedagrün meliert und Nd. Nr. 4 
anschlagen. Im Zopf-Lochmuster in der 
gegebenen Einteilung str. Nach 110 cm 
= 288 R ab Anschlag [die 36 Muster-
R sind 8x gestrickt) die M abk., wie sie 
erscheinen.

Ausarbeiten: Teil spannen, anfeuchten 
und trocknen lassen. Zunächst die Tei-
le wie gezeichnet und beschrieben mit 
doppeltem Faden Silkhair besticken. Für 
jede Blüte und Knospe mit neuem Fa-
den arbeiten und nicht auf der Rücksei-
te zum nächsten Motiv weiterführen [= 
zu lange Spannfäden]. Mit der Häkelnd. 
Nr. 3 und Ascot in Dunkelgrün meliert 
den gesamten Rand ringsum mit je 1 Rd 
fe M und Krebsm [= fe M von li nach re] 
umhäkeln, dabei in der 1. Rd über den 
Ecken je 3 fe M in 1 Einstichstelle arb. 
Jede Rd mit 1 Kettm schließen. Nun lt. 
Schnittschema am re Rand [= 2 Halb-
kreise] mit der Häkelnd. Nr. 3 und Ascot 
in Dunkelgrün meliert 2 Luftm-Schlingen 
aus je 9 sehr fest gehäkelten Luftm an-
häkeln. Die 2 Rosen-Knöpfe wie am li 
Rand gezeichnet annähen. Den oberen 
Teil des Druckknopfs li oben in der Ecke 
auf der gleichen Seite [= Vorderseite] 
wie die Knöpfe annähen. Den unteren 
Teil des Druckknopfs lt. grauer Kreis-
fläche am re Rand des Schnittschemas 
auf der Rückseite des Schultertuchs 
annähen. Tipp: Zum richtigen Platzieren 
der Knöpfe und des Druckknopfs das 
Schultertuch am besten überziehen und 
die entsprechenden Annähstellen mar-
kieren.
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Zeichenerklärung:
 = Rand-M
 = 1 M re
 = 1 M li
 = 1 U
 = 2 M li zus.-str.
 = 2 M re zus.-str.
 =  2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum Rechtsstr. 

abh., die folg. M re str. und die abgehobene M 
darüber ziehen

 =  3 M überzogen zus.-str.: 2 M wie zum Rechtsstr. 
abh., die folg. M re str. und die abgehobenen M 
darüber ziehen

 =  4 M nach re verkreuzen: 2 M auf 1 Hilfsnd. hinter 
die Arbeit legen, die folg. 2 M re str., dann die 2 
M der Hilfsnd. re str.

 =  4 M nach li verkreuzen: 2 M auf 1 Hilfsnd. vor 
die Arbeit legen, die folg. 2 M re str., dann die 2 
M der Hilfsnd. re str.

Zeichenerklärung:

= 1 M li

= 2 M li zus.-str.
= 2 M re zus.-str.

= 1 M re

= 1 U

= 4 M nach li verkreuzen: 2 M auf 1 Hilfsnd. vor die 
Arbeit legen, die 2 folg. M re str., dann die 2 M der 
Hilfsnd. re str.

= 4 M nach re verkreuzen: 2 M auf 1 Hilfsnd. hinter 
die Arbeit legen, die 2 folg. M re str., dann die 2 M 
der Hilfsnd. re str.

= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum Rechtsstr. 
abh., die folg. M re str. und die abgehobene M 
darüber ziehen

= 3 M überzogen zus.-str.: 2 M wie zum Rechtsstr. 
abh., die folg. M re str. und die abgehobenen M 
darüber ziehen

= Rand-M

Strickschrift
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Trachten 6-03 Cape im Zopf-Lochmuster mit Blütenstickerei, ca. 110 x 47 cm [L x B] 

Zeichenerklärung:

= 1 M li

= 2 M li zus.-str.
= 2 M re zus.-str.

= 1 M re

= 1 U

= 4 M nach li verkreuzen: 2 M auf 1 Hilfsnd. vor die 
Arbeit legen, die 2 folg. M re str., dann die 2 M der 
Hilfsnd. re str.

= 4 M nach re verkreuzen: 2 M auf 1 Hilfsnd. hinter 
die Arbeit legen, die 2 folg. M re str., dann die 2 M 
der Hilfsnd. re str.

= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum Rechtsstr. 
abh., die folg. M re str. und die abgehobene M 
darüber ziehen

= 3 M überzogen zus.-str.: 2 M wie zum Rechtsstr. 
abh., die folg. M re str. und die abgehobenen M 
darüber ziehen

= Rand-M

Strickschrift
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Trachten 6-03 Cape im Zopf-Lochmuster mit Blütenstickerei, ca. 110 x 47 cm [L x B] 

Strickschrift 
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Cape

Trachten 6-03 Cape im Zopf-Lochmuster mit Blütenstickerei, ca. 110 x 47 cm [L x B] 

Musterzeichnung 
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Trachten 6-03 Cape im Zopf-Lochmuster mit Blütenstickerei, ca. 110 x 47 cm [L x B] 
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Größe 36/38 (42/44)
Die Angaben für Größe 42/44 stehen in 
Klammern. Steht nur eine Angabe, so 
gilt sie für beide Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Alpi-
na” (80 % Schurwolle, 20 % Polyamid, 
waschmaschinenfest, LL = ca. 210 
m/100 g): ca. 400 (500) g Taupe (Fb. 
2) und Lana Grossa-Qualität „Silkhair” 
(70 % Mohair (Superkid), 30 % Seide, 
LL = ca. 210 m/25 g): je ca. 25 g Ap-
felgrün (Fb. 51) und Magnolie (Fb. 75); 
Stricknadeln Nr. 4, 1 Zopfnadel von 
Lana Grossa, 1 Wollhäkelnadel Nr. 3, 1 
Wollsticknadel; 7 Metallknöpfe von Uni-
on Knopf, Art. 452553, 12 mm ø, Fb. 
83 altsilber. 

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie 
zum Rechtsstr. abh. Die letzte M jeder 
R re str. Hinweis: Bis auf die Verschluss-
ränder alle Teile mit Knötchenrand str.!

Kettenrand: Die 1. M jeder R re ver-
schränkt str. Die letzte M jeder R wie 
zum Linksstr. abh., dabei den Faden 
vor der M weiterführen. Hinweis: Nur die 
Verschlussränder mit Kettenrand arbei-
ten!

Zopfmuster: Nach Strickschrift str. Die 
Zahlen rechts außen bezeichnen die 
Hin-R. In den Rück-R die M str., wie sie 
erscheinen. Die genaue Einteilung in der 
Breite wird in folg. Anleitung erklärt, da-
bei den MS = 12 M zwischen Pfeil a und 
b bzw. c und d fortl. str. In der Höhe die 
1. – 30. R 1x str., dann die 11. – 30. R 
stets wiederholen.

Blütenstickerei: Nach den Muster-
zeichnungen A bis C im Plattstich sti-
cken, dabei jeweils mit doppeltem Fa-
den arbeiten. Die Blüten und Blätter 
jeweils in Apfelgrün und Magnolie im 
Wechsel sticken, dabei jeweils 4 Platt-
stiche ausführen. Die Blütenmitten mit 
je 1 Knötchenstich in der Kontrastfarbe 
betonen. Die Musterzeichnung A gilt 

für das Rückenteil. Es zeigt die Sticke-
rei in der ganzen Breite, der Doppelpfeil 
zeigt auf die Mitte. Die Pfeile am re Rand 
begrenzen 1 Höhenmustersatz, der 
stets wdh. wird. Die Musterzeichnung 
B gilt für das linke, die Zeichnung C für 
das rechte Vorderteil. Die Doppelpfeile 
a und b zeigen jeweils auf den vorderen 
Rand. In der Breite ist jeweils die ganze 
Stickerei gegeben. In der Höhe den MS 
zwischen den Pfeilen fortl. wdh. Die grau 
gezeichneten Blüten, Blütenmitten und 
Blätter stets in Apfelgrün, die schwarz 
gezeichneten in Magnolie sticken, siehe 
auch Modellbild.

Maschenprobe: 27,5 M und 30,5 R 
Zopfmuster mit Nd. Nr. 4 und Alpina = 
10 x 10 cm.

Rückenteil: 116 (140) M mit Alpina und 
Nd. Nr. 4 anschlagen. Im Zopfmuster 
str., dabei nach der Rand-M den MS 
zwischen Pfeil a und b 9(11)x ausführen 
und mit 7 M nach Pfeil b enden. Nach 
34 cm = 104 R ab Anschlag beids. für 
die Armausschnitte 3 M abk., dann in 
jeder 2. R noch 1x 3 M, 2x je 2 M und 
2x je 1 M abk. = 92 (116) M. Dann wie-
der gerade weiterstr. In 21 (23) cm = 64 
(70) R Armausschnitthöhe beids. für die 
Schulterschrägungen 10 (16) M abk., 
dann in der 2. R noch 1x 10 (16) M abk. 
Gleichzeitig mit der 1. Schulterabnah-
me für den runden Halsausschnitt die 
mittl. 48 M abk. und beide Seiten ge-
trennt weiterstr. Am inneren Rand für die 
weitere Rundung in der 2. R noch 1x 2 
M abk. Damit sind die M der einen Seite 
aufgebraucht. Die andere Seite gegen-
gleich beenden.

Linkes Vorderteil: 62 (74) M mit Alpina 
und Nd. Nr. 4 anschlagen. Im Zopfmus-
ter str., dabei nach der Rand-M den MS 
zwischen Pfeil c und d 5(6)x ausführen 
und mit der Rand-M nach Pfeil d enden. 
Den Armausschnitt am re Rand in glei-
cher Höhe wie am Rückenteil ausführen 

= 50 (62) M. In 8,5 (10,5) cm = 26 (32) 
R Armausschnitthöhe für den Halsaus-
schnitt am li Rand 30 M abk. Die Schul-
ter am re Rand in gleicher Höhe wie am 
Rückenteil schrägen. Damit sind alle M 
aufgebraucht.

Rechtes Vorderteil: Gegengleich zum 
li Vorderteil str., dabei nach der Rand-
M den MS zwischen Pfeil a und b 5(6)
x ausführen und mit der Rand-M nach 
Pfeil d enden.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuch-
ten und trocknen lassen. Zunächst die 
Teile wie gezeichnet und beschrieben 
mit doppeltem Faden Silkhair besticken. 
Für jedes Motiv mit neuem Faden arbei-
ten und nicht auf der Rückseite zum 
nächsten Motiv weiterführen [= zu lange 
Spannfäden]. Nähte schließen. Mit der 
Häkelnd. Nr. 3 und Alpina die senkrech-
ten Vorderteilränder, den Halsausschnit-
trand und den Anschlagrand mit 1 Rd 
fe M umhäkeln. Nun die senkrechten 
Vorderteilränder noch getrennt mit je 
2 R fe M mit Alpina überhäkeln, dabei 
über dem re Vorderteil in der 1. R gleich-
mäßig verteilt 7 Knopflöcher einhäkeln. 
Das untere Knopfloch mit 2 M Abstand 
zum Anschlagrand des Vorderteils, das 
obere direkt vor der Ecke anordnen, die 
restlichen 5 Knopflöcher dazwischen 
gleichmäßig verteilen. Für jedes Knopf-
loch 2 straffe Luftm einfügen, damit je 
1 fe M der Vor-Rd übergehen. In der 2. 
R die Luftm jeweils mit 1 fe M umhä-
keln. Danach noch 1 R fe M mit doppel-
tem Faden Silkhair in Magnolie über die 
senkrechten Vorderteilränder und den 
Halsausschnittrand häkeln. Dann den 
gesamten Westenrand noch mit 1 Rd 
Kettm mit Alpina abschließen. Die Arm-
ausschnittränder mit der Häkelnd. Nr. 3 
und Alpina mit 1 Rd fe M, dann mit dop-
peltem Faden Silkhair in Magnolie mit 1 
Rd fe M umhäkeln. Anschließend noch 
1 Rd Kettm mit Alpina anfügen. Dann 
die Arbeit beenden. Knöpfe annähen. 
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Trachten 2016-04 Damenweste im Zopfmuster mit Stickerei, Gr. 36/38 und 42/44
Musterzeichnung B und C

Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re

= 3 M nach li verkreuzen: 1 M auf 1 Hilfsnd. vor die 
Arbeit legen, die 2 folg. M re str., dann die M der 
Hilfsnd. re str.

= 3 M nach re verkreuzen: 2 M auf 1 Hilfsnd. hinter 
die Arbeit legen, die folg. M re str., dann die 2 M der 
Hilfsnd. re str.

= 2 M nach re verkreuzen: 1 M auf 1 Hilfsnd. hinter 
die Arbeit legen, die folg. M re str., dann die M der 
Hilfsnd. re str.

= Rand-M

Strickschrift
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Trachten 2016-04 Damenweste im Zopfmuster mit Stickerei, Gr. 36/38 und 42/44

Zeichenerklärung:
 = Rand-M
 = 1 M re
 = 1 M li
 =  2 M nach re verkreuzen: 1 M auf 1 Hilfsnd. hinter die 

Arbeit legen, die folg. M re str., dann die M der Hilfsnd. re 
str.

 =  3 M nach re verkreuzen: 2 M auf 1 Hilfsnd. hinter die 
Arbeit legen, die folg. M re str., dann die 2 M der Hilfsnd. 
re str.

 =  3 M nach li verkreuzen: 1 M auf 1 Hilfsnd. vor die Arbeit 
legen, die folg. 2 M re str., dann die M der Hilfsnd. re str.

Linkes
Vorderteil

Rückenteil, 
Hälfte

Rückenteil, 
Hälfte
Linkes
Vorderteil
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Trachten 2016-04 Damenweste im Zopfmuster mit Stickerei, Gr. 36/38 und 42/44

Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re

= 3 M nach li verkreuzen: 1 M auf 1 Hilfsnd. vor die 
Arbeit legen, die 2 folg. M re str., dann die M der 
Hilfsnd. re str.

= 3 M nach re verkreuzen: 2 M auf 1 Hilfsnd. hinter 
die Arbeit legen, die folg. M re str., dann die 2 M der 
Hilfsnd. re str.

= 2 M nach re verkreuzen: 1 M auf 1 Hilfsnd. hinter 
die Arbeit legen, die folg. M re str., dann die M der 
Hilfsnd. re str.

= Rand-M

Strickschrift
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Trachten 2016-04 Damenweste im Zopfmuster mit Stickerei, Gr. 36/38 und 42/44
Strickschrift
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Trachten 2016-04 Damenweste im Zopfmuster mit Stickerei, Gr. 36/38 und 42/44

Musterzeichnung A
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Größe 34/36 (38/40 – 42/44)
Die Angaben für Größe 38/40 stehen 
in Klammern vor, für Größe 42/44 nach 
dem Gedankenstrich. Steht nur eine 
Angabe, so gilt sie für alle drei Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Roy-
al Tweed” (100 % Schurwolle (Merino 
fine), LL = ca. 100 m/50 g): ca. 350 
(400 – 450) g Anthrazit meliert (Fb. 6) 
und ca. 50 g Ziegelrot meliert (Fb. 21); 
Stricknadeln Nr. 5 und 6, 1 Rundstrick-
nadel Nr. 5, 100 cm lang; 4 Metallknöp-
fe von Union Knopf, Art. 451051, 20 
mm ø, Fb. 83 altsilber. 

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie 
zum Rechtsstr. abh. Die letzte M jeder 
R re str. Hinweis: Alle Ränder mit Knöt-
chenrand stricken!

Glatt re: Hin-R re, Rück-R li str.

Perlmuster: 1 M re, 1 M li im Wechsel 
str. Die M in jeder R versetzt str.

Maschenprobe: 13,5 M und 23,5 R 
Perlmuster mit Nd. Nr. 6 = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 62 (67 – 72) M mit Nd. Nr. 
5 in Anthrazit meliert anschlagen. Für 
die doppelte Blende 7 cm = 17 R glatt 
re str., dabei mit 1 Rück-R li M begin-
nen und bereits nach 5 R ab Anschlag 
je 6 R in Ziegelrot meliert und Anthrazit 
meliert arb. Dann mit Nd. Nr. 6 im Perl-
muster in Anthrazit meliert weiterarb. 

Nach 30 (31 – 32) cm = 70 (74 – 76) 
R ab Blendenende beids. für die Arm-
ausschnitte 3 M abk., dann in jeder 2. R 
noch 1x 2 M und 1x 1 M abk. = 50 (55 – 
60) M. Danach wieder gerade weiterstr. 
In 20 (21 – 22) cm = 48 (50 – 52) R Arm-
ausschnitthöhe alle M auf einmal abk., 
dabei die mittl. 14 (15 – 14) M für den 
geraden Halsausschnittrand markieren.

Linkes Vorderteil: 32 (35 – 37) M mit 
Nd. Nr. 5 in Anthrazit meliert anschla-
gen. Für die doppelte Blende 7 cm = 
17 R glatt re str., dabei mit 1 Rück-R 
li M beginnen und bereits nach 5 R 
ab Anschlag je 6 R in Ziegelrot meliert 
und Anthrazit meliert arb. Dann mit Nd. 
Nr. 6 im Perlmuster in Anthrazit meliert 
weiterarb. Den Armausschnitt am re 
Rand in gleicher Höhe wie am Rücken-
teil ausführen. Bereits nach 27 (29 – 31) 
cm = 64 (70 – 74) R ab Blendenende 
für die Ausschnittschrägung am li Rand 
1 M abn., dafür vor der Rand-M 2 M 
re zus.-str. Die Abnahme in jeder 6. R 
noch 7(8–7)x wdh. Die restl. 18 (20 – 23) 
Schulter-M am re Rand in gleicher Höhe 
wie am Rückenteil abk.

Rechtes Vorderteil: Gegengleich 
zum li Vorderteil und mit Knopflöchern 
str. Für das 1. Knopfloch in der 5. R 
ab Blendenende die 3. und 4. M ab re 
Rand re zus.-str. und 1 U aufnehmen. 
Die übrigen 3 Knopflöcher im Abstand 
von je 7 (7,5 – 8) cm genauso einstr. Für 
die Ausschnittschrägung jeweils nach 

der Rand-M 2 M entsprechend re ver-
schränkt zus.-str.

Ärmel: 28 (32 – 35) M mit Nd. Nr. 5 in 
Ziegelrot meliert anschlagen. Für die 
doppelte Blende 3 cm = 7 R glatt re str., 
dabei mit 1 Rück-R li M beginnen. Dann 
mit Nd. Nr. 6 im Perlmuster in Anthrazit 
meliert weiterarb. Beids. für die Schrä-
gungen in der 9. R ab Blendenende 1 
M zun., dann in jeder 10. R noch 8x je 
1 M zun. = 46 (50 – 53) M. Die zuge-
nommenen M beids. folgerichtig in das 
Perlmuster einfügen. Nach 42 cm = 98 
R ab Blendenende beids. für die Ärmel-
kugel 3 M abk., dann in jeder 2. R 1x 2 
M, 2x je 1 M, in jeder 4. R 4x je 1 M und 
wieder in jeder 2. R 2x je 1 M und 1x 2 
M abk. In der folg. R die restl. 16 (20 – 
23) M abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuch-
ten und trocknen lassen. Nähte schlie-
ßen. Alle Blenden jeweils zur Hälfte nach 
innen umlegen und gegennähen. Mit 
der Rundnd. Nr. 5 in Ziegelrot meliert 
aus den senkrechten Vorderteilrändern 
je 28 (31 – 34) M, aus den Schrägungs-
rändern je 36 M und dem rückwärtigen 
Halsausschnittrand 17 M auffassen = 
145 (151 – 157) M. Für die Blende glatt 
re str., dabei mit 1 Rück-R li beginnen. 
Nach der 6. Blenden-R die M abk. Blen-
de zur Hälfte nach innen umlegen und 
gegennähen. Ärmel einsetzen. Knöpfe 
annähen. 
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Trachten 6-05 Damenjacke im Perlmuster, Gr. 34/36, 38/40 und 42/44 
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Größe 98/104 (110/116 – 122/128)
Die Angaben für Größe 110/116 stehen 
in Klammern vor, für Größe 122/128 
nach dem Gedankenstrich. Steht nur 
eine Angabe, so gilt sie für alle drei Grö-
ßen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Al-
pina” (80 % Schurwolle, 20 % Poly-
amid, LL = ca. 210 m/100 g): ca. 400 
(500 – 500) g Silbergrau (Fb. 4) und 
Lana Grossa-Qualität „Cool Wool Big” 
(100 % Schurwolle (Merino extrafine, 
filzfrei), LL = ca. 120 m/50 g): ca. 100 
g Türkis (Fb. 910); Stricknadeln Nr. 3, 
1 Rundstricknadel Nr. 3, 100 cm lang; 
5 Metallknöpfe von Union Knopf, Art. 
49879, 12 mm ø, Fb. 83 altsilber. 

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie 
zum Rechtsstr. abh. Die letzte M jeder R 
re str. Achtung: Alles mit Knötchenrand 
stricken!

Kraus re: Hin- und Rück-R re str.

Glatt li: Hin-R li, Rück-R re str. 

1 Patent-M: In Hin- und Rück-R re str., 
dabei jedoch in der Rück-R 1 R tiefer 
einstechen, somit löst sich die R dazwi-
schen auf.

Maschenprobe: 23 M und 46 R kraus 
re mit Nd Nr. 3 = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 73 (79 – 83) M in Türkis 
anschlagen. Für die Blende 1 cm = 4 R 
kraus re str. Dann in Silbergrau kraus re 
weiterarb., dabei die Mittel-M markieren 
und diese ab der 2. R nach Blendenen-
de bis zum Halsausschnitt als Patent-M 

str. Nach 19 (21 – 23) cm = 88 (96 – 
106) R ab Blendenende beids. für die 
Armausschnitte 3 M abk., dann in jeder 
2. R noch 1x 2 M und 2x je 1 M abk. = 
59 (65 – 69) M. Danach gerade weiter-
str. In 12 (12,5 – 13) cm = 54 (56 – 60) 
R Armausschnitthöhe für den runden 
Halsausschnitt die mittl. 21 M abk. und 
beide Seiten getrennt weiterstr. Am in-
neren Rand für die weitere Rundung in 
jeder 2. R noch 2x je 2 M abk. In 2 cm 
= 10 R Halsausschnitthöhe die restl. 15 
(18 – 20) Schulter-M abk. Die andere 
Seite gegengleich beenden.

Linkes Vorderteil: Für den Taschen-
beutel 16 M in Silbergrau anschlagen. 
Glatt li str., dabei mit 1 Rück-R re begin-
nen. Nach 4,5 cm = 17 R ab Anschlag 
die M stilllegen. Nun für das Vorderteil 
36 (39 – 41) M in Türkis anschlagen. 
Für die Blende 1 cm = 4 R kraus re str. 
Dann in Silbergrau kraus re weiterarb. 
Nach 5,5 cm = 26 R ab Blendenende 
für den Tascheneingriff wie folgt str.: 
Rand-M, 9 (12 – 14) M kraus re, die 
folg. 16 M stilllegen und dafür die M des 
Taschenbeutels einfügen und re abstr., 
9 M kraus re, Rand-M. Dann über alle 
M im Zus.-hang kraus re weiterstr. Den 
Armausschnitt am re Rand in gleicher 
Höhe wie am Rückenteil ausführen = 
29 (32 – 34) M. In 8 (8,5 – 9) cm = 36 
(38 – 42) R Armausschnitthöhe für den 
Halsausschnitt am li Rand 1x 8 M abk., 
dann für die weitere Rundung in jeder 2. 
R noch 1x 2 M und 4x je 1 M abk. Die 
Schulter-M am re Rand in gleicher Höhe 
wie am Rückenteil abk.

Rechtes Vorderteil: Gegengleich zum 
li Vorderteil str.

Ärmel: 34 (37 – 39) M in Türkis anschla-
gen. Für die Blende 1 cm = 4 R kraus 
re str. Dann in Silbergrau kraus re wei-
terarb. Beids. für die Schrägungen in 
der 11. (13. – 15.) R ab Blendenende 1 
M zun., dann in jeder 10. (12. – 14.) R 
noch 8x je 1 M zun. = 52 (55 – 57) M. 
Nach 21 (26 – 31) cm = 96 (120 – 142) 
R ab Blendenende beids. für die Ärmel-
kugel 3 M abk., dann in jeder 2. R 1x 2 
M, 4x je 1 M, in jeder 4. R 2x je 1 M und 
wieder in jeder 2. R 6x je 1 M, 1x 2 M 
und 1x 3 M abk. In der folg. R die restl. 
8 (11 – 13) M abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, an-
feuchten und trocknen lassen. Über 
die je 16 stillgelegten M der Taschen- 
eingriffe für die Blenden in Türkis noch 
je 1 cm = 4 R kraus re str. Dann die M 
abk. Blendenschmalseiten annähen. 
Taschenbeutel innen gegennähen. Näh-
te schließen. Mit der Rundnd. aus den 
senkrechten Vorderteilrändern in Türkis 
je 62 (67 – 72) M, über den Ecken je 1 M, 
aus den vorderen Ausschnitträndern je 
26 M und dem rückwärtigen Ausschnit-
trand 31 M auffassen = 209 (219 – 229) 
M. Für die Blende kraus re str., dabei 
über den Ecken in jeder 2. R vor und 
nach der Eck-M je 1 M re verschränkt 
aus dem Querfaden zun. Bereits in der 
2. Blenden-R über dem re Vorderteil  
5 Knopflöcher einstr. Dafür ab unterem 
Rand wie folgt arb.: 3 (4 – 5) M str., 1 M 
abk., ★ 12 (13 – 14) M str., 1 M abk., ab 
★ 3x wdh., die restl. M str. In der folg. R 
wieder je 1 M dazu anschlagen. Nach 
der 5. Blenden-R die M abk. Ärmel ein-
setzen. Knöpfe annähen. 
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Größe 36/38 (40/42 – 44/46)
Die Angaben für Größe 40/42 stehen 
in Klammern vor, für Größe 44/46 nach 
dem Gedankenstrich. Steht nur eine 
Angabe, so gilt sie für alle drei Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Alpi-
na” (80 % Schurwolle, 20 % Polyamid, 
waschmaschinenfest, LL = ca. 210 
m/100 g): ca. 700 (800 – 800) g Grau 
meliert (Fb. 5) und Lana Grossa-Quali-
tät „Cool Wool Big” (100 % Schurwol-
le (Merino extrafine, filzfrei), LL = ca. 120 
m/50 g): ca. 100 (100 – 200) g Türkis 
(Fb. 910); Stricknadeln Nr. 3, 1 Rund-
stricknadel Nr. 3, 100 cm lang; 8 Kokos-
knöpfe von Union Knopf, Art. 45959, 23 
mm ø, Fb. 18 dunkelbraun/natur. 

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie 
zum Rechtsstr. abh. Die letzte M jeder R 
re str. Achtung: Alle Teile mit Knötchen-
rand stricken!

Kraus re: Hin- und Rück-R re str.

Blattbordüre: Nach Zählmuster kraus 
re in Norwegertechnik str. 1 Karo gilt 
für 1 M und 1 R. Die Zahlen rechts au-
ßen bezeichnen die Hin-R, li außen die 
Rück-R. Die Hin-R also von re nach li, 
die Rück-R umgekehrt ablesen. Die 
Zeichen stehen für die Farben, siehe 
folgende Zeichenerklärung. Beim Farb-
wechsel stets den unbenutzten Faden 
auf der Rückseite der Arbeit lose wei-
terführen und stets auf gleichmäßige 
Fadenspannung achten. Bei größeren 
Abständen jeweils den Spannfaden mit 
dem Arbeitsfaden nach je 3 bis 4 M 
verkreuzen, damit man hinterher beim 
Tragen des Modells nicht in den Fäden 
hängen bleibt. Die Rand-M stets mit 
beiden Farben str., die in Arbeit sind. 
Die genaue Mustereinteilung in der Brei-
te wird in folg. Anleitung erklärt. Den MS 
= 12 M zwischen den Pfeilen fortl. str. 
Der Deutlichkeit halber sind etwas mehr 
als 3 MS gezeichnet. In der Höhe die 1. 
– 18. R 1x str. 

Maschenprobe: 23 M und 46 R kraus 
re mit Nd. Nr. 3 und Alpina = 10 x 10 
cm.

Rückenteil: 106 (114 – 124) M in Tür-
kis anschlagen. Für die Blende 1 cm 
= 5 R kraus re str., dabei mit1 Rück-R 
beginnen. Dann in Grau meliert kraus re 
weiterarb. Nach 1,5 cm = 6 R ab Blen-
denende 1 Blattbordüre über 5 cm = 18 
R einstr., dann nur noch in Grau meliert 
arb. Die Blattbordüre nach der Rand-M 
mit4 (2 – 1) M vor dem 1. Pfeil begin-
nen, den MS 8(9–10)xarb. = 96 (108 – 
120) M, mit 4 (2 – 1) M nach dem 2. 
Pfeil und der Rand-M enden. Beids. für 
die Schrägungen in der 1. R nach der 
Bordüre 1 M zun., dann in jeder 24. R 
noch 3x je 1 M zun. = 114 (122 – 132) 
M. Nach 20 (21 – 22) cm = 92 (96 – 
102) R ab Bordürenende beids. für die 
Armausschnitte 5 M abk., dann in jeder 
2. R noch 1x 3 M, 1x 2 M und 3x je 1 M 
abk. = 88 (96 – 106) M. Danach gerade 
weiterstr. In 21 (22 – 23) cm = 98 (102 – 
106) R Armausschnitthöhe für den run-
den Halsausschnitt die mittl. 22 M abk. 
und beide Seiten getrennt weiterstr. Am 
inneren Rand für die weitere Rundung in 
jeder 2. R noch 1x 3 M, 1x 2 M und 2x 
je 1 M abk. Gleichzeitig mit der 3. Aus-
schnittabnahme für die Schulterschrä-
gung am äußeren Rand 6 (6 – 7) M abk., 
dann in jeder 2. R noch 4x je 5 (6 – 7) 
M abk. Damit sind die M der einen Seite 
aufgebraucht. Die andere Seite gegen-
gleich beenden.

Linkes Vorderteil: Für den Taschen-
beutel 20 M in Türkis anschlagen. 
Kraus re str., dabei mit 1 Rück-R begin-
nen. Nach 4 cm = 19 R ab Anschlag 
die M stilllegen. Nun für das Vorderteil 
56 (60 – 65) M in Türkis anschlagen. 
Für die Blende 1 cm = 5 R kraus re str., 
dabei mit 1 Rück-R beginnen. Dann 
in Grau meliert kraus re weiterarb. Die 
Farb- und Musterfolge in der Höhe wie 
am Rückenteil ausführen, dabei die 
Blattbordüre ab rechtem Rand wie folgt 
einteilen: Nach der Rand-M beim 1. Pfeil 
(mit 4 M vor dem 1. Pfeil – 9 M vor dem 
1. Pfeil) beginnen, den MS 4x str. = 48 
M, mit 6 M nach dem 2. Pfeil und der 
Rand-M enden. Die Zunahmen für die 
Seitenschrägung und die Abnahmen für 
den Armausschnitt am re Rand jeweils 
in gleicher Höhe wie am Rückenteil aus-

führen. Bereits nach der 17. R ab Bor-
dürenende für den Tascheneingriff in 
der Rück-R wie folgt str.: Rand-M, 18 M 
kraus re, die folg. 20 M links abk., 17 (21 
– 26) M kraus re, Rand-M [1 Zunahme 
für die Seitenschrägung ist schon aus-
geführt]. In der folg. Hin-R die 20 M des 
Taschenbeutels anstelle der abgekette-
ten M einfügen und re abstr. Nun wieder 
über alle M im Zus.-hang kraus re wei-
terarb. Nach dem Armausschnitt sind 
noch 47 (51 – 56) M auf der Nd. In 17 
(18 – 19) cm = 80 (84 – 88) R Armaus-
schnitthöhe für den Halsausschnitt am li 
Rand 1x 7 M abk., dann für die weitere 
Rundung in jeder 2. R noch 1x 5 M, 1x 3 
M, 1x 2 M und 4x je 1 M abk. Die Schul-
ter am re Rand in gleicher Höhe wie am 
Rückenteil schrägen. Damit sind alle M 
aufgebraucht.

Rechtes Vorderteil: Gegengleich und 
mit Knopflöchern str. Fürs 1. Knopfloch 
in der 3. R ab Blendenende die 3. und 
4. M ab re Rand abk. In der folg. Rück-
R wieder 2 M dazu anschlagen. Das 2. 
Knopfloch in der 3. und 4. R ab Bordü-
renende genauso einstr. Die übrigen 6 
Knopflöcher in folg. Abständen genau-
so einstr.: 6x nach je 26 R (5x nach je 
28 R und 1x nach 26 R – 5x nach je 30 
R und 1x nach 26 R).

Ärmel: 55 (59 – 64) M in Türkis anschla-
gen. Für die Blende 1 cm = 5 R kraus re 
str., dabei mit 1 Rück-R beginnen. Dann 
in Grau meliert kraus re weiterarb. Nach 
1,5 cm = 6 R ab Blendenende 1 Blatt-
bordüre über 5 cm = 18 R einstr., dann 
nur noch in Grau meliert arb. Die Blatt-
bordüre nach der Rand-M mit 4 (6 – 8) 
M vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS 4x 
arb. = 48 M, mit 1 (3 – 6) M nach dem 2. 
Pfeil und der Rand-M enden. Beids. für 
die Schrägungen in der 1. R nach der 
Bordüre 1 M zun., dann in jeder 14. R 
6x je 1 M und in jeder 12. R noch 6x je 
1 M zun. = 81 (85 – 90) M. Nach 37 cm 
= 170 R ab Bordürenende beids. für die 
Ärmelkugel 3 M abk., dann in jeder 2. R 
1x 2 M, 2x je 1 M, in jeder 4. R 11x je 1 
M und wieder in jeder 2. R 8x je 1 M, 2x 
je 2 M und 1x 3 M abk. In der folg. R die 
restl. 15 (19 – 24) M abk.
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Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuch-
ten und trocknen lassen. Taschenbeu-
tel innen gegennähen. Nähte schlie-
ßen. Mit der Rundnd. in Türkis aus den 
senkrechten Vorderteilrändern je 96 
(101 – 106) M, über den Ecken je 1 M 
und aus dem Halsausschnittrand 93 M 
auffassen = 287 (297 – 307) M. Für die 
Blende kraus re str. Über den Ecken 
in jeder 2. R vor und nach der Mittel-
M je 1 M verschränkt aus dem Querfa-
den zun. Nach der 5. Blenden-R die M 
abk. Ärmel einsetzen. Knöpfe annähen. 
(101 – 106) M, über den Ecken je 1 M 
und aus dem Halsausschnittrand 93 M 
auffassen = 287 (297 – 307) M. Für die 
Blende kraus re str. Über den Ecken in 
jeder 2. R vor und nach der Mittel-M je 1 
M verschränkt aus dem Querfaden zun. 
Nach der 5. Blenden-R die M abk. Är-
mel einsetzen. Knöpfe annähen. 
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Trachten 6 2016-07 Damenjanker mit Einstrickmuster, Gr. 36/38, 40/42 und 44/46 

Zeichenerklärung:

= 1 M kraus re in Türkis
= 1 M kraus re in Grau meliert
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Trachten 6 2016-07 Damenjanker mit Einstrickmuster, Gr. 36/38, 40/42 und 44/46 

Zeichenerklärung:
 = 1 M kraus re in Grau meliert
 = 1 M kraus re in Türkis
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Größe 34/36 (38/40 – 42/44)
Die Angaben für Größe 38/40 stehen 
in Klammern vor, für Größe 42/44 nach 
dem Gedankenstrich. Steht nur eine 
Angabe, so gilt sie für alle drei Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Cool 
Wool” (100 % Schurwolle (Merino ext-
rafine, filzfrei), LL = ca. 160 m/50 g): ca. 
450 (500 – 550) g Anthrazit (Fb. 444) 
und ca. 50 (50 – 100) g Dunkelrot (Fb. 
514); Stricknadeln Nr. 3, 1 Rundstrick-
nadel Nr. 3, 60 cm lang; 7 Metallknöpfe 
von Union Knopf, Art. 451051, 15 mm 
ø, Fb. 83 altsilber. 

Kettenrand: Die 1. M jeder R re str. Die 
letzte M jeder R wie zum Linksstr. abh., 
dabei den Faden vor der M weiterfüh-
ren. Achtung: Alle Teile mit Kettenrand 
stricken!

Kraus re: Hin- und Rück-R re str.

1 Patent-M: In Hin- und Rück-R re str., 
dabei in der Rück-R jedoch 1 R tiefer 
einstechen, somit löst sich die R dazwi-
schen auf.

Rosenmuster: Kraus re in Norweger-
technik str. 1. R = Hin-R: ★ 3 M Anth-
razit, 1 M Dunkelrot, ab ★ stets wdh. 
2. R = Rück-R: ★ Aus der dunkelroten 
M 7 M herausstr. [= 1 M re, 1 M re ver-
schränkt im Wechsel], 3 M Anthrazit, ab 
★ stets wdh. 3. R = Hin-R: ★ 3 M An-
thrazit, 3 M Dunkelrot re zus.-str., 1 M 
Dunkelrot re, 3 M Dunkelrot re zus.-str. 
[= insgesamt  3 M Dunkelrot bleiben üb-
rig], ab ★ stets wdh. 4. R = Rück-R: ★ 3 
M Dunkelrot li zus.-str. = 1 M, 3 M Anth-
razit, ab ★ stets wdh. Beim Farbwech-
sel den unbenutzten Faden stets lose 
auf der Rückseite der Arbeit mitführen, 
dabei auf gleichmäßige Fadenspannung 
achten. Die Rand-M stets nur in Anth-
razit str. Die genaue Mustereinteilung in 
der Breite wird in folg. Anleitung erklärt. 
In der Höhe die 1. – 4. R 1x str. 

Maschenprobe: 26 M und 52 R kraus 
re mit Nd.Nr. 3 = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 97 (107 – 117) M in Dun-
kelrot anschlagen. Für die Blende insge-
samt 2 cm str.: Dafür mit 1 Rück-R re 
beginnen. Dann 4 R kraus re in Anthrazit 
arb. Anschließend 4 R Rosenmuster in 

folg. Einteilung str.: Rand-M + 0 (1 – 0) re 
M in Anthrazit, den MS ab ★ 23(25–28)x 
str. [= 92 (100 – 112) M], in Anthrazit mit 
3 (4 – 3) re M und der Rand-M enden. 
Damit ist die Blende beendet. Nun nur 
noch in Anthrazit kraus re weiterarb., 
dabei die Mittel-M ab hier als Patent-M 
bis zum Halsausschnitt str. Beids. für 
die Schrägungen in der 11. (15. – 19.) R 
ab Blendenende 1 M zun., dann in jeder 
16. R noch 4x je 1 M zun. = 107 (117 – 
127) M. Nach 18 (19 – 20) cm = 94 (100 
– 104) R ab Blendenende beids. für die 
Armausschnitte 5 M abk., dann in jeder 
2. R noch 1x 3 M, 2x je 2 M und 1x 1 M 
abk. = 81 (91 – 101) M. Danach gerade 
weiterstr. In 15,5 (16,5 – 17,5) cm = 80 
(86 – 92) R Armausschnitthöhe beids. 
für die Schulterschrägungen 6 (8 – 9) M 
abk., dann in jeder 2. R noch 3x je 6 M 
(3x je 7 M – 1x 9 M und 2x je 8 M) abk. 
In der folg. R die restl. 33 M für den ge-
raden Halsausschnittrand abk.

Linkes Vorderteil: Zunächst ohne den 
dunkelroten Rand str. Dafür 54 (59 – 64) 
M in Anthrazit anschlagen. Für die Blen-
de insgesamt 1,5 cm wie folgt str.: 3 R 
kraus re, dabei mit 1 Rück-R beginnen. 
Dann 4 R Rosenmuster in folg. Eintei-
lung weiterarb.: Rand-M + 4 (1 – 2) M 
re in Anthrazit, 1 M re in Dunkelrot, 11 
(13 – 14) MS [= 44 (52 – 56) M], in An-
thrazit 3 M re + Rand-M. Damit ist die 
Blende beendet. Dann nur noch in An-
thrazit kraus re weiterarb., jedoch die 5. 
M ab li Rand als Begrenzung der Ver-
schlussblende bis zum Halsausschnitt 
als Patent-M fortsetzen [liegt über dem 
letzten „Röschen“ vor R-Ende]. Seiten-
schrägung und Armausschnitt am re 
Rand jeweils in gleicher Höhe wie am 
Rückenteil ausführen = 46 (51 – 56) M. 
In 11 (12 – 13) cm = 56 (62 – 68) R Arm-
ausschnitthöhe für den Halsausschnitt 
am li Rand 1x 13 M abk., dann für die 
weitere Rundung in jeder 2. R noch 1x 
4 M, 1x 2 M, 1x 1 M und in jeder 4. R 
2x je 1 M abk. Die Schulter in 8,5 cm 
= 44 R Halsausschnitthöhe am re Rand 
wie am Rückenteil schrägen. Damit sind 
alle M aufgebraucht. Hinweis: Beim Vor-
derteil ist der Armausschnitt 4 cm höher 
als beim Rückenteil, so verlegt sich die 
Naht hinterher ins Rückenteil!

Rechtes Vorderteil: Gegengleich und 
mit Knopflöchern str. Fürs 1. Knopfloch 

in der 4. R ab Anschlag [= Beginn des 
Rosenmusters] die 2. und 3. M ab re 
Rand abk. und in der folg. R wieder 2 
M dazu anschlagen. Weitere 6 Knopf-
löcher nach je 20 (22 – 24) R genauso 
einstr.

Ärmel: 49 (53 – 57) M in Dunkelrot an-
schlagen. Für die Blende insgesamt 2 
cm str.: Dafür mit 1 Rück-R re begin-
nen. Dann 4 R kraus re in Anthrazit arb. 
Anschließend 4 R Rosenmuster in folg. 
Einteilung str.: Rand-M in Anthrazit, den 
MS ab ★ 11(12–13)x str. [= 44 (48 – 52) 
M], in Anthrazit mit 3 re M und der Rand-
M enden. Damit ist die Blende beendet. 
Nun nur noch in Anthrazit kraus re wei-
terarb., dabei in der 1. R 0 M (1 M re 
verschränkt – gleichmäßig verteilt 2 M re 
verschränkt) aus dem Querfaden zun. = 
49 (54 – 59) M. Beids. für die Schrägun-
gen in der 13. R ab Blendenende 1 M 
zun., dann in jeder 14. R 9x je 1 M und 
in jeder 12. R noch 6x je 1 M zun. = 81 
(86 – 91) M. Nach 43 cm = 224 R ab 
Blendenende beids. für die Ärmelkugel 
4 M abk., dann in jeder 2. R 1x 3 M, 3x 
je 1 M, in jeder 4. R 7x je 1 M und wieder 
in jeder 2. R 8x je 1 M, 2x je 2 M, 1x 3 M 
und 1x 4 M abk. In der folg. R die restl. 
9 (14 – 19) M abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuch-
ten und trocknen lassen. Schulternähte 
schließen. Mit der Rundnd. in Anthrazit 
aus dem Halsausschnittrand 97 M auf-
fassen, dabei am re Vorderteil über der 
11. M des Halsausschnitts beginnen 
und am li Vorderteil über der elftletz-
ten M des Halsausschnitts enden. Für 
den doppelten Stehkragen 9 R kraus 
re str., dabei mit 1 Rück-R beginnen. 
Dann in Dunkelrot für den Bruch 2 R re 
und für den Besatz 9 R glatt re [= Hin-
R re, Rück-R li] str. Nun die M locker 
abk. Den Kragen im Bruch nach innen 
umlegen und gegennähen, dabei auch 
die Schmalseiten flach zus.-nähen. Nun 
am li Vorderteil den Ansatz des obers-
ten Knopfes markieren, dafür die Ecke 
nach unten umschlagen, siehe Modell-
bild. Dann für die Umrandung wie folgt 
M in Anthrazit auffassen und zunächst 
einen 1,50 (1,60 – 1,70) langen Faden 
in Anthrazit hängen lassen: Nun von der 
Innenseite her aus dem Revers [= un-
terer Rand der umgeklappten Ecke] 10 
M, aus der Ecke 1 M und bis zum Kra-
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Trachten 6 2016-08 Damenjanker mit Rosenmuster aus Cool Wool, Gr. 34/36, 38/40 und 42/44genansatz 10 M auffassen = 21 M, dazu 
mit dem hängen gelassenen Faden von 
der Außenseite her aus dem senkrech-
ten Vorderteilrand 72 (78 – 84) M auf-
fassen = 93 (99 – 105) M. Nun bis zur 
Knopf-Markierung 1 Rück-R re M und 
über das Revers bis zum Kragenansatz 
li M str. Dann in Dunkelrot fortfahren, da-
bei von der Außenseite her aus der Kra-
genschmalseite 5 M auffassen, die 21 
Revers-M li und die restl. 72 (78 – 84) M 
bis zum Anschlagrand des Vorderteils re 
str. Nun gleich weiter in Dunkelrot aus 
der unteren Ecke des Vorderteils 1 M 
und aus dem Anschlagrand 54 (59 – 64) 
M auffassen. Dann bis auf die Revers-M 
alle M re, die Revers-M li str. In der folg. R 
alle M abk., dabei die Revers-M wieder 
li, alle übrigen M re str. Die Umrandung 
über dem re Vorderteil gegengleich an-
str. Dafür in Anthrazit zunächst die 21 
Revers-M von der Innenseite her, dann 
die M über dem Vorderteil ab Anschlag-
rand bis zum Revers auffassen. Jeweils 
mit neuem Faden beginnen. Dann von 
oben nach unten 1 R in Anthrazit str., 
über die Revers-M li, die übrigen M re. 
Anschließend die dunkelrote Umran-
dung gegengleich zum li Vorderteil arb., 
dabei über dem Anschlagrand entspre-
chend beginnen. Seiten- und Ärmelnäh-
te schließen. Jeweils die Schultermitte 
markieren. Die Ärmel mittig einsetzen 
[die Schulternaht ist jeweils um 2 cm 
nach hinten ins Rückenteil verschoben]. 
Knöpfe annähen. Die Revers-Ecken je-
weils mit 1 Stich fixieren.
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Größe 36/38 (40/42 – 44/46)
Die Angaben für Größe 40/42 stehen 
in Klammern vor, für Größe 44/46 nach 
dem Gedankenstrich. Steht nur eine 
Angabe, so gilt sie für alle drei Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Al-
pina” (80 % Schurwolle, 20 % Poly-
amid, waschmaschinenfest, LL = ca. 
210 m/100 g): ca. 900 (1000 – 1000) 
g Taupe (Fb. 2) und ca. 100 g Rot (Fb. 
15); Stricknadeln Nr. 3, 1 Rundstrickna-
del Nr. 3, 100 cm lang; 7 Kokosknöpfe 
von Union Knopf, Art. 45959, 23 mm ø, 
Fb. 18 beige/braun. 

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie 
zum Rechtsstr. abh. Die letzte M jeder R 
re str. Achtung: Alle Teile mit Knötchen-
rand stricken!

Kraus re: Hin- und Rück-R re str.

1 Patent-M: In Hin- und Rück-R re str., 
dabei jedoch in der Rück-R 1 R tiefer 
einstechen, somit löst sich die R dazwi-
schen auf.

Maschenprobe: 23 M und 46 R kraus 
re mit Nd. Nr. 3 = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 111 (119 – 129) M in Rot 
anschlagen. Bis auf die Mittel-M kraus 
re str. und diese ab 2. R bis zum Hals-
ausschnitt als Patent-M arb., dabei mit 
1 Rück-R beginnen. Zunächst für die 
Blende 2 cm = 5 R in Rot, dann je 2 
R in Taupe und Rot arb. Anschließend 
nur noch in Taupe weiterarb. Nach 33 
cm = 151 R ab Blendenende beids. für 
die Armausschnitte 3 M abk., dann in 
jeder 2. R noch 2x je 2 M und 4x je 1 M 
abk. = 89 (97 – 107) M. Danach gerade 
weiterstr. In 20,5 (21,5 – 22,5) cm = 94 
(98 – 104) R Armausschnitthöhe beids. 
für die Schulterschrägungen 8 (10 – 11) 

M abk., dann in jeder 2. R noch 2x je 8 
(9 – 11) M abk. In der folg. R die restl. 41 
M für den geraden Halsausschnittrand 
abk.

Linkes Vorderteil: Zunächst ohne 
Blende arb., diese wird im Nachhin-
ein über das gesamte Vorderteil ange-
strickt. 55 (59 – 64) M in Taupe anschla-
gen. Kraus re str. Nach 33 cm = 151 R 
ab Anschlag den Armausschnitt am re 
Rand wie am Rückenteil ausführen = 44 
(48 – 53) M. In 10,5 (11,5 – 12,5) cm = 
48 (52 – 58) R Armausschnitthöhe für 
die Ausschnittschrägung am li Rand 1 
M abk., dann in jeder 2. R 17x je 1 M 
und in jeder 4. R noch 2x je 1 M abk. 
Bereits in 22,5 (23,5 – 24,5) cm = 104 
(108 – 114) R Armausschnitthöhe die 
Schulterschrägung am re Rand wie am 
Rückenteil ausführen. Damit sind alle M 
aufgebraucht.

Rechtes Vorderteil: Gegengleich zum 
linken Vorderteil stricken.

Ärmel: 53 (57 – 61) M in Rot anschla-
gen. Für die Blende 2 cm = 9 R kraus re 
str., dabei mit 1 Rück-R beginnen und 
die 1. – 5. R in Rot, dann je 2 R in Taupe 
und Rot arb. Anschließend nur noch in 
Taupe weiterarb. Beids. für die Schrä-
gungen in der 13. R ab Blendenende 1 
M zun., dann in jeder 14. R 2x je 1 M, in 
jeder 10. R 5x je 1 M, in jeder 8. R 10x 
je 1 M und in jeder 6. R noch 3x je 1 M 
zun. = 95 (99 – 103) M. Nach 43 cm 
= 198 R ab Blendenende beids. für die 
Ärmelkugel 3 M abk., dann in jeder 2. R 
1x 2 M, 3x je 1 M, in jeder 4. R 10x je 1 
M und wieder in jeder 2. R 5x je 1 M, 8x 
je 2 M und 1x 3 M abk. In der folg. R die 
restl. 11 (15 – 19) M abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuch-
ten und trocknen lassen. Schulternäh-

te schließen. Mit der Rundnd. aus dem 
gesamten Halsausschnittrand 104 M in 
Taupe auffassen. Für die Kapuze kraus 
re str., dabei die mittleren 16 M markie-
ren. Für die Form in der 16. R vor und 
nach den markierten Mittel-M je 1 M 
verschränkt aus dem Querfaden zun. 
Diese Zunahmen in jeder 12. R noch 8x 
wdh. = 122 M. Nach 29 cm = 133 R ab 
Kapuzenbeginn für die obere Rundung 
die Arbeit in der Mitte teilen und beide 
Seiten getrennt weiterstr. Am Teilungs-
rand in jeder 4. R 3x je 1 M abk., dann 
in jeder 2. R 1x 2 M, 1x 3 M und 3x je 
4 M abk. Die restl. 41 M in der folg. R 
abk. Damit sind die M der einen Hälfte 
aufgebraucht. Die andere Hälfte gegen-
gleich beenden. Die obere Kapuzennaht 
schließen. Nun mit der Rundnd. in Rot 
aus dem Anschlagrand der Vorderteile, 
je 55 (59 – 64) M auffassen, über den 
Ecken je 1 M, aus den senkrechten Vor-
derteilrändern je 100 (102 – 104) M und 
aus dem Kapuzenrand 150 M auffas-
sen = 462 (474 – 488) M. Für die Blen-
de kraus re in Streifen wie folgt str.: 1 
Rück-R in Rot, 2 R in Taupe und 6 R in 
Rot, dabei über den unteren Ecken in 
jeder 2. R vor und nach der Eck-M je 
1 M re verschränkt aus dem Querfaden 
zun. Bereits in der 2. Blenden-R = 1. 
taupefarbene R über dem re Vorderteil 
7 Knopflöcher einstr. Dafür ab unterem 
Rand nach der Ecke wie folgt arb.: 1 (2 
– 3) M str., 3 M abk., ★ 13 M str., 3 M 
abk., ab ★ 5x wdh., die restl. M str. In 
der folg. R wieder je 3 M dazu anschla-
gen. Nach der 9. Blenden-R die M in Rot 
abk. Seiten- und Ärmelnähte schließen. 
Jeweils die Schultermitte markieren und 
die Ärmel einsetzen [die Schulternähte 
sind jeweils ins Rückenteil versetzt und 
liegen nicht in Ärmelmitte]. Knöpfe an-
nähen. 
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Trachten 2014-05 Kapuzenjacke mit Streifenblenden aus Alpina, Gr. 36/38, 40/42 und 44/46
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Größe 98/104 (110/116)
Die Angaben für Größe 110/116 stehen 
in Klammern. Steht nur eine Angabe, so 
gilt sie für beide Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Alpi-
na” (80 % Schurwolle, 20 % Polyamid, 
waschmaschinenfest, LL = ca. 210 
m/100 g): ca. 200 (300) g Silbergrau 
(Fb. 4) und ca. 100 g Flaschengrün (Fb. 
16); Stricknadeln Nr. 2,5, je 1 Rund-
stricknadel Nr. 2,5, 60 und 100 cm lang; 
6 Hornknöpfe von Union Knopf, Art. 
25256, 14 mm ø, Fb. 22 braun/natur. 

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie 
zum Rechtsstr. abh. Die letzte M jeder R 
re str. Achtung: Alle Teile mit Knötchen-
rand stricken!

Kraus re: Hin- und Rück-R re str.

Glatt re: Hin-R re, Rück-R li str. 

1 Patent-M: In Hin- und Rück-R re str., 
dabei in der Rück-R jedoch 1 R tiefer 
einstechen, somit löst sich die R dazwi-
schen auf.

Maschenprobe: 25 M und 46 R kraus 
re mit Nd. Nr. 2,5 = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 67 (73) M in Flaschengrün an 
schlagen. Für die Blende 1 cm = 3 R 
kraus re str., dabei mit 1 Rück-R begin-
nen. Dann in Silbergrau kraus re weiter-
arb., dabei die Mittel-M markieren und 
diese zur Betonung der Rückenteilmitte 
gleich als Patent-M bis zum Halsaus-
schnitt fortsetzen. Nach 17 (19) cm = 
78 (88) R ab Blendenende beids. für 
die Armausschnitte 3 M abk., dann in 
jeder 2. R noch 1x 2 M und 2x je 1 M 
abk. = 53 (59) M. Danach wieder ge-
rade weiterstr. In 14 cm = 64 R Arm-
ausschnitthöhe beids. für die Schulter-
schrägungen 6 (7) M abk., dann in jeder 
2. R noch 2x je 5 (6) M abk. In der folg. 
R die restl. 21 M für den geraden Hals-
ausschnittrand abk.

Linkes Vorderteil: Für den Taschenbeu-
tel 15 M in Silbergrau anschlagen. Glatt re 
str., dabei mit 1 Rück-R li beginnen. Nach 
5 cm = 17 R ab Anschlag die M stilllegen. 
Nun das Vorderteil zunächst ohne Blende 
arb. Dafür 38 (41) M in Silbergrau anschla-
gen. In folg. Einteilung str.: Rand-M, 32 

(35) M kraus re, 1 Patent-M als Abgren-
zung der Verschlussblende, 3 M kraus re, 
Rand-M. Fürs 1. Knopfloch in der 3. R [= 
Rück-R] ab Anschlag die 3. und 4. M ab li 
Rand abk., in der folg. R wieder 2 M dazu 
anschlagen. Die übrigen 5 Knopflöcher 
nach je 22 (24) R genauso einstr. Bereits 
nach 5 cm = 22 R ab Anschlag für den 
Tascheneingriff wie folgt str.: Rand-M, 12 
(15) M kraus re, die folg. 15 M stilllegen 
und dafür die 15 M des Taschenbeutels 
einfügen [die rechte Maschenseite zeigt 
nach vorn in die Tasche] und re abstr., die 
restl. 10 M wie bisher fortsetzen. Dann 
über alle M im Zus.-hang in der bisherigen 
Einteilung weiterstr. Nach 17 (19) cm = 78 
(88) R ab Anschlag für den Armausschnitt 
am re Rand 3 M abk., dann in jeder 2. R 
noch 1x 2 M und 3x je 1 M abk. = 30 (33) 
M. In 10,5 cm = 48 R Armausschnitthö-
he für den Halsausschnitt am li Rand 1x 7 
M abk., dann für die weitere Rundung in 
jeder 2. R 1x 3 M, 2x je 1 M und in jeder 
4. R noch 2x je 1 M abk. Die Schulter am 
re Rand in 17 cm = 78 R Armausschnitt-
höhe wie am Rückenteil schrägen. Damit 
sind alle M aufgebraucht.

Rechtes Vorderteil: Gegengleich zum 
li Vorderteil, aber ohne Knopflöcher stri-
cken.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuch-
ten und trocknen lassen. Über die je 15 
stillgelegten M der Tascheneingriffe für 
die Blenden in Flaschengrün noch je 1 cm 
= 4 R kraus re str. Dann die M in folg. 
Hin-R abk. Blendenschmalseiten annä-
hen. Taschenbeutel innen gegennähen. 
Schulternähte schließen. Mit der kurzen 
Rundnd. und Silbergrau zunächst nur 
aus dem Halsausschnittrand 69 M auf-
fassen. 1 Rück-R re str. und die M stillle-
gen. Dann mit der langen Rundnd. und 
Flaschengrün aus dem Anschlagrand des 
re Vorderteils 38 (41) M, über der Ecke 1 
M, aus dem senkrechten Vorderteilrand 
68 (72) M, über der Ecke 1 M auffassen, 
die stillgelegten 69 M re abstr., über der 
folg. Ecke 1 M und dem restl. re Vorder-
teil die M gegengleich auffassen = 285 
(299) M. Für die Blende kraus re str., da-
bei über den Ecken in der 2. R vor und 
nach der Eck-M je 1 M re verschränkt 
aus dem Querfaden zun. In der 4. Blen-
den-R in Flaschengrün die M abk. Aus den 
Armausschnitträndern mit der kurzen 
Rundnd. und Flaschengrün je 78 M auffas-
sen. Für die Blenden je 3 R kraus re str. 
Dann die M abk. Seitennähte schließen. 
Knöpfe annähen. 

KINDERWESTE · ALPINA
Modell 10 aus Filati Trachten 06

© Sämtliche Modelle stehen unter Urheberschutz. Gewerbliches Nacharbeiten ist untersagt. Nachdruck nur mit Genehmigung des Herausgebers. 
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Trachten 6 2016-10 Kinderweste mit Taschen aus Alpina, Gr. 98/104 und 110/116
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Größe 46 (48/50 –  52/54)
Die Angaben für Größe 48/50 stehen 
in Klammern vor, für Größe 52/54 nach 
dem Gedankenstrich. Steht nur eine 
Angabe, so gilt sie für alle drei Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Alpi-
na“ (80 % Schurwolle, 20 % Polyamid, 
waschmaschinenfest, LL = ca. 210 
m/100 g): ca. 500 (600 – 600) g Silber-
grau (Fb. 4) und ca. 100 g Flaschengrün 
(Fb. 16); Stricknadeln Nr. 2,5, je 1 Rund-
stricknadel Nr. 2,5, 60 und 100 cm lang; 
7 Hornknöpfe von Union Knopf, Art. 
25256, 20 mm ø, Fb. 22 braun/natur. 

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie 
zum Rechtsstr. abh. Die letzte M jeder R 
re str. Achtung: Alle Teile mit Knötchen-
rand stricken!

Kraus re: Hin- und Rück-R re str.

Glatt re: Hin-R re, Rück-R li str. 

1 Patent-M: In Hin- und Rück-R re str., 
dabei in der Rück-R jedoch 1 R tiefer 
einstechen, somit löst sich die R dazwi-
schen auf.

Maschenprobe: 25 M und 46 R kraus 
re mit Nd. Nr. 2,5 = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 107 (117 – 127) M in Fla-
schengrün anschlagen. Für die Blende 1 
cm = 3 R kraus re str., dabei mit 1 Rück-
R beginnen. Dann in Silbergrau kraus re 
weiterarb., dabei die Mittel-M markieren 
und diese zur Betonung der Rücken-
teilmitte gleich als Patent-M bis zum 
Halsausschnitt fortsetzen. Beids. für die 
Schrägungen in der 57. R ab Blendenen-
de 1 M zun., dann in jeder 32. R noch 2x 
je 1 M zun. = 113 (123 – 133) M. Nach 33 
cm = 152 R ab Blendenende beids. für 
die Armausschnitte 4 M abk., dann in je-
der 2. R noch 1x 3 M, 1x 2 M und 1x 1 M 
abk. = 93 (103 – 113) M. Danach gerade 
weiterstr. In 22 (23 – 24) cm = 102 (106 – 
110) R Armausschnitthöhe beids. für die 
Schulterschrägungen 8 (10 – 12) M abk., 
dann in jeder 2. R noch 2x je 9 (10 – 11) M 
abk. In der folg. R die restl. 41 (43 – 45) M 
für den geraden Halsausschnittrand abk.

Linkes Vorderteil: Für den Taschenbeu-
tel 27 M in Silbergrau anschlagen. Glatt re 
str., dabei mit 1 Rück-R li beginnen. Nach 

8 cm = 27 R ab Anschlag die M stilllegen. 
Nun das Vorderteil zunächst ohne Blende 
arb. Dafür 61 (66 – 71) M in Silbergrau 
anschlagen. In folg. Einteilung str.: Rand-
M, 53 (58 – 63) M kraus re, 1 Patent-M 
als Abgrenzung der Verschlussblende, 
5 M kraus re, Rand-M. Fürs 1. Knopf-
loch in der 3. (5. – 7.) R [= Rück-R] ab 
Anschlag die 3. – 5. M ab li Rand abk., 
in der folg. R wieder 3 M dazu anschla-
gen. Die übrigen 6 Knopflöcher nach je 
34 R genauso einstr. Bereits nach 9 cm 
= 42 R ab Anschlag für den Taschen- 
eingriff wie folgt str.: Rand-M, 16 (21 – 26) 
M kraus re, die folg. 27 M stilllegen und 
dafür die 27 M des Taschenbeutels einfü-
gen [die rechte Maschenseite zeigt nach 
vorn in die Tasche] und re abstr., die restl. 
17 M wie bisher fortsetzen. Dann über alle 
M im Zus.-hang in der bisherigen Eintei-
lung weiterstr. Die Seitenschrägung am re 
Rand in gleicher Höhe wie am Rückenteil 
ausführen = 64 (69 – 74) M. Nach 33 cm = 
152 R ab Anschlag für den Armausschnitt 
am re Rand 7 M abk., dann in jeder 2. R 
noch 1x 3 M, 1x 2 M und 1x 1 M abk. = 
51 (56 – 61) M. In 15 (16 – 17) cm = 70 (74 
– 78) R Armausschnitthöhe für den Hals-
ausschnitt am li Rand 1x 13 M abk., dann 
für die weitere Rundung in jeder 2. R 2x je 
3 M, 1x 2 M und 4(5–6)x je 1 M abk. Die 
Schulter am re Rand in 25 (26 – 27) cm = 
116 (120 – 124) R Armausschnitthöhe wie 
am Rückenteil schrägen. Damit sind alle M 
aufgebraucht.

Rechtes Vorderteil: Gegengleich zum 
li Vorderteil, aber ohne Knopflöcher stri-
cken.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuch-
ten und trocknen lassen. Über die je 27 
stillgelegten M der Tascheneingriffe für 
die Blenden in Flaschengrün noch je 1 
cm = 4 R kraus re str. Dann die M in folg. 
Hin-R abk. Blendenschmalseiten annä-
hen. Taschenbeutel innen gegennähen. 
Schulternähte schließen. Mit der kurzen 
Rundnd. und Silbergrau zunächst nur aus 
dem Halsausschnittrand 117 (121 – 125) 
M auffassen. 1 Rück-R re str. und die M 
stilllegen. Dann mit der langen Rundnd. 
und Flaschengrün aus dem Anschlagrand 
des re Vorderteils 61 (66 – 71) M, über der 
Ecke 1 M, aus dem senkrechten Vorder-
teilrand 115 (117 – 120) M, über der Ecke 
1 M auffassen, die stillgelegten 117 (121 
– 125) M re abstr., über der folg. Ecke 1 M 
und dem restl. re Vorderteil die M gegen-
gleich auffassen = 473 (491 – 511) M. Für 
die Blende kraus re str., dabei über den 
Ecken in der 2. R vor und nach der Eck-M 
je 1 M re verschränkt aus dem Querfaden 
zun. In der 4. Blenden-R in Flaschengrün 
die M abk. Aus den Armausschnitträn-
dern mit der kurzen Rundnd. und Fla-
schengrün je 118 (124 – 130) M auffas-
sen. Für die Blenden je 3 R kraus re str. 
Dann die M abk. Seitennähte schließen. 
Knöpfe annähen.

HERRENWESTE · ALPINA
Modell 11 aus Filati Trachten 06

© Sämtliche Modelle stehen unter Urheberschutz. Gewerbliches Nacharbeiten ist untersagt. Nachdruck nur mit Genehmigung des Herausgebers. 
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Trachten 6 2016-11 Herrenweste mit Taschen aus Alpina, Gr. 46, 48/50 und 52/54
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Umfang an breitester Stelle ca. 33 cm, 
ca. 17 cm hoch

Material: Lana Grossa-Qualität „Mei-
lenweit 6-fach“ (80 % Schurwolle, 
20 % Polyamid, waschmaschinenfest, 
LL = ca. 390 m/150 g): ca. 150 g Grau 
meliert (Fb. 8961) und Lana Grossa-
Qualität „Meilenweit 50“ (80 % Schur-
wolle, 20 % Polyamid, waschmaschi-
nenfest, LL = ca. 210 m/50 g): ca. 50 g 
Flaschengrün (Fb. 1367); Spielstrickna-
deln Nr. 3, 1 Wollhäkelnadel Nr. 2.

Hinweis: Meilenweit 6-fach jeweils mit 
einfachem, Meilenweit 50 jeweils mit 
doppeltem Faden stricken!

Rippen: 1 M re verschränkt, 1 M li im 
Wechsel str.

Kraus re: Hin- und Rück-R re str.

1 Patent-M: In Hin- und Rück-R re str., 
dabei in der Rück-R jedoch 1 R tiefer 
einstechen, somit löst sich die R dazwi-
schen auf.

Glatt li: In Rd nur li M str.

Maschenprobe: 29 M und 56,5 R 
kraus re mit Nd. Nr. 3 und einfachem 
Faden Meilenweit 6-fach = 10 x 10 cm.

Ausführung [2x str.]: Den Waden-
strumpf von oben nach unten str. Dafür 
96 M auf dem Nadelspiel mit doppeltem 
Faden in Flaschengrün anschlagen. Die 
M gleichmäßig auf 4 Nd. verteilen [= je 
24 M pro Nd.] und zur Rd schließen. 
Den Rd-Beginn markieren. Für die Blen-
de 2 cm = 8 Rd Rippen str., dabei nach 
der 1. Rd noch 7 Rd mit einfachem Fa-
den in Grau meliert arb. Anschließend 
mit doppeltem Faden in Flaschengrün 
1 Rd re M und 2 Rd glatt li, dann mit 
einfachem Faden in Grau meliert noch 
1 Rd re M str. = insgesamt 12 Rd. Die 
Rechts-Rd bewirken jeweils einen per-
fekten Farbübergang. Nun wird der 
Wadenstrumpf traditionell in R immer 
hin und her in re M weitergestr. [hier mit 
einfachem Faden in Grau meliert]. Dafür 
nun die Arbeit wenden und die 1. R auf 
der Rückseite über alle 4 Nd. fortsetzen, 

dabei zu Beginn 1 U auf die Arbeitsnd. 
legen. Am R-Ende die letzte M mit dem 
U re zus.-str. Dann wieder wenden und 
die Hin-R genauso ausführen mit U am 
Beginn der R und am R-Ende die letzte 
M mit dem U re zus.-str. So entsteht am 
R-Beginn bzw. -Ende die rückwärtige 
Mittelnaht automatisch. Sie wird durch 
das Zus.-str. der letzten M und des U 
schon geschlossen, muss also hinterher 
nicht zus.-genäht werden. Diese Rück- 
und Hin-R nun fortl. wdh. und nach je-
der R wenden. Bereits in der 2. Rück-R 
jeweils die 1. M jeder Nd. als Patent-M 
str., dabei am R-Anfang auch die M, die 
mit dem U zus.-gestr. wurde. Die Pa-
tent-M bis zur Abschlussblende fortset-
zen. Sie begrenzen jeweils 1 Viertel des 
Strumpfes. Für die Formgebung in der 
30. R ab letzter Runde in jedem Viertel 
die 2 mittl. M re zus.-str. = 92 M. In der 
folg. 10. R in jedem Viertel die Mittel-M 
mit der M danach re zus.-str. = 88 M. 
In der folg. 10. R in jedem Viertel die 2 
mittl. M re zus.-str. = 84 M. In der folg. 
10. R in jedem Viertel die Mittel-M mit 
der M davor re zus.-str. = 80 M. Nach 
12 cm = 68 R kraus re [es endet mit 
1 Hin-R] ab letzter Runde für die Ab-
schlussblende wieder in Rd weiterarb., 

das bedeutet: am Rd-Beginn nicht 
mehr wenden. Zunächst mit doppel-
tem Faden in Flaschengrün 1 Rd re M, 
dann 2 Rd glatt li str. Anschließend mit 
einfachem Faden in Grau meliert 1 Rd 
re M und 6 Rd Rippen str. Danach mit 
doppeltem Faden in Flaschengrün noch 
2 Rd Rippen ausführen. Dann die M mit 
doppeltem Faden in Flaschengrün abk., 
wie sie erscheinen.

Ausarbeiten: Für die Verzierung mit 
doppeltem Faden in Flaschengrün fes-
te Luftm-Ketten mit der Häkelnd. Nr. 2 
häkeln und nach der Musterzeichnung 
aufheften. Die waagrechten Linien oben 
und unten deuten die Links-Rd im Ge-
strick an. Je 1 MS wie zwischen den 
gestrichelten Linien sollte auf 1 Viertel 
des Strumpfes treffen, also zwischen 
die Begrenzungen durch die Patent-
M. Dann die Ornamente mit einfachem 
Faden in Flaschengrün mit Vorstichen 
aufnähen. Zum Schluss mit doppeltem 
Faden in Flaschengrün 2 weitere je 56 
cm lange feste Luftm-Ketten mit der 
Häkelnd. Nr. 2 häkeln. Dann jeweils eine 
Kette als Bindeband mittig in die obere 
Strumfblende einziehen, siehe Modell-
bild. 

WADENSTRÜMPFE · MEILENWEIT 
6-FACH & MEILENWEIT 50
Modell 12 aus Filati Trachten 06

© Sämtliche Modelle stehen unter Urheberschutz. Gewerbliches Nacharbeiten ist untersagt. Nachdruck nur mit Genehmigung des Herausgebers. 

Wadenstrümpfe

8,25

12

Trachten 6-12 Wadenstrümpfe mit aufgestickten Ornamenten, Umfang ca. 33 cm, 
ca. 17 cm hoch 

Musterzeichnung
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Größe 74/80 (86/92)
Die Angaben für Größe 86/92 stehen in 
Klammern. Steht nur eine Angabe, so 
gilt sie für beide Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Alpi-
na“ (80 % Schurwolle, 20 % Polyamid, 
waschmaschinenfest, LL = ca. 210 
m/100 g): ca. 300 (400) g Grau meliert 
(Fb. 5) und ca. 100 g Flaschengrün (Fb. 
16); Stricknadeln Nr. 2,5, je 1 Rund-
stricknadel Nr. 2,5, 60 und 100 cm lang; 
12 Hornknöpfe von Union Knopf, Art. 
25256, 14 mm ø, Fb. 22 braun/natur. 

Kraus re: Hin- und Rück-R re str. In Rd 
im Wechsel 1 Rd li, 1 Rd re str.

Glatt li: Hin-R li, Rück-R re str. 

1 Patent-M: In Hin- und Rück-R re str., 
dabei in der Rück-R jedoch 1 R tiefer 
einstechen, somit löst sich die R dazwi-
schen auf.

Riegel: In Intarsientechnik einstr. Dabei 
für jede Farbfläche ein extra Knäuel ver-
wenden. Beim Farbwechsel die Fäden 
stets auf der Rückseite der Arbeit mitei-
nander verkreuzen, damit keine Löcher 
entstehen.

Maschenprobe: 24 M und 48 R kraus 
re mit Nd. Nr. 2,5 = 10 x 10 cm.

Rückenteil: Zunächst ohne Blende str. 
Dafür 57 (63) M in Grau meliert anschla-
gen. Kraus re str., dabei mit 1 Rück-R 
beginnen und ab 3. R die Mittel-M bis 
zum Halsausschnitt als Patent-M arb. 
Beids. für die Schrägungen in der 30. 
(36.) R ab Anschlag 1 M zun. = 59 (65) 
M. Nach 12,5 (14,5) cm = 61 (71) R ab 
Anschlag beids. für die Armausschnitte 
3 M abk., dann in jeder 2. R noch 1x 2 
M und 1x 1 M abk. = 47 (53) M. Nun 
gerade weiterstr. In 11 (12) cm = 54 
(58) R Armausschnitthöhe beids. für die 
Schulterschrägungen 6 (7) M abk., dann 
in jeder 2. R noch 2x je 5 (6) M abk. In 
der folg. R die restl. 15 M für den gera-
den Halsausschnittrand abk.

Linkes Vorderteil: Zunächst ohne 
Blende str. Dafür 39 (42) M in Grau me-
liert anschlagen. In folg. Einteilung str., 
dabei mit 1 Rück-R beginnen: Rand-

M, 10 M kraus re, 1 M als Begrenzung 
der Verschlussblende bis zum Hals-
ausschnitt als Patent-M arb., 26 (29) 
M kraus re, Rand-M. Für den 1. Riegel 
nach der 13. (15.) R ab Anschlag über 
11 M ab li Rand 2 R in Flaschengrün 
in Intarsientechnik str., die folgenden 4 
Riegel nach je 14 (16) grau melierten 
R einstr., den 6. Riegel im Revers erst 
nach 17 (19) grau melierten R einstr. 
und dabei in einer Rück-R beginnen, 
damit hinterher beim Unschlagen des 
Revers die „rechte“ Seite außen liegt. 
Fürs 1. Knopfloch bereits in der 2. R 
ab Anschlag die 3. M ab li Rand abk. 
und in der folg. R wieder 1 M dazu an-
schlagen. Die übrigen 6 Knopflöcher in 
jeder 1. und 2. R eines grünen Streifens 
genauso einstr. Die Zunahme und den 
Armausschnitt am re Rand jeweils in 
gleicher Höhe wie am Rückenteil aus-
führen, jedoch beim Armausschnitt am 
Ende 2x je 1 M abk. [also 1 M mehr abk. 
als im Rückenteil] = 33 (36) M. Danach 
gerade weiterstr. Nach 21,5 (24,5) cm 
= 102 (116) R ab Anschlag bzw. nach 
der 4. (6.) grau melierten R nach dem 
letzten grünen Streifen am li Rand fürs 
Revers 11 M stilllegen. Dann für den 
Halsausschnitt in jeder 2. R noch 2x je 
2 M und 1x 1 M abk. In 12,5 (13,5) cm 
= 60 (64) R Armausschnitthöhe am re 
Rand für die Schulterschrägung 5 (6) M 
abk., dann in jeder 2. R noch 2x je 6 (7) 
M abk. Damit sind alle M aufgebraucht.

Rechtes Vorderteil: Gegengleich zum 
li Vorderteil str., auch mit Knopflöchern. 

Ärmel: 38 (43) M in Flaschengrün an-
schlagen. Für die Blende 1 cm = 3 R 
kraus re str., dabei mit 1 Rück-R begin-
nen. Dann in Grau meliert kraus re wei-
terarb. Beids. für die Schrägungen in 
der 9. (11.) R ab Blendenende 1 M zun., 
dann in jeder 10. (12.) R noch 5x je 1 
M zun. = 50 (55) M. Nach 14 (18) cm = 
68 (86) R ab Blendenende beids. für die 
Ärmelkugel 3 M abk., dann in jeder 2. R 
1x 2 M, 2x je 1 M, in jeder 4. R 3x je 1 
M und wieder in jeder 2. R 3x je 1 M, 1x 
2 M und 1x 3 M abk. In der folg. R die 
restl. 14 (19) M abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuch-
ten und trocknen lassen. Nähte schlie-
ßen. Mit der kürzeren Rundnd. aus dem 

Halsausschnittrand von der Innenseite 
her in Grau meliert 51 M auffassen, da-
bei ab Patent-M des li Vorderteils begin-
nen und bei der Patent-M des re Vorder-
teils enden. Für den Kragen 6 R kraus re 
str., dabei in der 6. R die mittleren 13 
M li str. [so entsteht auf der Kragenun-
terseite ein Glatt-re-Maschenbild und 
der Kragen lässt sich hinterher schön 
umlegen]. Noch weitere 11 R kraus re 
str. Danach die M stilllegen. Nun mit der 
langen Rundnd. für die gesamte Um-
randung des Jankers in Flaschengrün M 
wie folgt auffassen und zunächst einen 
Faden von ca. 1,30 (1,40) m Länge hän-
gen lassen: von der Innenseite her ab 
5. grünem Streifen [= Reversknick] des 
li Vorderteils bis zur 1. Ecke 11 (13) M, 1 
M über der Ecke, 11 M aus der Blenden-
schmalseite des Revers, 1 M aus der In-
nenecke, 10 M aus der Kragenschmal-
seite, 1 M über der Ecke auffassen, die 
51 M des Kragens re abstr., dann die M 
gegengleich bis zum Reversknick bzw. 
5. grünen Streifen des re Vorderteils auf-
fassen = 121 (125) M. Nun weiter mit 
dem hängen gelassenen Faden von der 
Außenseite her aus dem senkrechten 
Rand des li Vorderteils 40 (48) M auffas-
sen, 1 M über der Ecke, aus dem An-
schlagrand des li Vorderteils 37 (40) M 
und 55 (61) M aus dem Anschlagrand 
des Rückenteils auffassen, dann 78 (89) 
M gegengleich bis zum Reversknick des 
re Vorderteils auffassen = 332 (364) M. 
Nun für die Blende 3 Rd kraus re str., 
dabei in 2. und 3. Rd über den Ecken 
jeweils vor und nach der Eck-M je 1 M 
re verschränkt aus dem Querfaden zun., 
über den beiden Innenecken des Kra-
genansatzes entsprechend je 3 M re 
bzw. li zus.-str., also je 2 M abn. Dann 
die M abk. Ärmel einsetzen. Knöpfe lt. 
Modellbild annähen, dabei die Revers 
nach außen umlegen und jeweils mit 
1 Knopf entsprechend dem Knopfloch 
festhalten. Die übrigen Knöpfe entlang 
der Patent-M über den grünen Streifen 
und unten am Blendenansatz annähen. 
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Größe 74/80

Material: Lana Grossa-Qualität „Cool 
Wool Big“ (100 % Schurwolle (Merino 
extrafine, filzfrei), LL = ca. 120 m/50 g): ca. 
200 g Schwarz (Fb. 627) und für die Sti-
ckerei Lana Grossa-Qualität „Meilenweit 
50“ (80 % Schurwolle, 20 % Polyamid, 
waschmaschinenfest, LL = ca. 210 m/50 
g): ca. 50 g Weiß (Fb. 1101); Spielstrick-
nadeln Nr. 3,5 und 4, je 1 Rundstrickna-
del Nr. 3,5 und 4, 60 cm lang, 1 Wollhä-
kelnadel Nr. 4,5, 1 stumpfe Sticknadel; 
von Union Knopf: 4 Hornknöpfe, Art. 
25256, 20 mm ø, Fb. 22 braun/natur und  
1 Knopf, Art. 46943, 18 mm Ø, Fb. 80 
schwarz. 

Kettenrand: Die 1. M jeder R re str. Die 
letzte M jeder R wie zum Linksstr. abh., 
dabei den Faden vor der M weiterführen. 

Rippen: 2 M re, 2 M li im Wechsel str. 

Kraus re: Hin- und Rück-R re str.

Glatt re: In Rd nur re M str. 

Perlmuster: 1 M re, 1 M li im Wechsel 
str. Die M in jeder R bzw. Rd versetzt str.

1 tiefgestochene M: In Hin- und Rück-
R bzw. in jeder Rd re str., dabei jedoch 
in der Hin-R bzw. jeder 2. Rd 1 R tiefer 
einstechen, somit löst sich die R bzw. 
Rd dazwischen auf.

Maschenprobe: 21 M und 36 R Perl-
muster mit Nd. Nr. 4 = 10 x 10 cm; 23 M 
und 46 R kraus re mit Nd. Nr. 3,5 = 10 
x 10 cm; beide Proben mit Cool Wool 
Big gestrickt.

Rechtes Hosenbein: 44 M in Schwarz 
mit den Spielstricknd. Nr. 3,5 anschlagen. 
Die M gleichmäßig auf 4 Nd. verteilen und 
zur Rd schließen. Den Rd-Beginn mar-
kieren = Beininnenseite. Für die doppelte 
Blende 1,5 cm = 5 Rd glatt re str., für den 
Bruch 1 Rd li, dann wieder glatt re str. In 
der 3. Rd ab Bruch für den Kordeldurch-
zug die 20. und 21. M ab Rd-Beginn re  
zus.-str., 1 U auf die Nd. nehmen, 2 M re 
str., 1 U auf die Nd. nehmen und wieder 
2 M re zus.-str., die restl. M der Rd re str. 
Die 2 Löcher befinden sich am äußeren 

Seitenrand des Hosenbeins. Nach wei-
teren 2 Rd glatt re = insgesamt 1,5 cm 
= 5 Rd ab Bruch mit Nd. Nr. 4 im Perl-
muster weiterarb., dabei auf jeder Nd. 
gleichmäßig verteilt je 2 M verschränkt 
aus dem Querfaden zun. = 52 M. Für die 
Schrägung an der Beininnenseite in der 
16. Rd ab Blendenende am Rd-Beginn 
und am Rd-Ende je 1 M verschränkt aus 
dem Querfaden zun., dann in jeder 16. 
Rd noch 2x je 2 M genauso zun. = 58 
M. Die zugenommenen M folgerichtig ins 
Perlmuster einfügen. Nach 17,5 cm = 64 
Rd ab Blendenende die M stilllegen.

Linkes Hosenbein: Gegengleich zum 
rechten Hosenbein stricken. Nun die M 
beider Hosenbeine auf die Rundnd. Nr. 4 
nehmen und jeweils zwischen den Hosen-
beinen in rückwärtiger und vorderer Mitte 
je 8 M für den Zwickel dazu anschlagen = 
132 M. Dann über alle M in Rd folgerichtig 
im Perlmuster weiterstr. Den Rd-Beginn in 
die vordere Mitte verlegen. In der 2. Rd je-
weils die letzte M des Hosenbeins mit der 
1. Zwickel-M überzogen zus.-str. (= 1 M 
wie zum Rechtsstr. abh., die folg. M re str. 
und die abgehobene M darüber ziehen), 
die letzte Zwickel-M mit der 1. M des Ho-
senbeins re zus.-str. Es werden 4 M in der 
Rd abgenommen. Diese Abnahmen in je-
der Rd über dem vorderen Zwickel noch 
3x, über dem rückwärtigen Zwickel 2x 
wdh. In der folg. Rd die restl. 2 Zwickel-
M in rückwärtiger Mitte re zus.-str. = 117 
M. Nun diese entstande M in rückwärtiger 
Mitte immer als tiefgestochene M str. Nach 
6 cm = 22 Rd ab Zwickelbeginn die Arbeit 
in vorderer Mitte für den Hosenschlitz tei-
len und in R weiterarb. Nach 9 cm = 32 
R ab Schlitzbeginn für den Taillenbund mit 
der Rundnd. Nr. 3 in Rippen weiterstr., da-
bei nach der Rand-M mit 2 M re beginnen, 
in der rückwärtigen Mitte 1 M verschränkt 
aus dem Querfaden zun. und am R-Ende 
vor der Rand-M mit 2 M li enden = 118 
M. In der 4. R vor den letzten 3 M (liegt 
über dem li Hosenbein) fürs Knopfloch 2 
M abk. und in der folg. R wieder 2 M dazu 
anschlagen. In 3 cm = 8 R Bundhöhe die 
M abk., wie sie erscheinen. 

Hosentürl: 30 M in Schwarz mit Nd. Nr. 
4 anschlagen. Im Perlmuster str. Beids. für 
die Schrägungen in der 3. R ab Anschlag 
1 M zun., dann in jeder 2. R noch 2x je 1 M 

zun. = 36 M. Die zugenommenen M beids. 
folgerichtig im Perlmuster ergänzen. Nach 
10 cm = 36 R ab Anschlag für die Blende 
mit Nd. Nr. 3,5 in Rippen weiterstr., dabei 
nach der Rand-M mit 2 M re beginnen, am 
R-Ende vor der Rand-M mit 2 M re en-
den. In der 5. Blenden-R für 2 Knopflöcher 
beids. die 4. und 5. M ab Rand abk. und in 
der folg. R wieder je 2 M dazu anschlagen. 
In 3 cm = 8 R Blendenhöhe die M abk., 
wie sie erscheinen.

Träger [2x str.]: 10 M in Schwarz mit 
Nd. Nr. 3,5 anschlagen. Kraus re mit Ket-
tenrand str. In der 7. R ab Anschlag für 1 
Knopfloch die 2 mittl. M abk. und in der 
folg. R wieder 2 M dazu anschlagen. Nach 
45 cm Länge ab Anschlag die M abk.

Latz: 18 M in Schwarz mit Nd. Nr. 4 
anschlagen. Kraus re str. Beids. für die 
Schrägungen in der 3. R ab Anschlag 1 
M zun., dafür nach und vor der Rand-M 
je 1 U auf die Nd. nehmen und diese in 
folg. Rück-R re verschränkt str. Die Zu-
nahmen in jeder 2. R noch 3x wdh. = 26 
M. Dann 2 R gerade str. Anschließend in 
folg. R beids. 1 M abn., dafür nach und 
vor der Rand-M je 2 M re zus.-str. Diese 
Abnahmen in jeder 2. R noch 3x wdh. = 
18 M. Diese restl. 18 M abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuchten 
und trocknen lassen. Untere Zwickelnaht 
schließen. Die Blenden der Hosenbeine 
jeweils zur Hälfte nach innen umlegen 
und gegennähen. Für die Kordeln 2 
schwarze je 50 cm lange Luftm-Ketten 
häkeln. Die Kordeln durch die seitlichen 
Löcher einziehen und jeweils zur Schleife 
binden. Nun für die Verzierung der Hose 
zunächst eine 67 cm lange Luftm-Kette 
mit doppeltem Faden in Weiß häkeln 
und lt. Skizzen jeweils ab Blendenende 
seitlich über den Hosenbeinen und im 
Halbkreis über die Rückseite der Hose 
im Steppstich aufnähen, darauf achten, 
dass man nur durch 1 Hosenlage sticht. 
Dann diese Linie mit einfachem weißen 
Faden beids. im Zickzackstich umrah-
men und in die Zackentiefen jeweils 1 
Knötchenstich oder 2 kleine Spannsti-
che in Weiß setzen. Für die Schnörkel auf 
der Hosenrückseite entsprechend lange 
Luftm-Ketten mit einfachem Faden in 
Weiß häkeln und im Steppstich lt. Skizze 
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in Weiß aufnähen. Nun den schwarzen 
Knopf oben an den Hosenschlitz nähen. 
Schlitz schließen. Zusätzlich 2 schwarze 
je 20 cm lange Luftm-Ketten häkeln und 
beids. jeweils in mittlerer Schlitzhöhe an-
nähen. Diese zur Schleife binden und da-
mit den Schlitz nochmals schließen. Nun 
für die seitlichen oberen angedeuteten 
Tascheneingriffe mit einfachem Faden in 
Weiß 2 je 16 cm lange Luftm-Ketten hä-
keln und lt. Skizze auf der Hosenvorder-
seite beids. unterhalb vom Taillenbund 
annähen. Sie laufen unter das Hosentürl. 
Die seitlich angedeutete Tasche im Stiel-
stich mit einfachem Faden in Weiß aufsti-
cken. Nun fürs Hosentürl 1 Luftm-Kette 
mit einfachem Faden in Weiß in Blenden-
breite häkeln und quer am Blendenbe-
ginn  im Steppstich aufnähen. Dann für 
die übrigen Ornamente  [zunächst ohne 
Mittellinie] entsprechend der Skizze und 
lt. Modellbild ebenfalls Luftm-Ketten mit 
einfachem Faden in Weiß häkeln und mit 
Steppstich in Weiß aufnähen. Nun das 

Hosentürl in Schwarz mit dem Anschlag-
rand und an den kurzen Schrägungen so 
mittig auf die Hosenvorderseite nähen, 
dass die Blende mit dem Taillenbund 
bündig abschließt. Anschließend für die 
Mittellinie noch eine 15 cm lange Luftm-
Kette mit einfachem Faden in Weiß hä-
keln und mit Steppstich in Weiß ab un-
terem Blendenrand aufnähen. 2 Horn-
knöpfe entsprechend der Knopflöcher 
am Hosentürl auf den Taillenbund nähen. 
An den gleichen Stellen auf der Bundin-
nenseite die Trägerenden ohne Knopf-
loch annähen. Den Latz mit einfachem 
Faden in Weiß mit 1 Rd fe M umhäkeln. 
In die Mitte 1 Blüte in Weiß aus 4 Marge-
ritenstichen sticken und zwischen jeden 
Stich noch 1 Spannstich setzen. Den 
Latz mit je ca. 6 cm Abstand zum Bund 
lt. Skizze zwischen bzw. auf die Träger 
nähen. Die übrigen 2 Hornknöpfe mit je 
5,5 cm Abstand zur rückwärtigen Mitte 
außen über dem Bund annähen. Träger 
über Kreuz legen und einhängen. 

Hinweis: Falls Sie sich nicht zutrauen, 
die Ornamente frei aufzusticken, kön-
nen Sie die Skizzen auf einem Kopierer 
entsprechend der Originalteile vergrö-
ßern und dann als Vorlage benutzen.
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passend für Schuhgröße 18/19

Material: Lana Grossa-Qualität „Mei-
lenweit 50” (80 % Schurwolle, 20 % 
Polyamid, waschmaschinenfest, LL = 
ca. 210 m/50 g): ca. 100 g Hellgrau 
meliert (Fb. 1346); Spielstricknadeln Nr. 
2; ca. 35 cm weißes Gummiband, 0,5 
cm breit. 

Glatt re: Hin-R re, Rück-R li str. In Rd 
nur re str.

Kraus re: Hin- und Rück-R re str. 

Zopfmuster: Nach Strickschrift str. Die 
Zahlen re außen bezeichnen die Rd. Die 
genaue Mustereinteilung in der Breite 
wird in folg. Anleitung erklärt, den MS 
= 10 M zwischen Pfeil b und c fortl. str., 
der Doppelpfeil zeigt auf die rückwärtige 
Mitte. In der Höhe die 1. – 9. Rd 1x str., 
dann die 5. – 9. Rd 4x wdh. = insge-
samt 29 Rd, dann die 30. – 53. Rd 1x 
str., danach die 49. – 53. Rd stets wdh.

Loch-Rd: ★ 1 U, 2 M re zus.-str., ab ★ 
fortl. wdh.

Mausezähnchenrand: 5 Rd glatt re, 1 
Loch-Rd und 5 Rd glatt re str. = insge-
samt 11 Rd.

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie 
zum Rechtsstr. abh. Die letzte M jeder 
R re str.

Maschenprobe: 40 M und 44 Rd 
Zopfmuster mit Nd. Nr. 2 gestrickt und 
leicht in die Breite gedehnt gemessen = 
10 x 10 cm.

Ausführung: 56 M mit dem Nadelspiel 
anschlagen. Die M gleichmäßig auf 4 
Nd. verteilen [= je 14 M pro Nd.] und zur 
Rd schließen. Für den Mausezähnchen-

rand 2,5 cm = 11 Rd wie beschrieben 
str., dabei in der letzten Rd nach jeder 
14. M 4x je 1 M verschränkt aus dem 
Querfaden zun. = 60 M. Nun im Zopf-
muster wie folgt weiterarb.: 1. Nd.: 15 
M ab Pfeil a, 2. Nd.: die nächsten 15 
M bis Pfeil c, 3. Nd.: zunächst wie die 
1. Nd. und die 4. Nd.: zunächst wie die 
2. Nd. einteilen. Nach 8 cm = 36 Rd ab 
Mausezähnchenrand für die Wadenab-
nahmen über dem 1. Zopf der 1. Nd. 
bis zur 45. Rd in jeder Rd wie gezeich-
net [insgesamt 10 M] abn. = 50 M nach 
der letzten Abnahme. Nun die M neu 
einteilen [die übrig gebliebenen 2 re ver-
schränkten M über der 1. Nd. bilden die 
rückwärtige Mitte]: 10 M der 4. Nd. + 2 
M der 1. Nd. zus. auf die 4. Nd. nehmen 
= 12 M, die restl. 3 M der 1. Nd. + 9 M 
der 2. Nd. auf die 1. Nd. nehmen = 12 
M, die restl. 26 M auf die 2. und 3. Nd. 
verteilen = je 13 M. Dann folgerichtig im 
Zopfmuster in Rd weiterarb. Nach 15,5 
cm = 69 Rd ab Mausezähnchenrand die 
M der 2. und 3. Nd. fürs Fußblatt vor-
erst stilllegen und die Fersenwand über 
die M der 4. und 1. Nd. in R in folg. Ein-
teilung str.: Rand-M im Knötchenrand, 1 
M kraus re, 20 M glatt re, 1 M kraus re, 
Rand-M im Knötchenrand. In 4,5 cm = 
20 R Fersenwandhöhe das Käppchen 
arb. Dafür die M in 3 Teile aufteilen = je 8 
M. ★ In der folg. Hin-R bis zur vorletzten 
M des mittl. Drittels re str., dann die letz-
te M mit der folg. M überzogen zus.-str., 
siehe Zeichenerklärung. Arbeit wenden, 
die 1. M li abh. Bis zur vorletzten M des 
mittl. Drittels li str., dann die letzte M mit 
der folg. M li zus.-str. Arbeit wenden und 
die 1. M li abh. Ab ★ so oft wdh., bis die 
M des 1. und 3. Drittels aufgebraucht 
und in der Mitte nur noch 8 M übrig 
sind. Nach Beendigung der Ferse den 
Fuß über alle M in Rd weiterstr. Für die 
1. Rd aus dem re Rand der Fersenwand 
11 M auffassen, die folg. 8 M re abstr., 

aus dem li Rand der Fersenwand 11 M 
auffassen = 30 M, dann die stillgelegten 
26 M des Fußblatts im Zopfmuster wie 
bisher folgerichtig fortsetzen = 56 M. 
Für die Zwickel in der 2. Rd wie folgt 
2 M abn.: auf der 1. Nd. die letzten 2 M 
re zus.-str., auf der 4. Nd. die 2 ersten 
M überzogen zus.-str., siehe Zeichener-
klärung. Diese Abnahmen in jeder folg. 
Rd noch 2x wdh. = 50 M. Dann den Fuß 
gerade fortsetzen. In 5 cm = 22 Rd Fuß-
länge [ohne Ferse] die Spitze nur noch 
glatt re str. In der folg. 3. Rd über dem 
Zopfmuster die ersten 2 M überzogen, 
die letzten 2 M re zus.-str. = 48 M. Dann 
für die Bandspitze in der folg. 2. Rd die 
zweit- und drittletzte M der 1. und 3. 
Nd. re zus.-str., die 2. und 3. M der 2. 
und 4. Nd. überzogen zus.-str. Es wer-
den 4 M in der Rd abgenommen. Diese 
Abnahmen in jeder Rd noch 9x wdh. = 
8 M. Nun diese restl. 8 M flach zur Hälf-
te legen [je 4 M des Fußblatts und der 
Sohle] und im M-Stich verbinden.

Ausarbeiten: Fadenenden sorgfältig 
vernähen. Mausezähnchenrand zur 
Hälfte nach innen umlegen und ge-
gennähen, dabei eine Öffnung für den 
Gummizug lassen. Gummiband teilen 
und jeweils in den Rand einziehen – 
Bandenden zus.-nähen.
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Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re

= keine M, dient nur der zeichnerischen Darstellung 
und wird beim Str. einfach übergangen

= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum Rechtsstr. 
abh., die folg. M re str. und die abgehobene M 
darüber ziehen

= 1 M re verschränkt
= 2 M re zus.-str.
= 2 M li zus.-str.

= 2 M nach re verkreuzen: 1 M auf 1 Hilfsnd. hinter 
die Arbeit legen, die folg. M re str., dann die M der 
Hilfsnd. re str.

= 2 M nach li verkreuzen: 1 M auf 1 Hilfsnd. vor die 
Arbeit legen, die folg. M re str., dann die M der 
Hilfsnd. re str.
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Größe 122/128 (134/140)
Die Angaben für Größe 134/140 stehen 
in Klammern. Steht nur eine Angabe, so 
gilt sie für beide Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Alpi-
na” (80 % Schurwolle, 20 % Polyamid, 
waschmaschinenfest, LL = ca. 210 
m/100 g): ca. 300 (400) g Grau meliert 
(Fb. 5) und ca. 100 g Flaschengrün (Fb. 
16); Stricknadeln Nr. 2,5, je 1 Rund-
stricknadel Nr. 2,5, 40 und 120 cm lang; 
14 Hornknöpfe von Union Knopf, Art. 
25256, 11 mm ø, Fb. 22 braun/natur. 

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie 
zum Rechtsstr. abh. Die letzte M jeder 
R re str. Achtung: Alle Teile mit Knötchen-
rand stricken!

Kraus re: Hin- und Rück-R re str. In Rd 
im Wechsel 1 Rd li, 1 Rd re str.

Glatt li: Hin-R li, Rück-R re str. 

1 Patent-M: In Hin- und Rück-R re str., 
dabei in der Rück-R jedoch 1 R tiefer 
einstechen, somit löst sich die R dazwi-
schen auf.

Riegel: In Intarsientechnik einstr. Dabei 
für jede Farbfläche ein extra Knäuel ver-
wenden. Beim Farbwechsel die Fäden 
stets auf der Rückseite der Arbeit mitei-
nander verkreuzen, damit keine Löcher 
entstehen.

Maschenprobe: 24 M und 48 R kraus 
re mit Nd. Nr. 2,5 = 10 x 10 cm.

Rückenteil: Zunächst ohne Blende str. 
Dafür 77 (81) M in Grau meliert anschla-
gen. Kraus re str., dabei mit 1 Rück-R 
beginnen und ab 3. R die Mittel-M bis 
zum Halsausschnitt als Patent-M arb. 
Nach 24,5 (26,5) cm = 117 (127) R ab 
Anschlag beids. für die Armausschnitte 
4 M abk., dann in jeder 2. R noch 2x je 3 
M, 1x 2 M und 1x 1 M abk. = 51 (55) M. 
Danach wieder gerade weiterstr. In 17 
cm = 82 R Armausschnitthöhe beids. 
für die Schulterschrägungen 5 (7) M 
abk., dann in jeder 2. R noch 2x je 6 M 
abk. In der folg. R die restl. 17 M für den 
geraden Halsausschnittrand abketten.

Linkes Vorderteil: Zunächst ohne Blen-
de str. Dafür 54 (56) M in Grau meliert 
anschlagen. In folg. Einteilung str., dabei 
mit 1 Rück-R beginnen: Rand-M, 13 M 
kraus re, 1 M als Begrenzung der Ver-
schlussblende bis zum Halsausschnitt 
als Patent-M arb., 38 (40) M kraus re, 
Rand-M. Für den 1. Riegel nach der 21. 
R ab Anschlag über 14 M ab li Rand 4 R 
in Flaschengrün in Intarsientechnik str., 
die folgenden 4 Riegel nach je 22 (24) 
grau melierten R einstr., den 6. Riegel 
im Revers erst nach 31 grau melierten R 
einstr. und dabei in 1 Rück-R beginnen, 
damit hinterher beim Umschlagen des 
Revers die „rechte“ Seite außen liegt. 
Fürs 1. Knopfloch bereits in der 2. R ab 
Anschlag die 3. M ab li Rand abk. und 
in der folg. R wieder 1 M dazu anschla-
gen. Die übrigen 6 Knopflöcher in jeder 
2. und 3. R eines grünen Streifens ge-
nauso einstr. Den Armausschnitt am re 
Rand in gleicher Höhe wie am Rücken-
teil einstr. = 41 (43) M. Danach wieder 
gerade weiterstr. Nach 35 (37) cm = 
169 (177) R ab Anschlag bzw. nach der 
5. grau melierten R nach dem letzten 
grünen Streifen am li Rand fürs Revers 
15 M und fortl. für den Halsausschnitt 
1x 3 M abk., dann für die weitere Run-
dung in jeder 2. R noch 1x 3 M, 1x 2 M 
und 1x 1 M abk. In 18,5 cm = 90 R Arm-
ausschnitthöhe die Schulter am re Rand 
wie am Rückenteil schrägen. Damit sind 
alle M aufgebraucht.

Rechtes Vorderteil: Gegengleich zum 
li Vorderteil stricken, auch mit Knopflö-
chern. 

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuch-
ten und trocknen lassen. Nähte schlie-
ßen. Mit der kurzen Rundnd. aus dem 
Halsausschnittrand von der Innensei-
te her in Grau meliert 76 M auffassen, 
dabei ab Patent-M des li Vorderteils 
beginnen und bei der Patent-M des re 
Vorderteils enden. Für den Kragen 16 R 
kraus re str., dabei in der 14. und 16. 
R die mittleren 32 M li str. [so entsteht 
auf der Kragenunterseite ein Glatt-re-
Maschenbild und der Kragen lässt sich 
hinterher schön umlegen]. Noch weitere 
16 R kraus re str. Danach die M stillle-
gen. Nun wieder mit der langen Rund-

nd. für die gesamte Umrandung der 
Weste in Flaschengrün M wie folgt auf-
fassen und zunächst einen Faden von 
ca. 1,50 (1,60) m Länge hängen lassen: 
von der Innenseite her ab 5. grünem 
Streifen [= Reversknick] des li Vorder-
teils bis zur 1. Ecke 20 M, 1 M über der 
Ecke, 12 M aus der Blendenschmalsei-
te des Revers, 1 M aus der Innenecke, 
16 M aus der Kragenschmalseite, 1 M 
über der Ecke, die 76 M des Kragens re 
abstr., dann die M gegengleich bis zum 
Reversknick bzw. 5. grünen Streifen des 
re Vorderteils auffassen = 178 M. Nun 
weiter mit dem hängen gelassenen Fa-
den von der Außenseite her aus dem 
senkrechten Rand des li Vorderteils 68 
(73) M auffassen, 1 M über der Ecke, 
aus dem Anschlagrand des li Vorderteils 
54 (57) M und 79 (85) M aus dem An-
schlagrand des Rückenteils auffassen, 
dann 123 (131) M gegengleich bis zum 
Reversknick des re Vorderteils auffas-
sen = 503 (525) M. Nun für die Blende 
4 Rd kraus re str., dabei in 2., 3. und 
4. Rd über den Ecken jeweils vor und 
nach der Eck-M je 1 M re verschränkt 
aus dem Querfaden zun., über den bei-
den Innenecken des Kragenansatzes 
entsprechend je 3 M re bzw. li zus.-str., 
also je 2 M abn. Dann die M abk. Jetzt 
mit der kurzen Rundnd. nur aus den 
Rundungen der Armausschnitte je 27 M 
in Grau meliert auffassen [also je 13 M 
vor und nach der Naht + 1 M über der 
Naht] und 1 Rück-R re str. Dann die M 
stilllegen. Anschließend an die Armaus-
schnittränder Blenden in Flaschengrün 
anstr. Dafür mit der kurzen Rundnd. 
jeweils die Naht-M und 13 M danach 
re abstr., aus den restl. Rändern je 75 
M auffassen, dann die übrigen 13 still-
gelegten M re abstr. = 102 M. Nun die 
Blenden kraus re in Rd str. Nach je 4 Rd 
kraus re die M abk. Knöpfe lt. Modellbild 
annähen, dabei die Revers nach außen 
umlegen und jeweils mit 1 Knopf ent-
sprechend dem Knopfloch festhalten. 
Die übrigen Knöpfe entlang der Patent-
M über den grünen Streifen und unten 
am Blendenansatz annähen. 
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Trachten 6-2016 16 Kinderweste mit Reverskragen, Gr. 122/128 und 134/140
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Größe 36/38 (40/42 – 44/46)
Die Angaben für Größe 40/42 stehen 
in Klammern vor, für Größe 44/46 nach 
dem Gedankenstrich. Steht nur eine 
Angabe, so gilt sie für alle drei Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Cool 
Wool Big” (100 % Schurwolle (Merino 
extrafine, filzfrei), LL = ca. 120 m/50 g): 
ca. 450 (500 – 550) g Dunkelgrün (Fb. 
939); Stricknadeln Nr. 3,5, 1 Rundstrick-
nadel Nr. 3,5, 100 cm lang, 1 Zopfnadel 
von Lana Grossa; 5 Hornknöpfe von 
Union Knopf, Art. 44840, 18 mm ø, Fb. 
20 dunkelbraun. 

Kettenrand: Die 1. M jeder R re ver-
schränkt str. Die letzte M jeder R wie 
zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor 
der M weiterführen. Hinweis: Bis auf die 
Ränder der Taschenbeutel alle übrigen 
Ränder mit Kettenrand arbeiten!

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie 
zum Rechtsstr. abh. Die letzte M jeder R 
re str. Hinweis: Nur die Taschenbeutel-
ränder mit Knötchenrand stricken!

Perlmuster: 1 M re, 1 M li im Wechsel 
str. Die M in jeder R versetzt str.

Zopfmuster: Nach Strickschrift über 
16 M str. Die Zahlen rechts außen be-
zeichnen die Hin-R. In den Rück-R die 
M zwischen Pfeil a und b sowie c und 
d li str., die grau unterlegten M dazwi-
schen im Perlmuster arb. In der Höhe 
die 1. – 22. R 1x str., dann die 11. – 22. 
R stets wdh.

Glatt li: HIn-R li, Rück-R re str.

1 Patent-M: In Hin- und Rück-R re str., 
dabei in der Rück-R jedoch 1 R tiefer 
einstechen, somit löst sich die R dazwi-
schen auf.

Maschenproben: 22 M und 38 R Perl-
muster mit Nd. Nr. 3,5 = 10 x 10 cm; 16 
M und 38 R Zopfmuster mit Nd. Nr. 3,5 
= 6 x 10 cm.

Rückenteil: 110 (120 – 128) M an-
schlagen. Zunächst 1 Rück-R re M 
str. Dann in folg. Einteilung weiterarb.: 
Rand-M, 46 (51 – 55) M Perlmuster, 16 
M Zopfmuster, 46 (51 – 55) M Perlmus-
ter, Rand-M. Beids. für die Hüftrundun-
gen in der 34. R ab Anschlag nach und 
vor der Rand-M je 2 M mustergemäß  
zus.-str. Diese Abnahmen in der folg. 
10. und 8. R jeweils wdh. = 104 (114 
– 122) M. Nach 14 cm = 53 R ab An-
schlag die Taille markieren. Beids. für 
die Schrägungen in der 17., 31. und 
45. R ab Markierung nach und vor der 
Rand-M je 1 M verschränkt aus dem 
Querfaden zun. = 110 (120 – 128) M. 
Die zugenommenen M folgerichtig in 
das Perlmuster einfügen. Nach 16 cm = 
62 R ab Markierung beids. für die Arm-
ausschnitte 4 M abk., dann in jeder 2. R 
noch 2x je 3 M, 1x 2 M und 1x 1 M abk. 
= 84 (94 – 102) M. Dann gerade weiter-
str. In 21 (22 – 23) cm = 80 (84 – 88) R  
Armausschnitthöhe beids. für die Schul-
terschrägungen 9 (10 – 12) M abk., 
dann in jeder 2. R noch 2x je 9 (11 – 12) 
M abk. Die restl. 30 M für den geraden 
Halsausschnittrand in der folg. R abk.

Linkes Vorderteil: Zunächst für den 
Taschenbeutel 22 M anschlagen. Nun 
8 cm = 1 Rück-R re M, 22 R glatt li und 
3 R Perlmuster str. Dann die M stilllegen. 
Nun für das Vorderteil 63 (68 – 72) M 
anschlagen. Zunächst 1 Rück-R re M 
str. Dann in folg. Einteilung weiterarb.: 
Rand-M, 44 (49 – 53) M Perlmuster, 6 M 
Zopf von Pfeil a bis b lt. Strickschrift, 4 
M Perlmuster, zur Abgrenzung der Ver-
schlussblende 1 Patent-M, für die Ver-
schlussblende 6 M Perlmuster + Rand-

M. Hüftrundung, Seitenschrägung und 
Armausschnitt am re Rand jeweils in glei-
cher Höhe wie am Rückenteil ausführen 
= 50 (55 – 59) M. Bereits nach 13 cm 
= 49 R ab Anschlag für den Taschen-
eingriff die 30. – 51. M ab li Rand abk. 
und dafür die stillgelegten 22 M des Ta-
schenbeutels einfügen. Nun wieder über 
alle M im Zusammenhang folgerichtig 
weiterarb. In 13 (14 – 15) cm = 50 (54 – 
58) R Armausschnitthöhe für den Hals- 
ausschnitt am li Rand 7 M abk., dann in 
jeder 2. R 1x 4 M, 2x je 3 M, 1x 2 M und 
4x je 1 M abk. Die Schulter am re Rand 
in 24 (25 – 26) cm = 92 (96 – 100) R  
Armausschnitthöhe wie am Rücken-
teil schrägen. Damit sind alle M aufge-
braucht.

Rechtes Vorderteil: Gegengleich zum 
li Vorderteil str., dabei den Zopf zwi-
schen Pfeil c und d und 5 Knopflöcher 
einstr. Für das 1. Knopfloch nach 3,5 (3 
– 2,5) ab Anschlag die 4. – 6. M ab re 
Rand fest abk. und in der folg. R wie-
der 3 M dazu anschlagen. Die restl. 4 
Knopflöcher im Abstand von je 9 (9,5 – 
10) cm genauso einstr.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuch-
ten und trocknen lassen. Taschenbeu-
tel innen gegennähen. Schulternähte 
schließen. Mit der Rundnd. aus den 
senkrechten Vorderteilrändern je 89 
(91 – 93) M aus dem gesamten Hals-
ausschnittrand 117 M auffassen = 295 
(299 – 303) M. Für die schmale Blende 
1 Rück-R re M str., dabei vor und nach 
der Eck-M des Halsausschnitts noch je 
1 M re verschränkt aus dem Querfaden 
zun. In der folg. Hin-R die M re abk. Mit 
der Rundnd. aus den Armausschnit-
trändern je 108 (112 – 116) M auffas-
sen. Die Blenden wie an den Vordertei-
len und dem Halsausschnitt anstr. Sei-
tennähte schließen. Knöpfe annähen. 

DAMENWESTE · COOL WOOL BIG
Modell 17 aus Filati Trachten 06

© Sämtliche Modelle stehen unter Urheberschutz. Gewerbliches Nacharbeiten ist untersagt. Nachdruck nur mit Genehmigung des Herausgebers. 



www.lanagrossa.de

DAMENWESTE · COOL WOOL BIG
Modell 17 aus Filati Trachten 06

© Sämtliche Modelle stehen unter Urheberschutz. Gewerbliches Nacharbeiten ist untersagt. Nachdruck nur mit Genehmigung des Herausgebers. 

Rückenteil,
Hälfte

Linkes
Vorderteil

3

9

8

5

9

22,5(24,5-26,5)22,5(24,5-26,5)
1,51,5

7 63

14

16

11

 21
(22-
 23)

 43
(44-
 45)

1,51,51,51,5
1,5

 52,5
(53,5-
 54,5)

6 711(13-15)
11(13-15)

Trachten 6-2016 17 Damenweste im Perlmuster mit Zopfstreifen, Gr. 36/38, 40/42 
und 44/46

Linkes
Vorderteil

Rückenteil, 
Hälfte

Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re
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die Arbeit legen, die 3 folg. M re str., dann die 3 M 
der Hilfsnd. re str.

Strickschrift

1

5
3

7
9

11

15

19

13

17

21

ac bd

Trachten 6-2016 17 Damenweste im Perlmuster mit Zopfstreifen, Gr. 36/38, 40/42 
und 44/46

Strickschrift
Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re

= 6 M nach li verkreuzen: 3 M auf 1 Hilfsnd. vor die 
Arbeit legen, die 3 folg. M re str., dann die 3 M der 
Hilfsnd. re str.

= 6 M nach re verkreuzen: 3 M auf 1 Hilfsnd. hinter 
die Arbeit legen, die 3 folg. M re str., dann die 3 M 
der Hilfsnd. re str.

Strickschrift

1

5
3

7
9

11

15

19

13

17

21

ac bd

Trachten 6-2016 17 Damenweste im Perlmuster mit Zopfstreifen, Gr. 36/38, 40/42 
und 44/46

Zeichenerklärung:
 = 1 M re
 = 1 M li

 =  6 M nach re verkreuzen: 3 M auf 1 Hilfsnd. hinter 
die Arbeit legen, die 3 folg. M re str., dann die 3 
M der Hilfsnd. re str.

 =  6 M nach li verkreuzen: 3 M auf 1 Hilfsnd. vor die 
Arbeit legen, die 3 folg. M re str., dann die 3 M 
der Hilfsnd. re str.
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Größe 34/36 (38/40 – 42/44)
Die Angaben für Größe 38/40 stehen 
in Klammern vor, für Größe 42/44 nach 
dem Gedankenstrich. Steht nur eine 
Angabe, so gilt sie für alle drei Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Al-
pina” (80 % Schurwolle, 20 % Poly-
amid, waschmaschinenfest, LL = ca. 
210 m/100 g): ca. 500 (550 – 600) g 
Anthrazit (Fb. 6) und ca. 100 g Rot 
(Fb. 15); Stricknadeln Nr. 3 und 3,5, 1 
Rundstricknadel Nr. 3, 60 cm lang; 8 
Trachtenknöpfe von Union Knopf, Art. 
450997, 15 mm ø, Fb. 83 altsilber.

Kettenrand: Die 1. M jeder R re str. Die 
letzte M jeder R wie zum Linksstr. abh., 
dabei den Faden vor der M weiterfüh-
ren. Hinweis: Alle Teile mit Kettenrand 
str.!

Kraus re: Hin- und Rück-R re str.

1 Patent-M: In Hin- und Rück-R re str., 
dabei in der Rück-R jedoch 1 R tiefer 
einstechen, somit löst sich die R dazwi-
schen auf.

Jacquardbordüre: Nach Zählmuster 
kraus re in Norwegertechnik str. 1 Karo 
gilt für 1 M und 1 R. Die Zahlen li au-
ßen bezeichnen die Rück-R, re außen 
die Hin-R. Die Rück-R also von li nach 
re, die Hin-R umgekehrt ablesen. Die 
Zeichen stehen für die Farben, siehe 
folgende Zeichenerklärung. Beim Farb-
wechsel den unbenutzten Faden stets 
lose auf der Rückseite der Arbeit weiter-
führen, dabei auf gleichmäßige Faden-
spannung achten. Die Rand-M stets mit 
beiden Farben str., die in Arbeit sind. Die 
genaue Mustereinteilung in der Breite 
wird in folg. Anleitung erklärt. Den MS = 
4 M zwischen den Pfeilen fortl. str. Der 
Deutlichkeit halber sind 2 MS gezeich-
net. In der Höhe die 1. – 9. R 1x str.
 
Maschenprobe: 23,5 M und 46 R 
kraus re mit Nd. Nr. 3,5 = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 88 (96 – 104) M mit Nd. 
Nr. 3 in Anthrazit anschlagen. Für die 
Blende 3 cm = 9 R Jacquardbordüre 

str., dabei mit 1 Rück-R beginnen und 
ab 2. R mit Nd. Nr. 3,5 in folg. Eintei-
lung weiterarb.: nach der Rand-M mit 2 
M vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS 
fortl. str., mit 4 M nach dem 2. Pfeil und 
der Rand-M enden. Dann nur noch in 
Anthrazit kraus re weiterarb., dabei in 
rückwärtiger Mitte in 1. R 1 M re ver-
schränkt aus dem Querfaden zun. = 89 
(97 – 105) M. Die Mittel-M ab hier als 
Patent-M str. Beids. für die Schrägun-
gen in der 11. (15. – 19.) R ab Ende der 
Bordüre 1 M zun., dann in jeder 12. R 
noch 4x je 1 M zun. = 99 (107 – 115) M. 
Nach 16 (17 – 18) cm = 74 (78 – 82) R 
ab Ende der Bordüre beids. für die Arm-
ausschnitte 3 M abk., dann in jeder 2. R 
noch 2x je 2 M und 2x je 1 M abk. = 81 
(89 – 97) M. Danach gerade weiterstr. In 
19 (20 – 21) cm = 88 (92 – 96) R Arm-
ausschnitthöhe beids. für die Schulter-
schrägungen 8 (10 – 12) M abk., dann 
in jeder 2. R noch 2x je 9 (10 – 11) M 
abk. In der folg. R die restl. 29 M für den 
geraden Halsausschnittrand abk.

Linkes Vorderteil: 50 (54 – 58) M 
mit Nd. Nr. 3 in Anthrazit anschla-
gen. Für die Blende 3 cm = 9 R Jac- 
quardbordüre str., dabei mit 1 Rück-
R beginnen und ab 2. R mit Nd. Nr. 
3,5 in folg. Einteilung weiterarb.: 
nach der Rand-M mit dem MS be-
ginnen und diesen fortl. str., mit der 
Rand-M enden. Dann nur noch in 
Anthrazit kraus re weiterarb., jedoch 
die 5. M ab li Rand als Begrenzung 
der Verschlussblende bis zum Hals- 
ausschnitt als Patent-M fortsetzen. Sei-
tenschrägung und Armausschnitt am re 
Rand jeweils in gleicher Höhe wie am 
Rückenteil ausführen = 46 (50 – 54) M. 
In 12,5 (13,5 – 14,5) cm = 56 (60 – 64) 
R Armausschnitthöhe für den Halsaus-
schnitt am li Rand 1x 5 M abk., dann für 
die weitere Rundung in jeder 2. R noch 
1x 5 M, 2x je 3 M, 1x 2 M und 2x je 
1 M abk. Die Schulter in 8,5 cm = 40 
R Halsausschnitthöhe am re Rand wie 
am Rückenteil schrägen. Damit sind alle 
M aufgebraucht. Hinweis: Beim Vorder-
teil ist der Armausschnitt 2 cm höher 
als beim Rückenteil, so verlegt sich die 
Naht hinterher ins Rückenteil!

Rechtes Vorderteil: Gegengleich und 
mit Knopflöchern str. Fürs 1. Knopfloch 
in der 10. R ab Anschlag die 3. und 4. 
M ab re Rand abk. und in der folg. R 
wieder 2 M dazu anschlagen. Weitere 
6 Knopflöcher nach je 20 R (4 Knopflö-
cher nach je 22 und 2 Knopflöcher nach 
je 20 R – 4 Knopflöcher nach je 24 und 
2 Knopflöcher nach je 22 R) genauso 
einstr.

Ärmel: 44 (48 – 52) M mit Nd. Nr. 3 in 
Anthrazit anschlagen. Für die Blende 3 
cm = 9 R Jacquardbordüre str., dabei 
mit 1 Rück-R beginnen und ab 2. R mit 
Nd. Nr. 3,5 in folg. Einteilung weiterarb.: 
nach der Rand-M mit 2 M vor dem 1. 
Pfeil beginnen, den MS fortl. str., mit 4 
M nach dem 2. Pfeil und der Rand-M 
enden. Dann nur noch in Anthrazit kraus 
re weiterarb., dabei in 1. R 1 M re ver-
schränkt aus dem Querfaden zun. = 45 
(49 – 53) M. Beids. für die Schrägungen 
in der 11. R ab Bordürenende 1 M zun., 
dann in jeder 10. R noch 16x je 1 M zun. 
= 79 (83 – 87) M. Nach 40 cm = 184 R 
ab Bordürenende beids. für die Ärmel-
kugel 3 M abk., dann in jeder 2. R 1x 2 
M, 2x je 1 M, in jeder 4. R 3x je 1 M und 
wieder in jeder 2. R 18x je 1 M, 1x 2 M 
und 1x 3 M abk. In der folg. R die restl. 
13 (17 – 21) M abk.
Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuch-
ten und trocknen lassen. Nähte schlie-
ßen. Mit der Rundnd. Nr. 3 in Anthrazit 
aus dem Halsausschnittrand 88 M auf-
fassen. Für die Blende eine Jacquard-
bordüre str., dabei ab 2. R in folg. Ein-
teilung arb.: nach der Rand-M den MS 
fortl. str., mit 2 M nach dem 2. Pfeil und 
der Rand-M enden. Nach der letzten 
Muster-R noch die M in Anthrazit abk. 
Nun mit der Rundnd. Nr. 3 in Anthrazit 
aus den senkrechten Vorderteilrändern 
einschließlich der Blendenschmalseiten 
je 77 (82 – 87) M auffassen. Jeweils 1 
Rück-R re str. Dann die M abk. Ärmel 
einsetzen, dabei darauf achten, dass 
sich die Schulternaht etwas nach hin-
ten ins Rückenteil verschiebt. Knöpfe 
annähen. Den 8. Knopf im Rückenteil 
am Ende der Halbpatent-M [direkt un-
terhalb der Ausschnittblende] annähen.

DAMENJANKER · ALPINA
Modell 18 aus Filati Trachten 06
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Trachten 6 2016-18 Damenjanker mit Einstrick aus Alpina, Gr. 34/36, 38/40 und 42/44 www.lanagrossa.de
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Linkes
Vorderteil

Rückenteil, 
Hälfte

Ärmel, 
Hälfte

Zeichenerklärung:

= 1 M kraus re in Rot
= 1 M kraus re in Anthrazit

1
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2

Zählmuster 

Trachten 6 2016-18 Damenjanker mit Einstrick aus Alpina, Gr. 34/36, 38/40 und 42/44

Zählmuster Zeichenerklärung:

= 1 M kraus re in Rot
= 1 M kraus re in Anthrazit

1

7

9

5

3

6

8

4

2

Zählmuster 

Trachten 6 2016-18 Damenjanker mit Einstrick aus Alpina, Gr. 34/36, 38/40 und 42/44

Zeichenerklärung:
     = 1 M kraus re in Anthrazit
     = 1 M kraus re in Rot
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Größe 36/38 (40/42 – 44/46)

Die Angaben für Größe 40/42 stehen 
in Klammern vor, für Größe 44/46 nach 
dem Gedankenstrich. Steht nur eine 
Angabe, so gilt sie für alle drei Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Al-
pina” (80 % Schurwolle, 20 % Poly-
amid, waschmaschinenfest, LL = ca. 
210 m/100 g): ca. 1000 (1100 – 1200) 
g Anthrazit (Fb. 6) und ca. 100 g Fla-
schengrün (Fb. 16); Stricknadeln Nr. 3, 
3,5, 4 und 4,5, je 1 Rundstricknadel Nr. 
3, 40, 80 und 120 cm lang; Trachten-
knöpfe aus Metall von Union Knopf, Art. 
450731, 7x 23 mm ø und 4x 18 mm ø, 
Fb. 83 altsilber. 

Kraus re: Hin- und Rück-R re str. In Rd 
im Wechsel 1 Rd li, 1 Rd re str.

1 Patent-M: In Hin- und Rück-R re str., 
dabei in der Rück-R jedoch 1 R tiefer 
einstechen, somit löst sich die R dazwi-
schen auf.

Glatt re: Hin-R re, Rück-R li str. 

Maschenproben: 21,5 M und 38 R 
kraus re mit Nd. Nr. 4,5 = 10 x 10 cm; 
22,5 M und 42 R kraus re mit Nd. Nr. 4 
= 10 x 10 cm; 23,5 M und 46 R kraus re 
mit Nd. Nr. 3,5 = 10 x 10 cm.

Rückenteil: Zunächst in Schlitzhöhe in 
2 Teilen und ohne Blende str. Mit der li 
Rückenteilhälfte beginnen. Dafür 56 (61 
– 65) M mit Nd. Nr. 4,5 in Anthrazit an-
schlagen. Kraus re str. Nach 18 cm = 
68 R ab Anschlag am re Arbeitsrand für 
die Schlitzblende 6 M abk. und die restl. 
50 (55 – 59) M stilllegen. Die re Rücken-
teilhälfte bis hierher genauso str., dabei 
jedoch am li Arbeitsrand 6 M für die 
Schlitzblende abk. Nun die M beider 
Hälften so auf die Nd. Nr. 4,5 nehmen, 
dass die Schlitzblenden in der Mitte lie-
gen und über alle M im Zusammenhang 
kraus re weiterstr. = 100 (110 – 118) M. 
Nach weiteren 2 cm = 8 R ab Schlitz- 
ende 16 cm = 68 R mit Nd. Nr. 4 wei-
terarb. Dann das Teil nur noch mit Nd. 
Nr. 3,5 fortsetzen. Hinweis: Durch den 
Nadelwechsel ergibt sich die A-Linie au-
tomatisch. Nach 9,5 cm = 44 R ab Nd. 
Nr. 3,5 beids. für die Hüftrundungen 1 M 
abn., dann in der folg. 10. R beids. noch 

je 1 M abn. = 96 (106 – 114) M. Nach 
12 cm = 56 R ab Nd. Nr. 3,5 beids. die 
Taille markieren. Beids. für die Schrä-
gungen in der 19. R ab Markierung 1 
M zun., dann in der (der – jeder) 10. R 
noch 1(1-2)x 1 M zun. = 100 (110 – 120) 
M. Nach 15 cm = 70 R ab Markierung 
beids. für die Armausschnitte 4 M abk., 
dann in jeder 2. R noch 1x 3 M, 1x 2 M 
und 3x je 1 M abk. = 76 (86 – 96) M. 
Danach gerade weiterstr. In 17 (18 – 19) 
cm = 78 (84 – 88) R Armausschnitthöhe 
beids. für die Schulterschrägungen 8 (9 
– 10) M abk., dann in jeder 2. R noch 
2x je 7 (9 – 11) M abk. In der folg. R 
die restl. 32 M für den geraden Halsaus-
schnittrand abk.

Linkes Vorderteil: Zunächst ohne 
Blende str. 56 (61 – 66) M mit Nd. Nr. 
4,5 in Anthrazit anschlagen. Kraus re 
str., dabei jedoch die 7. M ab li Rand 
als Begrenzung der Verschlussblende 
bis zum Halsausschnitt als Patent-M 
arb. Hüftrundung, Seitenschrägung und  
Armausschnitt am re Rand jeweils in 
gleicher Höhe wie am Rückenteil aus-
führen = 44 (49 – 55) M. In 12 (13 – 14) 
cm = 54 (60 – 64) R Armausschnitthöhe 
für den Halsausschnitt am li Rand 1x 11 
(11 – 12) M abk., dann für die weitere 
Rundung in jeder 2. R noch 1x 4 M, 1x 3 
M, 1x 2 M und 2x je 1 M abk. Die Schul-
ter in 9 cm = 42 R Halsausschnitthöhe 
am re Rand wie am Rückenteil schrä-
gen. Damit sind alle M aufgebraucht. 
Hinweis: Beim Vorderteil ist der Armaus-
schnitt 4 cm höher als beim Rückenteil, 
so verlegt sich die Naht hinterher ins 
Rückenteil!

Rechtes Vorderteil: Gegengleich und 
mit Knopflöchern str. Fürs 1. Knopfloch 
nach 29,5 cm = in der 117. R ab An-
schlag die 3. und 4. M ab re Rand abk. 
und in der folg. R wieder 2 M dazu an-
schlagen. Weitere 6 Knopflöcher nach 
je 32 R (3 Knopflöcher nach je 32 und 3 
Knopflöcher nach je 34 R – 1 Knopfloch 
nach 32 und 5 Knopflöcher nach je 34 
R) genauso einstricken.

Ärmel: 54 (58 – 62) M mit Nd. Nr. 3,5 in 
Flaschengrün anschlagen. Für die Blen-
de 1 cm = 5 R kraus re str., dabei mit 
1 Rück-R beginnen. Dann nur noch in 
Anthrazit kraus re weiterarb. Beids. für 
die Schrägungen in der 15. R ab Blen-

denende 1 M zun., dann in jeder 16. R 
noch 11x je 1 M zun. = 78 (82 – 86) 
M. Nach 46 cm = 212 R ab Blendenen-
de beids. für die Ärmelkugel 2 M abk., 
dann in jeder 2. R 1x 2 M, 2x je 1 M, 
in jeder 4. R 8x je 1 M und 4x je 2 M, 
danach wieder in jeder 2. R 5x je 2 M 
und 1x 3 M abk. In der folg. R die restl. 
8 (12 – 16) M abk.

Riegel: 35 M mit Nd. Nr. 3 anschlagen. 
Kraus re str. Nach 4,5 cm = 22 R ab An-
schlag mit der 40 cm langen Rundnd. 
Nr. 3 die M in Flaschengrün re str. Gleich 
anschließend aus der Ecke 1 M auffas-
sen, aus der Schmalseite 12 M, dann 
aus der nächsten Ecke 1 M, weiter aus 
der 2. Längsseite 35 M, aus der folg. 
Ecke 1 M, aus der 2. Schmalseite 12 M 
und aus der letzten Ecke 1 M auffassen 
= 98 M. Nun kraus re in Rd weiterarb. In 
der 2. Rd [= Rechts-Rd] vor und nach 
jeder Eck-M je 1 M re verschränkt aus 
dem Querfaden zun. = 106 M. In der 6. 
Rd [= Rechts-Rd] alle M locker abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuch-
ten und trocknen lassen. Nähte schlie-
ßen. Mit der 80 cm langen Rundnd. 
Nr. 3 in Anthrazit aus dem Halsaus-
schnittrand 100 M auffassen. Für den 
doppelten Stehkragen zunächst kraus 
re str., dabei mit 1 Rück-R beginnen. 
In 4,5 cm = 23 R Kragenhöhe in Fla-
schengrün weiterarb., dabei zunächst 
für den Bruch 2 R kraus re, dann glatt re 
str. Nach 21 R glatt re die M locker abk. 
Kragen im Bruch nach innen umlegen 
und ringsum gegennähen. Nun mit der 
langen Rundnd. Nr. 3 und Flaschengrün 
zuerst die Blende am re Vorderteil und 
an der re Rückenteilhälfte anstr. Dafür 
aus dem senkrechten Schlitzrand 38 M 
auffassen, aus der Ecke 1 M, dann fortl. 
aus dem Anschlagrand des Rücken- 
und Vorderteils 112 (122 – 131) M, aus 
der Ecke 1 M und aus dem senkrechten 
Vorderteilrand bis zur Kragenmitte 170 
(172 – 174) M auffassen = 322 (334 – 
345) M. Nun kraus re str. Für die Form 
in der 4. R [= Hin-R] vor und nach jeder 
Eck-M je 1 M re verschränkt aus dem 
Querfaden zun. = 326 (338 – 349) M. In 
der 6. R [= Hin-R] alle M abk., dabei da-
rauf achten, dass man im unteren Teil, 
das mit Nd. Nr. 4,5 gestrickt ist, locker 
arbeitet, damit es sich nicht zus.-zieht. 
Anschließend die li Blende gegengleich 

GEHROCK · ALPINA
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anstr., dabei ab Kragenmitte beginnen 
und am Schlitzende enden. Nun die re 
Schlitzblende über die li legen und die 
Blendenschmalseiten annähen. In ca. 
6 cm Schlitzhöhe ab Saumrand die li 
Schlitzblende am Rand innen mit 1 Stich 
gegennähen. Den Riegel lt. Schnitt-
schema mittig auf dem Rückenteil plat-
zieren und mit den 4 kleineren Knöpfen 
innerhalb der Ecken festnähen. Ärmel 
zur Hälfte legen und die Kugelmitte ma-
kieren. Dann die Jacke exakt zur Hälfte 
legen und die Schultermitten makieren. 
Nun die Ärmel mittig einsetzen, dabei 
verschiebt sich die Schulternaht etwas 
nach hinten ins Rückenteil. Kragen evtl. 
von innen vorsichtig in Form dämpfen. 
Restl. Knöpfe annähen. 
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Trachten 6 2016-19 Gehrock mit Schlitz aus Alpina, Gr. 36/38, 40/42 und 44/46
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ca. 21 x 36 x 3 cm [L x B x T], nach 
dem Filzen
Hinweis: Die Angaben in Klammern gel-
ten für die Maße vor dem Filzen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Fel-
tro” (100 % Schurwolle (schrumpft 
beim Waschen ca. 30 – 40 %), LL = ca. 
50 m/50 g): ca. 400 g Schwarz (Fb. 6) 
und ca. 50 g Flaschengrün (Fb. 20); 
Stricknadeln Nr. 8, 1 Rundstricknadel 
Nr. 8, 80 cm lang; 1 Metallknopf in Edel-
weißform von Union Knopf, Art. 42509, 
38 mm ø, Fb. 83 altsilber. 

Glatt re: Hin-R re, Rück-R li str. In Rd 
nur re M str.

Perlmuster: 1 M re, 1 M li im Wechsel 
str. Die M in jeder Rd versetzt str.

Maschenproben: 10,5 M und 14 R 
glatt re mit Nd. Nr. 8 = 10 x 10 cm; 10,5 

M und 16 R Perlmuster mit Nd. Nr. 8 
= 10 x 10 cm; beide Proben vor dem 
Filzen gemessen.

Ausführung: Mit dem Boden beginnen 
und extra als Rechteck str. Dafür 46 M in 
Schwarz anschlagen. Glatt re str. Nach 
5 cm = 7 R ab Anschlag die M abk. Nun 
mit der Rundnd. aus dem Außenrand 
des Bodens 104 M in Schwarz auffas-
sen, dabei aus den Längsseiten je 46 M 
und den Schmalseiten je 6 M auffassen. 
Zunächst für die Taschenvorder- und 
-rückseite glatt re in Rd str. Nach 30 cm 
= 42 Rd ab Bodenende für die Blende in 
Flaschengrün im Perlmuster weiterarb. 
In 9 cm = 14 Rd Blendenhöhe die M im 
M-Rhythmus abk.

Henkel [2x str.]: Wie eine Kordel arb. 
Dafür 6 M in Schwarz mit der Rundnd. 
anschlagen. 1 R re str. ★ Dann die M 
zurück ans andere Nadelende schie-

ben. Nicht wenden und wieder 1 R re 
str., dabei den Faden bei der 1. M relativ 
fest anziehen. Ab ★ fortl. wdh. So ent-
steht ein runder Schlauch. Diesen nach 
je 2 – 3 cm in die Länge ziehen, damit 
die Rd-Übergänge gleichmäßig werden. 
In 46 cm Schlauchlänge die M abk.

Ausarbeiten: Die Teile bei 40° Feinwä-
sche mit 800 Touren beim Schleudern in 
der Waschmaschine mit flüssigem Co-
lorwaschmittel waschen. Teil in nassem 
Zustand kräftig in Form ziehen. Blen-
de nach außen umschlagen. Dann die 
Henkel mittig lt. Schnittschema an den 
oberen Taschenrand nähen. Evtl. ein 
passendes Holzstück oder eine recht-
eckige Plastikform in die Tasche drü-
cken und mit viel geknülltem Papier fest 
ausstopfen und gut trocknen lassen. 
Knopf auf der Taschenvorderseite mittig 
auf die Blende nähen. 

TRACHTENTASCHE · FELTRO
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Taschenvorder-
bzw. -rückseite

Rd-Beginn

36(44)

 15
(21)

 21
(30)

6(9)

3(5)

Trachten 6 2016-20 Filztasche glatt rechts, ca. 30 x 36 x 3 cm ohne Griffe

Rd-Beginn

Taschenvorder-

bzw. -rückseite
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ca. 160 x 59 cm

Material: Lana Grossa-Qualität „Mei-
lenweit Merino” (80 % Schurwolle 
(Merino), 20 % Polyamid, waschma-
schinenfest, LL = ca. 420 m/100 g): ca. 
500 g Schwarz (Fb. 2012); je 1 Rund-
stricknadel Nr. 3,5, 80 und 120 cm lang. 

Kraus re: Hin- und Rück-R re str.

Rautenajourmuster: Nach Strick-
schrift str. Die Zahlen rechts außen be-
zeichnen die Hin-R. In den Rück-R die 
M und U li str. In der Breite die R mit 14 
M vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS = 
13 M zwischen den Pfeilen fortl. str., mit 
14 M nach dem 2. Pfeil enden. In der 
Höhe die 1. – 24. R 1x str., dann diese 
24 R fortl. wdh. Hinweis: Aufgrund der 
Stricktechnik ergibt sich am Anschlag- 
und Abkettrand jeweils automatisch ein 
flacher Bogenrand!

Maschenprobe: 27 M und 42 R Rau-
tenajourmuster mit Nd. Nr. 3,5 = 10 x 
10 cm.

Ausführung:
 158 M mit der kürzeren Rundnd. an-
schlagen. Zunächst 1 Rück-R re str. 
Dann im Rautenajourmuster weiterarb. 
= 12 MS. Nach 160 cm = 673 R ab An-
schlag [der Höhenmustersatz ist 28x 
gestrickt + 1. Rück-R] noch 1 Hin-R li 
str. Dann die M li abk.

Ausarbeiten: Teil spannen, dabei die 
Bogen exakt aufnadeln, anfeuchten und 
trocknen lassen. Über die Längsränder 
noch je 1 Kraus-re-Blende anstr. Dafür 
mit der langen Rundnd. aus jeder Rand-
M 1 M auffassen. Für die Blenden je 1 
cm = 3 R kraus re stricken. Dann die M 
locker abketten.

STOLA · MEILENWEIT MERINO
Modell 21 aus Filati Trachten 06
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je 1 cm = 3 R kraus re stricken. Dann die M 
locker abketten.

Zeichenerklärung:

= 1 M re
= 1 U
= 2 M re zus.-str.
= 3 M re zus.-str.
= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum Rechtsstr. 

abh., die folg. M re str., dann die abgehobene M 
darüber ziehen 

= Rand-M

Strickschrift 

1

5
3

7
9

11
13
15
17
19
21
23

Trachten-2014 Schwarze Stola im Rautenajourmuster, ca. 160 x 59 cm

Strickschrift

Zeichenerklärung:

= 1 M re
= 1 U
= 2 M re zus.-str.
= 3 M re zus.-str.
= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum Rechtsstr. 

abh., die folg. M re str., dann die abgehobene M 
darüber ziehen 

= Rand-M

Strickschrift 

1

5
3

7
9
11
13
15
17
19
21
23

Trachten-2014 Schwarze Stola im Rautenajourmuster, ca. 160 x 59 cm

Zeichenerklärung:
 = Rand-M
 = 1 M re
 = 1 U
 = 2 M re zus.-str.
 = 3 M re zus.-str.
 =  2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 

Rechtsstr. abh., die folg. M re str. und die 
abgehobene M darüber ziehen
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Größe 44/46 [oder Kindergröße 
170/176] (48/50 – 52/54)
Die Angaben für Größe 48/50 stehen 
in Klammern vor, für Größe 52/54 nach 
dem Gedankenstrich. Steht nur eine 
Angabe, so gilt sie für alle drei Größen.
Material: Lana Grossa-Qualität „Al-
pina” (80 % Schurwolle, 20 % Poly-
amid, waschmaschinenfest, LL = ca. 
210 m/100 g): ca. 900 (900 – 1000) g 
Grau meliert (Fb. 5) und ca. 100 g Fla-
schengrün (Fb. 16); Stricknadeln Nr. 3, 
1 Rundstricknadel Nr. 3, 60 cm lang, 2 
Rundstricknadeln Nr. 3, je 120 cm lang; 
18 Hornknöpfe von Union Knopf, Art. 
25256, 16 mm ø, Fb. 22 braun/natur. 

Rippen: In den Hin-R 1 M re ver-
schränkt, 1 M li im Wechsel str. In den 
Rück-R die M str., wie sie erscheinen.

Kraus re: Hin- und Rück-R re str. In Rd 
im Wechsel 1 Rd li, 1 Rd re str.

1 Patent-M: In Hin- und Rück-R re str., 
dabei in der Rück-R jedoch 1 R tiefer 
einstechen, somit löst sich die R dazwi-
schen auf.

Betonte Teilungsnähte: Nach Strick-
schrift str., dabei mit 19 M zwischen den 
Pfeilen beginnen. Die Zahlen re außen 
bezeichnen die Hin-R. In den Rück-R 
die M re bzw. zeichengemäß lt. folg. 
Zeichenerklärung str. In der Breite die 
Ab- und Zunahmen für die gebogene 
Nahtform wie gezeichnet ausführen. In 
der Höhe die 14. – 69. R 1x str., dann 
die 62. – 69. R noch 2x wdh., dabei die 
Ab- und Zunahmen folgerichtig fortset-
zen. So ergeben sich vor und nach der 
mittl. Patent-M nach jeder Zunahme 
1 M mehr, vor der 1. und nach der 3. 
Patent-M vermindert sich die M-Zahl 
jeweils entsprechend um 1 M. Die wei-
teren Ab- und Zunahmen werden in der 
folg. Anleitung erklärt.

Riegel: In Intarsientechnik einstr. Dabei 
für jede Farbfläche ein extra Knäuel ver-
wenden. Beim Farbwechsel die Fäden 
stets auf der Rückseite der Arbeit mitei-
nander verkreuzen, damit keine Löcher 
entstehen.

Maschenprobe: 23,5 M und 48 R 
kraus re mit Nd. Nr. 3 = 10 x 10 cm.

Rückenteil: Zunächst ohne Blende str. 
Dafür 109 (119 – 129) M in Grau me-
liert anschlagen. Kraus re str., dabei mit 
1 Rück-R beginnen. Bereits ab der 3. R die 
Mittel-M und jeweils die 9. M davor und 
danach für die betonten Teilungsnähte als 
Patent-M arb. Die Mittel-M bis zum Hals-
ausschnitt, die anderen beiden Patent-M 
nach der 13. R ab Anschlag lt. Strickschrift 
fortsetzen. Beids. für die Schrägungen in 
der 56. und 112. R ab Anschlag je 1 M 
zun. = 113 (123 – 133) M. Bereits nach 14,5 
cm = 69 R ab Anschlag für die betonten Tei-
lungsnähte die 62. – 69. R noch 2x wdh., 
dann die Ab- und Zunahmen in jeder 6. R 
11x, in jeder 4. R 8x und in jeder 2. R so 
oft wdh., bis die Rand-M beids. erreicht 
sind. Die Ab- und Zunahmen nach beiden 
Seiten wie beschrieben bzw. gezeichnet 
folgerichtig versetzen. Nach 33,5 cm = 
161 R ab Anschlag beids. für die Armaus-
schnitte 4 M abk., dann in jeder 2. R noch 
1x 3 M, 1x 2 M und 1x 1 M abk. = 93 
(103 – 113) M. Danach gerade weiterstr. 
In 18 (19 – 20) cm = 86 (92 – 96) R Arm- 
ausschnitthöhe beids. für die Schulter-
schrägungen 7 (8 – 9) M abk., dann in 
jeder 2. R noch 3x je 6 (7 – 8) M abk. In 
der folg. R die restl. 43 (45 – 47) M für den 
geraden Halsausschnittrand abk.

Linkes Vorderteil: Zunächst den Taschen-
beutel str. Dafür 22 M in Grau meliert an-
schlagen. Kraus re str. Nach 7 cm = 34 R 
ab Anschlag die M stilllegen. Nun das Vor-
derteil ohne Blende str. Dafür 66 (71 – 76) 
M in Grau meliert anschlagen. In folg. Ein-
teilung str., dabei mit 1 Rück-R beginnen: 
Rand-M, 18 M kraus re, 1 M als Begren-
zung der Verschlussblende bis zum Hals- 
ausschnitt als Patent-M arb., 45 (50 – 55) 
M kraus re, Rand-M. Für den 1. Riegel 
nach der 7. (9. – 9.) R ab Anschlag über 
19 M ab li Rand 2 R in Flaschengrün in In-
tarsientechnik str., die folgenden 7 Riegel 
nach je 22 grau melierten R einstr., den 8. 
Riegel nach 22 (24 – 26) grau melierten R, 
den 9. Riegel im Revers erst nach 23 (25 
– 27) grau melierten R einstr. und dabei in 
1 Rück-R beginnen, damit hinterher beim 
Umschlagen des Revers die „rechte“ Sei-
te außen liegt. Fürs 1. Knopfloch bereits 
in der 1. R des flaschengrünen Riegels 
die viert- bis zweitletzte M ab li Rand fest 
abk. und in der folg. R wieder 3 M dazu 
anschlagen. Die übrigen 9 Knopflöcher 
in jeder 1. und 2. R eines flaschengrünen 
Streifens genauso einstr. [beim letzten 

Streifen das Knopfloch am R-Beginn ent-
sprechend einstr.] Dazwischen nach 11 cm = 
53 R ab Anschlag für den Tascheneingriff die 13. 
bis 34. (18. bis 39. – 23. bis 44.) M ab re 
Rand stilllegen und dafür die stillgelegten 
22 M des Taschenbeutels einfügen. Nun 
wieder über alle M im Zusammenhang 
weiterstr. Seitenschrägung und Armaus-
schnitt am re Rand jeweils in gleicher 
Höhe wie am Rückenteil ausführen, dabei 
für den Armausschnitt jedoch 1x 5 M, 2x 
je 3 M, 1x 2 M und 1x 1 M abk. = 54 (59 
– 64) M. Danach gerade weiterstr. Nach 
48 (49 – 50) cm = 233 (239 – 243) R ab 
Anschlag bzw. nach der 7. grau melierten 
R nach dem letzten grünen Streifen am 
li Rand fürs Revers 19 M stilllegen, dann 
für die weitere Halsausschnittrundung in 
jeder 2. R noch 3x je 2 M und 4(5–6)x  
je 1 M abk. In 21 (22 – 23) cm = 102 (108 
– 112) R Armausschnitthöhe die Schulter 
am re Rand wie am Rückenteil schrägen. 
Damit sind alle M aufgebraucht.

Rechtes Vorderteil: Gegengleich zum 
li Vorderteil stricken, auch mit Knopflö-
chern. 

Ärmel: 54 (58 – 62) M in Flaschengrün 
anschlagen. Für den Bund 6 cm = 19 R 
Rippen in Streifen wie folgt str., dabei mit 
1 Rück-R beginnen: 1 R Flaschengrün, 
2 R Grau meliert, 2 R Flaschengrün, 12 
R Grau meliert und 2 R Flaschengrün. 
Dann nur noch kraus re in Grau meliert 
weiterarb. Beids. für die Schrägungen in 
der 9. R ab Bundende 1 M zun., dann in 
jeder 8. R 6x je 1 M, in der 24. R 1x 1 M, 
in jeder 26. R 2x je 1 M, in der 30. R 1x 
1 M und in der 42. R noch 1x 1 M zun. = 
78 (82 – 86) M. Nach 44 cm = 212 R ab 
Bundende beids. für die Ärmelkugel 3 
M abk., dann in jeder 2. R 2x je 2 M, 1x 
1 M, in jeder 4. R 6x je 1 M und wieder 
in jeder 2. R 13x je 1 M, 1x 2 M und 1x 
3 M abk. In der folg. R die restl. 14 (18 
– 22) M abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuch-
ten und trocknen lassen. Die stillge-
legten je 22 M der Tascheneingriffe in 
Arbeit nehmen und für die Blenden je 1 
cm = 4 R kraus re in Flaschengrün str. 
Dann die M re abk. Blendenschmalsei-
ten annähen. Die Taschenbeutel innen 
gegennähen. Nähte schließen. Mit der 
kurzen Rundnd. aus dem Halsaus-
schnittrand von der Innenseite her in 

HERRENJANKER · ALPINA
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Grau meliert 88 (92 – 96) M auffassen, 
dabei ab Patent-M des li Vorderteils 
beginnen und bei der Patent-M des re 
Vorderteils enden. Für den Kragen 16 R 
kraus re str., dabei in der 14. und 16. 
R die mittleren 32 M li str. [so entsteht 
auf der Kragenunterseite ein Glatt-re-
Maschenbild und der Kragen lässt sich 
hinterher schön umlegen]. Noch weitere 
16 R kraus re str. [= insgesamt 6,5 cm 
Kragenhöhe]. Danach die M stilllegen. 
Nun mit der langen Rundnd. für die ge-
samte Umrandung des Jankers in Fla-
schengrün M wie folgt auffassen und 
zunächst einen Faden von ca. 2 (2,10 
– 2,20) m Länge hängen lassen: von der 
Innenseite her ab 9. grünem Streifen [= 
Reversknick] des li Vorderteils bis zur 1. 
Ecke 16 M, 1 M über der Ecke auffas-
sen, die 19 M der Blendenschmalseite 
des Revers re abstr., 1 M aus der In-
nenecke, 16 M aus der Kragenschmal-
seite, 1 M über der Ecke, die 88 (92 – 
96) M des Kragens re abstr., dann die M 
gegengleich bis zum Reversknick bzw. 
9. grünen Streifen des re Vorderteils auf-
fassen = 196 (200 – 204) M. Nun weiter 
mit dem hängen gelassenen Faden von 
der Außenseite her aus dem senkrech-
ten Rand des li Vorderteils 101 (103 – 
105) M auffassen, 1 M über der Ecke, 
aus dem Anschlagrand des li Vorderteils 
65 (70 – 75) M und 107 (117 – 127) M 
aus dem Anschlagrand des Rückenteils 
auffassen, dann 167 (174 – 181) M ge-
gengleich bis zum Reversknick des re 
Vorderteils auffassen = 637 (665 – 693) 
M. Nun für die Blende 3 Rd kraus re str., 
dabei in 2. und 3. Rd über den Ecken 
jeweils vor und nach der Eck-M je 1 M 
re verschränkt aus dem Querfaden zun., 
über den beiden Innenecken des Kra-
genansatzes entsprechend je 3 M re 
bzw. li zus.-str., also je 2 M abn. In der 
4. Rd die M re abk. Die Schultermitten 
markieren und die Ärmel mittig einset-
zen. 8 Knöpfe am re Vorderteil nur über 
den unteren 8 flaschengrünen Riegeln 
entlang der Patent-M annähen. Dann 
das Revers nach außen umlegen und 
den 9. Knopf nun entsprechend dem 
umgelegten Knopfloch auf der Blende 
festnähen. Knopf einhängen. Am li Vor-
derteil genauso verfahren.

www.lanagrossa.de
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16(17-18)

63
44

13

11(12-13)5

6

Rückenteil,
Hälfte

Linkes
Vorderteil

Ärmel,
Hälfte

19(21-23)8

95

7

4

1

19(21-23) 4
11

68

33,5

8

 18
(19-
 20)

 48
(49-
 50)

1,5
1,5

1,5

 53
(54-
 55)

4

(12,5-14)
    11 (12,5-14)

     11
(9,5-10)
     9

(3,5-4)
     3

Trachten 6-2016 22 Herrenjanker mit Reverskragen, Gr. 44/46 [~  Kindergröße 
170/176], 48/50 und 52/54   

Linkes
Vorderteil

Rückenteil, 
Hälfte

Ärmel, 
Hälfte

Zeichenerklärung:

= 1 M re verschränkt aus dem Querfaden zun.
= 1 Patent-M: in Hin- und Rück-R re str., dabei in der 

Rück-R jedoch 1 R tiefer einstechen, somit löst sich 
die R dazwischen auf

= 1 M kraus re: in Hin- und Rück-R re str.
= 2 M re zus.-str.

Strickschrift

18

14
16

20
22
24
26

28
30
32
34
36
38

40
42
44
46
48
50

52
54
56
58

60
62
64
66

68

Trachten 6-2016 22 Herrenjanker mit Reverskragen, Gr. 44/46 [~  Kindergröße 
170/176], 48/50 und 52/54   

Strickschrift

Zeichenerklärung:

= 1 M re verschränkt aus dem Querfaden zun.
= 1 Patent-M: in Hin- und Rück-R re str., dabei in der 

Rück-R jedoch 1 R tiefer einstechen, somit löst sich 
die R dazwischen auf

= 1 M kraus re: in Hin- und Rück-R re str.
= 2 M re zus.-str.

Strickschrift

18

14
16

20
22
24
26

28
30
32
34
36
38

40
42
44
46
48
50

52
54
56
58

60
62
64
66

68

Trachten 6-2016 22 Herrenjanker mit Reverskragen, Gr. 44/46 [~  Kindergröße 
170/176], 48/50 und 52/54   

Zeichenerklärung:
 = 1 M kraus re: in Hin- und Rück-R re str.
 = 2 M re zus.-str.
 = 1 M re verschränkt aus dem Querfaden zun.
 =  1 Patent-M: in Hin- und Rück-R re str., dabei in der 

Rück-R jedoch 1 R tiefer einstechen, somit löst sich 
die R dazwischen auf
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für Kopfumfang 56 – 60 cm, ca. 22 cm 
hoch

Material: Lana Grossa-Qualität „Bin-
go” (100 % Schurwolle, (Merino extra-
fine, waschmaschinenfest), LL = ca. 80 
m/50 g): ca. 100 g Dunkelgrau meliert 
(Fb. 120) und ca. 50 g Tanne (Fb. 174); 
Spielstricknadeln Nr. 4,5, 1 Rundstrick-
nadel Nr. 4,5, 50 cm lang.

Rippen: 1 M re verschränkt, 1 M li ver-
schränkt im Wechsel str.

Glatt re: In Rd nur re M str.

Maschenprobe: 20,5 M und 30 R glatt 
re mit Nd. Nr. 4,5 = 10 x 10 cm.

Ausführung: Ab Bund bis zur Spitze, 
also von unten nach oben str. Dafür 110 
M mit der Rundnd. in Tanne anschlagen 

und zur Rd schließen. Den Rd-Beginn 
markieren. Für den Bund 3,5 cm = 11 
Rd Rippen str., dabei nach der 1. Rd 8 
Rd in Dunkelgrau meliert und 2 Rd in 
Tanne arb. Anschließend in Dunkelgrau 
meliert glatt re weiterstr. Nach 11,5 cm 
= 34 Rd ab Bundende mit der Spitze 
beginnen und wie folgt M abn.: 35. Rd: 
11x jede 9. und 10. M re zus.-str. = 99 
M. 36. Rd: Über 99 M ohne Abnahmen 
str. 37. Rd: 11x jede 8. und 9. M re zus.-
str. = 88 M. 38. Rd: Über 88 M ohne 
Abnahmen str. 39. Rd: 11x jede 7. und 
8. M re zus.-str. = 77 M. 40. Rd: Über 
77 M ohne Abnahmen str. 41. Rd: 11x 
jede 6. und 7. M re zus.-str. = 66 M. 42. 
Rd: Über 66 M ohne Abnahmen str. 43. 
Rd: 11x jede 5. und 6. M re zus.-str. = 
55 M. 44. Rd: Über 55 M ohne Abnah-
men str. 45. Rd: 11x jede 4. und 5. M 
re zus.-str. = 44 M. 46. Rd: Über 44 M 
ohne Abnahmen str. 47. Rd: 11x jede 

3. und 4. M re zus.-str. = 33 M. 48. Rd: 
Über 33 M ohne Abnahmen str. 49. Rd: 
11x jede 2. und 3. M re zus.-str. = 22 M. 
50. Rd: Über 22 M ohne Abnahmen str. 
51. Rd: Je 2 M re zus.-str. = 11 M. 52. 
Rd: Über 11 M ohne Abnahmen str. 53. 
Rd: Je 2 M re zus.-str. = 6 M.

Hinweis: Bei abnehmender M-Zahl auf 
die Spielstricknadeln wechseln und die 
M gleichmäßig auf 4 Nd. verteilen.

Ausführung: Die restl. 6 M mit dem 
Fadenende zusammenziehen. Fade-
nenden sorgfältig auf der Innenseite 
vernähen.

HERRENMÜTZE · BINGO
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Umfang ca. 30 cm an breitester Stelle, 
ca. 20 cm hoch

Material: Lana Grossa-Qualität „Mei-
lenweit 50” (80 % Schurwolle, 20 % 
Polyamid, waschmaschinenfest, LL = 
ca. 210 m/50 g): ca. 150 g Grau (Fb. 
1104) und ca. 50 g Flaschengrün (Fb. 
1367); Spielstricknadeln Nr. 2, evtl. 1 
Zopfnadel von Lana Grossa.

Rippen, Loch- und Jacquardmus-
ter: Nach der Strickschrift A in Rd str. 
Die kleinen Zahlen re außen bezeich-
nen die Rd. Die großen Zahlen stehen 
für die Farben, siehe Materialangabe. 
Beim Jacquardmuster in der 14. – 26. 
Rd beim Farbwechsel den unbenutzten 
Faden stets lose auf der Rückseite der 
Arbeit mitführen, dabei auf gleichmäßi-
ge Fadenspannung achten. In der Breite 
den MS = 10 M zwischen den Pfeilen 
10x str. Der Deutlichkeit halber sind 2 
MS gezeichnet. In der Höhe die 1. – 42. 
Rd 1x str.

Zopf-Lochmuster: Nach Strickschrift 
B in Rd str. Die Zahlen re außen haben 
die gleiche Bedeutung wie bei Strick-

schrift A. Die genaue Mustereinteilung in 
der Breite wird in folg. Anleitung erklärt, 
den MS = 12 M zwischen Pfeil a und 
b fortl. str., der Doppelpfeil zeigt auf die 
rückwärtige Mitte. In der Höhe die 1. – 
96. Rd 1x str.

Maschenprobe: 32 M und 49 Rd Rip-
pen, Loch- und Jacquardmuster bzw. 
Zopf-Lochmuster mit Nd. Nr. 2 gestrickt 
und in die Breite gedehnt gemessen = 
10 x 10 cm.

Ausführung: 100 M mit dem Nadel-
spiel in Flaschengrün anschlagen. Die 
M gleichmäßig auf 4 Nd. verteilen [= 1x 
26 M, 1x 24 M, 1x 26 M, 1x 24 M pro 
Nd.] und zur Rd schließen. Im Rippen, 
Loch- und Jacquardmuster str. = 10 
MS in der Rd. Nach 8 cm = in der 42. 
Rd [in die Breite gedehnt gemessen] ab 
Anschlag auf jeder Nd. 2 M re zus.-str. 
= 96 M. Damit ist die Jacquardblende 
beendet. Nun die Arbeit wenden [das 
ist wichtig für das spätere Umnähen der 
Blende] und auf der vorherigen Innen-
seite im Zopf-Lochmuster in Grau wie 
folgt weiterarb.: 6 MS von Pfeil a bis 
b = 72 M und 24 M von Pfeil b bis c 

= 2 MS [= insgesamt 8 MS bis zu den 
Wadenabnahmen]. Nach 10,5 cm = 51 
Rd ab Beginn des Zopf-Lochmusters 
für die Wadenabnahmen über dem 7. 
und 8. MS bis zur 70. Rd wie gezeich-
net [insgesamt 10 M] abn. = 86 M nach 
der letzten Abnahme. Nun nur noch ge-
rade lt. Strickschrift B weiterstr., dabei 
am Ende die Farbverteilung beachten. 
Der Zopf über dem Doppelpfeil bildet 
die rückwärtige Mitte. Die letzten Rd ab 
der 88. Rd bilden den Rippenabschluss. 
Nach der 96. Rd lt. Strickschrift B die M 
abk., wie sie erscheinen. 

Ausarbeiten: Fadenenden sorgfältig 
vernähen. Nun die Jacquardblende in 
der 38. Rd [= Loch-Rd] ab Anschlag 
über das Zopfmuster nach außen um-
legen und leicht fixieren [es entsteht am 
oberen Strumpfabschluss ein Mause-
zähnchenrand]. Dann den Anschlag-
rand in der 3. Rd nach innen umlegen, 
so dass ein Mausezähnchenrand über 
dem Zopf-Lochmuster entsteht. Diesen 
nun so über dem Zopf-Lochmuster an-
nähen, dass er ealstisch bleibt.

HERREN-WADENSTRÜMPFE
MEILENWEIT 50
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Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re

= keine M, dient nur der zeichnerischen Darstellung 
und wird beim Str. einfach übergangen

= 1 M re in Grau
= 1 M re in Dunkelgrün
= 1 M li in Dunkelgrün

= 1 M re verschränkt
= 2 M re verschränkt zus.-str.

= 1 U

= 4 M nach li verkreuzen: 2 M auf 1 Hilfsnd. vor die 
Arbeit legen, die 2 folg. M re str., dann die 2 M der 
Hilfsnd. re str.

= 2 M re zus.-str.
= 2 M li zus.-str.

Strickschrift B
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Trachten 6-24 Wadenstrümpfe mit Zopf-Lochmuster aus MW 50, ca. 30 cm Umfang an breitester Stelle,
ca. 20 cm hoch

Strickschrift B

Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re

= keine M, dient nur der zeichnerischen Darstellung 
und wird beim Str. einfach übergangen

= 1 M re in Grau
= 1 M re in Dunkelgrün
= 1 M li in Dunkelgrün

= 1 M re verschränkt
= 2 M re verschränkt zus.-str.

= 1 U

= 4 M nach li verkreuzen: 2 M auf 1 Hilfsnd. vor die 
Arbeit legen, die 2 folg. M re str., dann die 2 M der 
Hilfsnd. re str.

= 2 M re zus.-str.
= 2 M li zus.-str.
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Trachten 6-24 Wadenstrümpfe mit Zopf-Lochmuster aus MW 50, ca. 30 cm Umfang an breitester Stelle,
ca. 20 cm hoch

Strickschrift A

Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re

= keine M, dient nur der zeichnerischen Darstellung 
und wird beim Str. einfach übergangen

= 1 M re in Grau
= 1 M re in Dunkelgrün
= 1 M li in Dunkelgrün

= 1 M re verschränkt
= 2 M re verschränkt zus.-str.

= 1 U

= 4 M nach li verkreuzen: 2 M auf 1 Hilfsnd. vor die 
Arbeit legen, die 2 folg. M re str., dann die 2 M der 
Hilfsnd. re str.

= 2 M re zus.-str.
= 2 M li zus.-str.

Strickschrift A
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Trachten 6-24 Wadenstrümpfe mit Zopf-Lochmuster aus MW 50, ca. 30 cm Umfang an breitester Stelle,
ca. 20 cm hoch

Zeichenerklärung:
 = 1 M re
 = 1 M li
 = 1 M re verschränkt
 = 2 M re verschränkt zus.-str.
 = 2 M re zus.-str.
 = 2 M li zus.-str.
 = 1 U
 = 1 M re in Grau
 = 1 M re in Flaschengrün
 = 1 M li in Flaschengrün
 =  keine M, dient nur der zeichnerischen Dar-

stellung und wird beim Stricken einfach 
übergangen

 =  4 M nach li verkreuzen: 2 M auf 1 Hilfsnd. vor 
die Arbeit legen, die 2 folg. M re str., dann 
die 2 M der Hilfsnd. re str.

Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re

= keine M, dient nur der zeichnerischen Darstellung 
und wird beim Str. einfach übergangen

= 1 M re in Grau
= 1 M re in Dunkelgrün
= 1 M li in Dunkelgrün

= 1 M re verschränkt
= 2 M re verschränkt zus.-str.

= 1 U

= 4 M nach li verkreuzen: 2 M auf 1 Hilfsnd. vor die 
Arbeit legen, die 2 folg. M re str., dann die 2 M der 
Hilfsnd. re str.

= 2 M re zus.-str.
= 2 M li zus.-str.
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Trachten 6-24 Wadenstrümpfe mit Zopf-Lochmuster aus MW 50, ca. 30 cm Umfang an breitester Stelle,
ca. 20 cm hoch
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passend für Schuhgröße 43

Material: Lana Grossa-Qualität „Mei-
lenweit 6-fach” (80 % Schurwolle, 
20 % Polyamid, waschmaschinenfest, 
LL = ca. 390 m/150 g): ca. 150 g Grau me-
liert (Fb. 8961) und Lana Grossa-Qualität 
„Meilenweit 50” (80 % Schurwolle, 
20 % Polyamid, waschmaschinenfest, LL 
= ca. 210 m/50 g): ca. 50 g Flaschengrün 
(Fb. 1367); Spielstricknadeln Nr. 2,5.
Hinweis: Meilenweit 6-fach jeweils mit 
einfachem, Meilenweit 50 jeweils mit 
doppeltem Faden stricken!

Rippen: 1 M re verschränkt, 1 M li im 
Wechsel str.

Glatt re: Hin-R re, Rück-R li str. In Rd 
nur re str.

Knötchenrand: Die 1. und letzte M je-
der R re str.

Maschenprobe: 29 M und 40 Rd glatt 
re mit Nd. Nr. 2,5 = 10 x 10 cm.

Ausführung: 72 M mit dem Nadelspiel 
und doppeltem Faden in Flaschengrün 
anschlagen. Die M gleichmäßig auf 4 

Nd. verteilen [= je 18 M pro Nd.] und zur 
Rd schließen. Für die Blende wie folgt 
in Rd str.: 1 Rd Rippen in Flaschengrün 
und 5 Rd Rippen mit einfachem Faden 
in Grau meliert [= Blendenende]. Dann 
nur noch mit einfachen Faden in Grau 
meliert glatt re weiterarb. Nach 1 cm = 
4 Rd ab Blendenende die M der 2. und 
3. Nd. fürs Fußblatt [= 36 M] vorerst 
stilllegen und die Fersenwand über die 
36 M der 4. und 1. Nd. in R glatt re mit 
Knötchenrand str. In 8 cm = 32 R Fer-
senwandhöhe das Käppchen arb. Da-
für die M in 3 Teile aufteilen = je 12 M. 
★ In der folg. Hin-R bis zur vorletzten M 
des mittl. Drittels re str., dann die letzte 
M mit der folg. M überzogen zus.-str. [= 
1 M wie zum Rechtsstr. abh., die folg. M 
re str. und die abgehobene M darüber 
ziehen]. Arbeit wenden, die 1. M li abh., 
dabei den Faden vor der M weiterfüh-
ren. Bis zur vorletzten M des mittl. Drit-
tels li str., dann die letzte M mit der folg. 
M li zus.-str. Arbeit wenden und die 1. 
M li abh., dabei den Faden hinter der M 
weiterführen. Ab ★ so oft wdh., bis die 
M des 1. und 3. Drittels aufgebraucht 
und in der Mitte nur noch 12 M übrig 
sind. 

Nach Beendigung der Ferse den Fuß 
über alle M in Rd glatt re weiterstr. Für 
die 1. Rd aus dem re Rand der Fersen-
wand 16 M auffassen, die folg. 12 M re 
abstr., aus dem li Rand der Fersenwand 
16 M auffassen = 44 M, dann die stillge-
legten 36 M des Fußblatts glatt re fort-
setzen = 80 M. Für die Zwickel in der 
2. Rd wie folgt 2 M abn.: auf der 1. Nd. 
die letzten 2 M re zus.-str., auf der 4. 
Nd. die 2 ersten M überzogen zusam-
menstr., siehe Käppchen. Diese Ab-
nahmen in der folg. Rd 1x und in jeder 
2. Rd noch 2x wdh. = 72 M. Dann den 
Fuß gerade fortsetzen. In 14 cm = 56 
Rd Fußlänge [ohne Ferse] für die Band-
spitze die zweit- und drittletzte M der 
1. und 3. Nd. re zus.-str., die 2. und 3. 
M der 2. und 4. Nd. überzogen zus.-str. 
Es werden 4 M in der Rd abgenommen. 
Diese Abnahmen 1x in der 4. Rd, 2x in 
jeder 3. Rd, 3x in jeder 2. Rd und 9x in 
jeder folg. Rd wdh. = 8 M. Nun diese 
restl. 8 M flach zur Hälfte legen [je 4 M 
des Fußblatts und der Sohle] und im M-
Stich verbinden.

Ausarbeiten: Fadenenden sorgfältig 
vernähen.

HERREN-KURZSOCKEN · MEILEN-
WEIT 6-FACH · MEILENWEIT 50 
Modell 25 aus Filati Trachten 06
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Größe 48/50 (52/54 –  56/58)
Die Angaben für Größe 52/54 stehen 
in Klammern vor, für Größe 56/58 nach 
dem Gedankenstrich. Steht nur eine 
Angabe, so gilt sie für alle drei Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „As-
cot” (57 % Schurwolle, 18 % Polyamid, 
25 % Viskose, LL = ca. 120 m/50 g): ca. 
450 (500 – 550) g Dunkelbraun meliert 
(Fb. 9); Stricknadeln Nr. 3,5, je 1 Rund-
stricknadel Nr. 3,5, 60 und 100 cm lang; 
7 Hornknöpfe von Union Knopf, Art. 
25256, 20 mm ø, Fb. 22 braun/natur. 

Kettenrand: Die 1. M jeder R re str. Die 
letzte M jeder R wie zum Linksstr. ab-
heben, dabei den Faden vor der M wei-
terführen. Achtung: Alle Teile mit Ketten-
rand stricken!

Kraus re: Hin- und Rück-R re str.

1 Patent-M: In Hin- und Rück-R re str., 
dabei in der Rück-R jedoch 1 R tiefer 
einstechen, somit löst sich die R dazwi-
schen auf.

Maschenprobe: 20 M und 38 R kraus 
re mit Nd. Nr. 3,5 = 10 x 10 cm.

Rückenteil: Zunächst ohne Blende 
str. Dafür 105 (113 – 121) M anschla-
gen. Kraus re str., dabei die Mittel-M 
markieren und diese zur Betonung der 
Rückenteilmitte ab 2. R als Patent-M 
bis zum Halsausschnitt arb. Beids. für 
die Schrägungen in der 34. (38. – 42.) 
R ab Anschlag 1 M zun., dann in der 
folg. 36. R noch 1x 1 M zun. = 109 (117 
– 125) M. Nach 32 (33 – 34) cm = 122 

(126 – 130) R ab Anschlag beids. für die 
Armausschnitte 4 M abk., dann in jeder 
2. R noch 1x 3 M, 2x je 2 M und 1x 1 M 
abk. = 85 (93 – 101) M. Danach gerade 
weiterstr. In 25 (26 – 27) cm = 96 (100 – 
102) R Armausschnitthöhe beids. für die 
Schulterschrägungen 6 (7 – 8) M abk., 
dann in jeder 2. R noch 3x je 7 (8 – 9) M 
abk. In der folg. R die restl. 31 M für den 
geraden Halsausschnittrand abk.

Linkes Vorderteil: Für den Taschen-
beutel 20 M anschlagen. Kraus re str., 
dabei mit 1 Rück-R re beginnen. Nach 
11 cm = 43 R ab Anschlag die M stillle-
gen. Nun das Vorderteil zunächst ohne 
Blende arb. Dafür 60 (64 – 68) M an-
schlagen. In folg. Einteilung str.: Rand-
M, 52 (56 – 60) M kraus re, 1 Patent-M 
als Abgrenzung der Verschlussblende, 
5 M kraus re, Rand-M. Fürs 1. Knopf-
loch in der 3. (5. – 7.) R [= Rück-R] ab 
Anschlag die 3. – 5. M ab li Rand abk., 
in der folg. R wieder 3 M dazu anschla-
gen. Die übrigen 6 Knopflöcher nach je 
30 (32 – 32) R genauso einstr. Bereits 
nach 15 cm = 58 R ab Anschlag für 
den Tascheneingriff wie folgt str.: Rand-
M, 14 (18 – 22) M kraus re, die folg. 20 
M stilllegen und dafür die 20 M des Ta-
schenbeutels einfügen und re abstr., die 
restl. 25 M wie bisher fortsetzen. Dann 
über alle M im Zus.-hang in der bishe-
rigen Einteilung weiterstr. Die Seiten-
schrägung am re Rand in gleicher Höhe 
wie am Rückenteil ausführen = 62 (66 
– 70) M. Nach 32 (33 – 34) cm = 122 
(126 – 130) R ab Anschlag den Armaus-
schnitt am re Rand wie am Rückenteil 
ausführen = 50 (54 – 58) M. In 20 (21 – 
22) cm = 78 (82 – 84) R Armausschnitt-

höhe für den Halsausschnitt am li Rand 
1x 7 M abk., dann für die weitere Run-
dung in jeder 2. R 1x 4 M, 1x 3 M, 3x 
je 2 M und 3x je 1 M abk. Die Schulter 
am re Rand in 29 (30 – 31) cm = 112 
(116 – 118) R Armausschnitthöhe wie 
am Rückenteil schrägen. Damit sind alle 
M aufgebraucht.

Rechtes Vorderteil: Gegengleich zum 
li Vorderteil, aber ohne Knopflöcher stri-
cken.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuch-
ten und trocknen lassen. Über die je 
20 stillgelegten M der Tascheneingrif-
fe für die Blenden noch je 1 cm = 4 R 
kraus re str. Dann die M in folg. Hin-R 
abk. Blendenschmalseiten annähen. Ta-
schenbeutel innen gegennähen. Schul-
ternähte schließen. Aus den Armaus-
schnitträndern mit der kurzen Rundnd. 
je 116 (120 – 124) M auffassen. Für die 
Blenden je 3 R kraus re str. Dann die M 
abk. Seitennähte schließen. Nun mit der 
langen Rundnd. aus den Anschlagrän-
dern der Vorderteile und des Rücken-
teils insgesamt 221 (237 – 253) M auf-
fassen. Für die Blende 3 R kraus re str. 
Dann die M abk. Dann mit der langen 
Rundnd. aus den senkrechten Vorder-
teilrändern einschließlich der Blenden-
schmalseiten je 212 (220 – 228) M, über 
den oberen Ecken je 1 M und aus dem 
Halsausschnittrand 90 M auffassen = 
304 (312 – 320) M. Für die Blende kraus 
re str., dabei über den Ecken in der 2. 
R vor und nach der Eck-M je 1 M re 
verschränkt aus dem Querfaden zun. 
In der 4. Blenden-R die M abk. Knöpfe 
annähen. 
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Linkes
Vorderteil

Rückenteil, 
Hälfte

Rückenteil,
Hälfte

Linkes
Vorderteil
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Trachten 6-2016 26 Herrenweste mit Einstricktaschen, Gr. 48/50, 52/54 und 56/58   
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Größe 36/38 (40/42)
Die Angaben für Größe 40/42 stehen in 
Klammern. Steht nur eine Angabe, so 
gilt sie für beide Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Cool 
Wool” (100 % Schurwolle (Merino ext-
rafine, filzfrei), LL = ca. 160 m/50 g): ca. 
300 (350) g Anthrazit (Fb. 444) und je ca. 
50 g Linde (Fb. 471) und Dunkelgrau me-
liert (Fb. 412); Stricknadeln Nr. 2,5 und 3, 
1 Rundstricknadel Nr. 2,5, 100 cm lang; 
9 Metallknöpfe von Union Knopf, Art. 
43201, 20 mm ø, Fb. 83 altsilber. 

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie 
zum Rechtsstr. abh. Die letzte M jeder R 
re str. Achtung: Alle Teile mit Knötchen-
rand stricken!

Kraus re: Hin- und Rück-R re str.

Glatt re: Hin-R re, Rück-R li str.
 
Streifen: 1 R in Dunkelgrau meliert, je 2 
R in Anthrazit und Linde = 5 R.

1 Patent-M: In Hin- und Rück-R re str., 
dabei in der Rück-R jedoch 1 R tiefer 
einstechen, somit löst sich die R dazwi-
schen auf.

Maschenprobe: 28 M und 58 R kraus 
re mit Nd. Nr. 3 = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 133 (145) M mit Nd. Nr. 2,5 
in Dunkelgrau meliert anschlagen. Für die 
Blende 1 cm = 5 R kraus re in Streifen 
str., dabei mit 1 Rück-R beginnen. Dann 
mit Nd. Nr. 3 in Anthrazit kraus re weiter-
arb., dabei in rückwärtiger Mitte für 2 Fält-
chen die mittl. 25 M markieren und in 1. 
R die ersten und letzten 2 markierten M 
re zus.-str. Die Abnahmen in jeder folg. R 
noch 10x wdh., dabei „rutschen“ die Ab-
nahmestellen automatisch jeweils um 1 M 
zur Mitte hin – bei den letzten Abnahmen 
jeweils 2 M vor und nach der Mittel-M re 
zus.-str., in der folg. R noch die 3 Mittel-M 
re zus.-str. = 109 (121) M. Ab hier nun die 
übrige Mittel-M bis zum Halsausschnitt 
als Patent-M fortsetzen. Beids. für die 
Schrägungen in der 25. R ab Blende-
nende 1 M zun., dann in folg. 24. R 1x 
1 M, in jeder 10. R 2x je 1 M und in jeder 
8. R noch 3x je 1 M zun. = 123 (135) M. 
Nach 17,5 cm = 102 R ab Blendenende 
beids. für die Armausschnitte 5 M abk., 

dann in jeder 2. R noch 1x 4 M, 1x 3 M, 
1x 2 M und 1x 1 M abk. = 93 (105) M. 
Danach gerade weiterstr. In 21 (22) cm = 
122 (128) R Armausschnitthöhe für den 
runden Halsausschnitt die mittl. 13 M 
abk. und beide Seiten getrennt weiterstr. 
Am inneren Rand für die weitere Rundung 
in jeder 2. R noch 1x 5 M, 1x 4 M, 1x 3 
M, 1x 2 M und 2x je 1 M abk. Gleichzei-
tig mit der 4. Ausschnittabnahme für die 
Schulterschrägung am äußeren Rand 6 
(8) M abk., dann in jeder 2. R noch 3x je 6 
M (1x 8 M und 2x je 7 M) abk. Damit sind 
die M der einen Seite aufgebraucht. Die 
andere Seite gegengleich beenden.

Linkes Vorderteil: 69 (75) M mit Nd. Nr. 
2,5 in Dunkelgrau meliert anschlagen. Für 
die Blende 1 cm = 5 R kraus re in Streifen 
str., dabei mit 1 Rück-R beginnen. Dann 
mit Nd. Nr. 3 in Anthrazit kraus re weiter-
arb., jedoch die 7. M ab li Rand als Be-
grenzung der Verschlussblende bis zum 
Halsausschnitt als Patent-M fortsetzen. 
Die Zunahmen für die Seitenschrägung 
am re Rand jeweils in gleicher Höhe wie 
am Rückenteil ausführen = 76 (82) M. 
Nach 17,5 cm = 102 R ab Blendenende 
am re Rand für den Armausschnitt 6 M 
abk., dann in jeder 2. R noch 1x 5 M, 
2x je 3 M, 1x 2 M und 1x 1 M abk. = 56 
(62) M. Danach gerade weiterstr. In 10,5 
(11,5) cm = 60 (66) R Armausschnitthö-
he für den Halsausschnitt am li Rand 1x 
6 M abk., dann für die weitere Rundung 
in jeder 2. R noch 1x 5 M, 1x 4 M, 1x 
3 M, 4x je 2 M und 4x je 1 M, dann in 
jeder 4. R noch 2x je 1 M abk. Die Schul-

ter am re Rand in gleicher Höhe wie am 
Rückenteil schrägen. 

Rechtes Vorderteil: Gegengleich und 
mit 8 Knopflöchern str. Fürs 1. Knopf-
loch in der 3. (5.) R ab Saumblende die 
3. und 4. M ab re Rand abk. und in der 
folg. R wieder 2 M dazu anschlagen. Die 
übrigen 7 Knopflöcher im Abstand von 
je 4 cm genauso einstr. 

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuch-
ten und trocknen lassen. Schulternähte 
schließen. Im Rückenteil die eingestrick-
ten Fältchen mit ein paar unsichtbaren 
Stichen besser betonen und am Ende 
1 Knopf aufnähen. Mit der Rundnd. Nr. 
2,5 aus dem gesamten Halsausschnit-
trand in Anthrazit 140 M auffassen und 
1 Rück-R re str. Dann mit der Rundnd. 
Nr. 2,5 in Linde aus dem senkrechten 
Rand des re Vorderteils 85 (88) M auf-
fassen, die 140 M des Halsausschnit-
trands abstr. und aus dem senkrechten 
Rand des li Vorderteils 85 (88) M auffas-
sen = 310 (316) M. Nun für die Blende 
kraus re str. Nach der 1. Rück-R noch je 
2 R in Anthrazit und Dunkelgrau meliert 
arb., dabei über den Ecken in jeder 2. R 
vor und nach der Eck-M je 1 M re ver-
schränkt aus dem Querfaden zun. Dann 
die M abk. Jetzt mit der Rundnd. Nr. 2,5 
in Linde aus den Armausschnitträndern 
je 145 (151) M auffassen. Für die Blende 
kraus re str. Nach der 1. Rück-R noch je 
2 R in Anthrazit und Dunkelgrau meliert 
arb. Danach die M abk. Die Seitennähte 
schließen. Restl. Knöpfe annähen. 
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Rückenteil,
Hälfte

Linkes
Vorderteil

22(24)2 19,5(21,5) 4

3

2,52,5

9 72

17,5

13
 22
(23)

1

 29
(30)

2,51,5

 36,5
(37,5)

5,5 8 4
(10,5)
  8,5

(10,5)
  8,5

Trachten 6-2016 27 Damenweste mit Fältchen im RT, Gr. 36/38 und 40/42

Linkes
Vorderteil

Rückenteil, 
Hälfte
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Größe 34/36 (38/40 – 42/44)
Die Angaben für Größe 38/40 stehen 
in Klammern vor, für Größe 42/44 nach 
dem Gedankenstrich. Steht nur eine 
Angabe, so gilt sie für alle drei Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Cool 
Wool Big” (100 % Schurwolle (Merino 
extrafine, filzfrei), LL = ca. 120 m/50 g): 
ca. 500 (550 – 600) g Himmelblau (Fb. 
946), je ca. 50  g Hellgrün (Fb. 941) und 
Flaschengrün (Fb. 949); Stricknadeln 
Nr. 3,5, 1 Rundstricknadel Nr. 3,5, 60 
cm lang, 1 Wollhäkelnadel Nr. 3; 8 Blü-
tenknöpfe von Union Knopf, Art. 26533, 
15 mm ø, Fb. 24 hellgrün. 

Kettenrand: Die 1. M jeder R re str. 
Die letzte M jeder R wie zum Linksstr. 
abheben, dabei den Faden vor der M 
weiterführen. Hinweis: Alle Teile mit Ket-
tenrand stricken!

Kraus re: Hin- und Rück-R re str.

1 Patent-M: In Hin- und Rück-R re str., 
dabei in der Rück-R jedoch 1 R tiefer 
einstechen, somit löst sich die R dazwi-
schen auf.

Jacquardbordüre A: Nach Zählmus-
ter A kraus re in Norwegertechnik str. 1 
Karo gilt für 1 M und 1 R. Die Zahlen 
li außen bezeichnen die Rück-R, re au-
ßen die Hin-R. Die Rück-R also von li 
nach re, die Hin-R umgekehrt ablesen. 
Die Zeichen stehen für die Farben, siehe 
folgende Zeichenerklärung. Beim Farb-
wechsel den unbenutzten Faden stets 
lose auf der Rückseite der Arbeit weiter-
führen, dabei auf gleichmäßige Faden-
spannung achten. Die Rand-M stets mit 
beiden Farben str., die in Arbeit sind. Die 
genaue Mustereinteilung in der Breite 
wird in folg. Anleitung erklärt. Den MS = 
2 M zwischen den Pfeilen fortl. str. Der 
Deutlichkeit halber sind 5 MS gezeich-
net. In der Höhe die 1. – 7. R 1x str. 

Jacquardbordüre B: Im Prinzip wie 
Jacquardmuster A str., jedoch nach 
Zählmuster B, dabei in der Höhe die 1. 
– 8. R 1x str. 

Maschenprobe: 24 M und 48 R kraus 
re mit Nd. Nr. 3,5 = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 101 (111 – 121) M mit Nd. 
Nr. 3,5 in Hellgrün anschlagen. Für die 
Blende 1,5 cm = 7 R Jacquardbordüre 
A str., dabei mit 1 Rück-R wie gezeich-
net beginnen: nach der Rand-M mit 4 
M vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS 
fortl. str., mit 3 M nach dem 2. Pfeil und 
der Rand-M enden. Dann nur noch in 
Himmelblau kraus re weiterarb., dabei 
die Mittel-M ab hier bis zum Halsaus-
schnittrand als Patent-M str. Beids. für 
die Hüftrundungen in der 15. R ab Blen-
denende 1 M abn., dann in jeder 16. R 
noch 2x je 1 M abn. = 95 (105 – 115) M. 
Nach 10,5 cm = 50 R ab Blendenen-
de beids. die Taille markieren. Beids. für 
die Schrägungen in der 15. R ab Mar-
kierung 1 M zun., dann in jeder 16. R 
noch 2x je 1 M zun. = 101 (111 – 121) 
M. Nach 13 cm = 62 R ab Markierung 
beids. für die Armausschnitte 3 M abk., 
dann in jeder 2. R noch 1x 2 M und 2x 
je 1 M abk. = 87 (97 – 107) M. Danach 
gerade weiterstr. In 18 (19 – 20) cm = 86 
(92 – 96) R Armausschnitthöhe beids. 
für die Schulterschrägungen 7 (9 – 11) 
M abk., dann in jeder 2. R noch 3x je 7 
(8 – 9) M abk. In der folg. R die restl. 31 
M für den geraden Halsausschnittrand 
abk.

Linkes Vorderteil: 56 (61 – 66) M mit 
Nd. Nr. 3,5 in Hellgrün anschlagen. Für 
die Blende 1,5 cm = 7 R Jacquardbor-
düre A str., dabei mit 1 Rück-R wie ge-
zeichnet beginnen: nach der Rand-M 
mit dem MS beginnen und diesen fortl. 
str., mit 0 (1 – 0) M nach dem 2. Pfeil 
und der Rand-M enden. Dann nur noch 
in Himmelblau kraus re weiterarb., je-
doch die 6. M ab li Rand als Begrenzung 
der Verschlussblende bis zum Halsaus-
schnitt als Patent-M fortsetzen. Hüftrun-
dung, Seitenschrägung und Armaus-
schnitt am re Rand jeweils in gleicher 
Höhe wie am Rückenteil ausführen = 49 
(54 – 59) M. In 8,5 (9,5 – 10,5) cm = 42 
(48 – 52) R Armausschnitthöhe für den 
Halsausschnitt am li Rand 1x 6 M abk., 
dann für die weitere Rundung in jeder 2. 
R noch 1x 5 M, 2x je 3 M, 1x 2 M und 
2x je 1 M abk. Die Schulter in 11,5 cm 
= 54 R Halsausschnitthöhe am re Rand 
wie am Rückenteil schrägen. Damit sind 
alle M aufgebraucht. Hinweis: Beim Vor-
derteil ist der Armausschnitt 2 cm höher 
als beim Rückenteil, so verlegt sich die 
Naht hinterher ins Rückenteil!

Rechtes Vorderteil: Gegengleich und 
mit Knopflöchern str. Fürs 1. Knopfloch 
in der 2. R ab Anschlag die 3. und 4. 
M ab re Rand abk. und in der folg. R 
wieder 2 M dazu anschlagen. Das 2. 
Knopfloch nach 18 R ab Blendenen-
de und die folg. 5 Knopflöcher nach je 
22 R (3 Knopflöcher nach je 24 und 2 
Knopflöcher nach je 22 R – 5 Knopflö-
cher nach je 24 R) genauso einstr. So 
sind nach dem 7. Knopfloch noch 12 R 
bis zum Halsausschnitt zu str. Das letzte 
[= 8.] Knopfloch wird am Schluss in der 
Ausschnittblende eingestrickt.

Taschen [2x str.]: 20 M mit Nd. Nr. 3,5 
in Himmelblau anschlagen. Kraus re str. 
Nach 5 cm = 24 R ab Anschlag 1 Jac-
quardbordüre B str., dabei zwischen den 
Rand-M den MS fortl. arb. Nach der 8. 
Bordüren-R die M in Hellgrün abketten. 
Die Seitenränder und den Anschlagrand 
mit der Häkelnd. Nr. 3 in Himmelblau 
mit 1 R fe M umhäkeln, dabei über den 
Ecken je 3 fe M in 1 Einstichstelle arb.

Ärmel: 50 (55 – 60) M mit Nd. Nr. 3,5 in 
Hellgrün anschlagen. Für die Blende 1,5 
cm = 7 R Jacquardbordüre A str., dabei 
mit 1 Rück-R wie gezeichnet beginnen: 
nach der Rand-M mit 4 M vor dem 1. 
Pfeil beginnen, den MS fortl. str., mit 4 (3 
– 4) M nach dem 2. Pfeil und der Rand-
M enden. Dann nur noch in Himmelblau 
kraus re weiterarb. Beids. für die Schrä-
gungen in der 17. R ab Bordürenende 1 
M zun., dann in jeder 18. R noch 9x je 1 
M zun. = 70 (75 – 80) M. Nach 39,5 cm 
= 190 R ab Bordürenende beids. für die 
Ärmelkugel 3 M abk., dann in jeder 2. R 
1x 2 M, 1x 1 M, in jeder 6. R 8x je 1 M, 
in jeder 4. R 3x je 1 M und 1x 2 M, dann 
wieder in jeder 2. R 1x 3 M, 1x 4 M und 
1x 5 M abk. In der folg. R die restl. 8 (13 
– 18) M abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuch-
ten und trocknen lassen. Die Taschen 
lt. Schnittschema auf die Vorderteile 
nähen. Nähte schließen. Mit der Rund-
nd. Nr. 3 aus dem Halsausschnittrand 
111 M in Himmelblau auffassen. Für 
die Blende 1 Rück-R re in Himmelblau, 
dann eine Jacquardbordüre B str., dabei 
nach der Rand-M den MS fortl. str., mit 
1 M nach dem 2. Pfeil und der Rand-
M enden. Bereits in der 7. Bordüren-R  
noch das letzte Kopfloch  wie im
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re Vorderteil beschrieben einstr. Nach 
der letzten Bordüren-R die M in Hell-
grün abk. Nun mit der Häkelnd. Nr. 3 
die senkrechten Vorderteilränder ein-
schließlich der Blendenschmalseiten mit 
je 1 R fe M in Himmelblau überhäkeln. 
Ärmel einsetzen, dabei darauf achten, 
dass sich jeweils die Schulternaht etwas 
nach hinten ins Rückenteil verschiebt. 
Knöpfe annähen. 
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Linkes
Vorderteil

Rückenteil, 
Hälfte

Ärmel, 
Hälfte

14(15-16)

57

39,5

16

   10
(11-12)

4
1,5

Ärmel,
Hälfte

Rückenteil, 
Hälfte
Linkes
Vorderteil

11(13-15)
11(13-15)

19(21-23)19(21-23)2
1,51,5

1
2

12

1,5

8,5
6,5

3
3

8

5
2

4

 18
(19-
 20)

 44,5
(45,5-
 46,5)

1,5
1

1,5
1,5

13

10,5

 32
(33-
 34)

Trachten 6 2016-28 Damenjanker mit Einstrickmuster aus Cool Wool Big, Gr. 34/36, 38/40 und 42/44

Zeichenerklärung:

= 1 M kraus re in Hellgrün
= 1 M kraus re in Flaschengrün

= 1 M kraus re in Himmelblau

1

7

5

3

6

4

2 A

Zählmuster A 

Trachten 6 2016-28 Damenjanker mit Einstrickmuster aus Cool Wool Big, Gr. 34/36, 38/40 
und 42/44

Zeichenerklärung:

= 1 M kraus re in Hellgrün
= 1 M kraus re in Flaschengrün

= 1 M kraus re in Himmelblau

1

7

5

3

6

8

4

2 B

Zählmuster B 

Trachten 6 2016-28 Damenjanker mit Einstrickmuster aus Cool Wool Big, Gr. 34/36, 38/40 
und 42/44

Zählmuster A und B

Zeichenerklärung:

= 1 M kraus re in Hellgrün
= 1 M kraus re in Flaschengrün

= 1 M kraus re in Himmelblau

1

7

5

3

6

4

2 A

Zählmuster A 

Trachten 6 2016-28 Damenjanker mit Einstrickmuster aus Cool Wool Big, Gr. 34/36, 38/40 
und 42/44

Zeichenerklärung:
 = 1 M kraus re in Himmelblau
 = 1 M kraus re in Hellgrün
 = 1 M kraus re in Flaschengrün
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Größe ca. 84 x 164 cm [L x B]

Material: Lana Grossa-Qualität „Lace 
Seta” (70 % (Baby) Alpaka, 30 % Seide, 
LL = ca. 250 m/50 g): ca. 150 g Orchi-
dee (Fb. 18); je 1 Rundstricknadel Nr. 3, 
80 und 120 cm lang. 

Kraus re: Hin- und Rück-R re str.

Zackenajourmuster mit Zackenrän-
dern: Nach Strickschrift str. Die Zahlen 
links außen bezeichnen die Rück-R, 
rechts außen die Hin-R. In der Breite mit 
3 M zwischen den Pfeilen beginnen. Die 
Zunahmen beids. anfangs in jeder 4. R, 
dann ab 14. R in jeder 2. R ausführen. 
Die Zunahmen beids. zusätzlich für die 
Zackenränder auch parallel 5x in jeder 
2. R ausführen, dann wieder in jeder 

2. R 5x je 1 M abn. Die Zacken beids. 
über 1 Höhenmustersatz bzw. 20 R wie 
gezeichnet str. In der Breite den grau 
unterlegten und eingerahmten MS = 10 
M beids. fortl. str., dabei den R-Beginn 
und das R-Ende jeweils wie davor und 
danach gezeichnet arb. In der Höhe die 
1. – 53. R 1x str. Diese sind vollstän-
dig gegeben. Nach der 53. R sind 49 M 
auf der Nd. Dann die 34. – 53. R fortl. 
wdh., dabei die Zunahmen beids. kon-
tinuierlich wie bisher fortsetzen und die 
Zacken fortl. arb. So werden über 20 R 
beids. je 10 M, also insgesamt 20 M, 
zugenommen.

Maschenprobe: 20 M und 40 R Za-
ckenajourmuster mit Nd. Nr. 3 gestrickt 
und nach dem Waschen und Spannen 
gemessen = 10 x 10 cm.

Ausführung: An der Spitze beginnen. 
Der Pfeil im Schnittschema gibt die 
Strickrichtung an! Dafür 3 M mit der 
kürzeren Rundnd. anschlagen. Im Za-
ckenajourmuster  mit Zackenrändern 
str., dabei mit 1 Rück-R wie gezeichnet 
beginnen. Nach 83 cm = 333 R ab An-
schlag [der Höhenmustersatz ist nach 
der 53. R noch 14x gestrickt] sind 329 
M auf der Nd. Nun für die Abschluss-
blende noch 1 cm = 6 R kraus re str. 
Dann die M locker re abk.

Ausarbeiten: Teil spannen, dabei die 
Zacken exakt aufnadeln, anfeuchten 
und trocknen lassen. 
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Dreieckstuch

82

83

1 1

83

82

Trachten 6-2016 29 Dreieckstuch im Ajourmuster mit Zackenrand, ca. 84 x 164 cm [L x B] 

Dreieckstuch,
Hälfte
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Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 U

= 1 M re

= 1 M re verschränkt

= 2 M re zus.-str.
= 1 M kraus re: in Hin- und Rück-R re str.

= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum Rechtsstr. 
abh., die folg. M re str. und die abgehobene M 
darüber ziehen

= 3 M überzogen zus.-str.: 2 M wie zum Rechtsstr. 
abh., die folg. M re str. und die abgehobenen M 
darüber ziehen

Strickschrift

1

3

5

7

9

11

13

15

17

19

21

23

25

27

29

31

33

35

37

39

41

43

45

47

49

51

53

4

2

6

8

10

12

14

16

18

20

22

24

26

28

30

32

34

36

38

40

42

44

46

48

50

52

Trachten 6-2016 29 Dreieckstuch im Ajourmuster mit Zackenrand, ca. 83 x 164 cm [L x B] 

Strickschrift

Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 U

= 1 M re

= 1 M re verschränkt

= 2 M re zus.-str.
= 1 M kraus re: in Hin- und Rück-R re str.

= 2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum Rechtsstr. 
abh., die folg. M re str. und die abgehobene M 
darüber ziehen

= 3 M überzogen zus.-str.: 2 M wie zum Rechtsstr. 
abh., die folg. M re str. und die abgehobenen M 
darüber ziehen

Strickschrift

1

3

5

7

9

11

13

15

17

19

21

23

25

27

29

31

33

35

37

39

41

43

45

47

49

51

53

4

2

6

8

10

12

14

16

18

20

22

24

26

28

30

32

34

36

38

40

42

44

46

48

50

52

Trachten 6-2016 29 Dreieckstuch im Ajourmuster mit Zackenrand, ca. 83 x 164 cm [L x B] 

Zeichenerklärung:
 = 1 M re
 = 1 M li
 = 1 U
 = 1 M re verschränkt
 = 1 M kraus re: in Hin- und Rück-R re
 = 2 M re zus.-str.
 =  2 M überzogen zus.-str.: 1 M wie zum 

Rechtsstr. abh., die folg. M re str. und 
die abgehobene M darüber ziehen

 =  3 M überzogen zus.-str.: 2 M wie zum 
Rechtsstr. abh., die folg. M re str. und 
die abgehobenen M darüber ziehen
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Größe 146/152 (158/164)
Die Angaben für Größe 158/164 stehen 
in Klammern. Steht nur eine Angabe, so 
gilt sie für beide Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Alpi-
na” (80 % Schurwolle, 20 % Polyamid, 
waschmaschinenfest, LL = ca. 210 
m/100 g): ca. 500 (600) g Taupe (Fb. 2) 
und Lana Grossa-Qualität „Cool Wool 
Big” (100 % Schurwolle (Merino extra-
fine, filzfrei), LL = ca. 120 m/50 g): ca. 
100 g Zyklam (Fb. 690); Stricknadeln 
Nr. 3, 1 Rundstricknadel Nr. 3, 100 cm 
lang; 9 Metallknöpfe von Union Knopf, 
Art. 450731, 14 mm ø, Fb. 83 altsilber. 

Kettenrand: Die 1. M jeder R re str. Die 
letzte M jeder R wie zum Linksstr. abh., 
dabei den Faden vor der M weiterfüh-
ren. Achtung: Alle Teile mit Kettenrand 
str.!

Kraus re: Hin- und Rück-R re str.

Blumenbordüre: Nach Zählmuster 
kraus re in Norwegertechnik str. 1 Karo 
gilt für 1 M und 1 R. Die Zahlen rechts 
außen bezeichnen die Hin-R, li außen 
die Rück-R. Die Hin-R also von re nach 
li, die Rück-R umgekehrt ablesen. Die 
Zeichen stehen für die Farben, siehe 
folgende Zeichenerklärung. Beim Farb-
wechsel stets den unbenutzten Faden 
auf der Rückseite der Arbeit lose weiter-
führen und stets auf gleichmäßige Fa-
denspannung achten. Die Rand-M stets 
mit beiden Farben str., die in Arbeit sind. 
Die genaue Mustereinteilung in der Brei-
te wird in folg. Anleitung erklärt. Den MS 
= 18 M zwischen den Pfeilen fortl. str. 
Der Deutlichkeit halber sind etwas mehr 
als 2 MS gezeichnet. In der Höhe die 1. 
– 12. R 1x str. 

Maschenprobe: 23 M und 46 R kraus 
re mit Nd.Nr. 3 und Alpina = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 93 (101) M in Zyklam an-
schlagen. Für die Blende 1 cm = 3 R 
kraus re str., dabei mit 1 Rück-R begin-
nen. Dann in Taupe kraus re weiterarb. 
Nach 4 R ab Blendenende 1 Blumen-
bordüre über 3,5 cm = 12 R einstr., dann 
nur noch in Taupe arb. Die Blumenbor-
düre nach der Rand-M mit 1 (5) M vor 

dem 1. (2.) Pfeil beginnen, den MS 5x 
arb. = 90 M, mit 0 (4) M nach dem 2. 
Pfeil und der Rand-M enden. Beids. für 
die Hüftrundungen in der 5. R nach der 
Bordüre 1 M abn., dann in jeder 18. R 
noch 2x je 1 M abn. = 87 (95) M. Nach 
9 cm = 42 R ab Bordürenende die Taille 
markieren und gerade weiterstr. Nach 
11 (12) cm = 50 (56) R ab Markierung 
beids. für die Armausschnitte 3 M abk., 
dann in jeder 2. R noch 1x 3 M, 1x 2 M 
und 1x 1 M abk. = 69 (77) M. Danach 
gerade weiterstr. In 16 (17) cm = 74 (78) 
R Armausschnitthöhe für die Schulter-
schrägungen beids. 7 (9) M abk., dann 
in jeder 2. R noch 2x je 8 (9) M abk. In 
der folg. R die restl. 23 M für den gera-
den Halsausschnittrand abk.

Linkes Vorderteil: Für den Taschen-
beutel 18 M in Zyklam anschlagen. 
Kraus re str., dabei mit 1 Rück-R begin-
nen. Nach 6 cm = 27 R ab Anschlag 
die M stilllegen. Nun für das Vorderteil 
52 (56) M in Zyklam anschlagen. Für 
die Blende 1 cm = 3 R kraus re str., 
dabei mit 1 Rück-R beginnen. Dann 
in Taupe kraus re weiterarb. Die Farb- 
und Musterfolge in der Höhe wie am 
Rückenteil ausführen, dabei die Blu-
menbordüre ab rechtem Rand wie folgt 
einteilen: Nach der Rand-M mit 10 (14) 
M vor dem 2. Pfeil beginnen, den MS 
2x str. = 36 M, mit 4 M nach dem 2. 
Pfeil und der Rand-M enden. Die Ab-
nahmen für die Hüftrundung und den  
Armausschnitt am re Rand jeweils in 
gleicher Höhe wie am Rückenteil aus-
führen. Bereits nach der 27. R ab Bor-
dürenende für den Tascheneingriff in 
der Rück-R wie folgt str.: Rand-M, 14 
M kraus re, die folg. 18 M links abk., 
16 (20) M kraus re, Rand-M [2 Ab-
nahmen für die Hüftrundung sind 
schon ausgeführt]. In der folg. Hin-R 
die 18 M des Taschenbeutels anstelle 
der abgeketteten M einfügen und re in 
Zyklam abstr. Nun wieder über alle M 
im Zus.-hang kraus re weiterarb., dabei 
über dem Tascheneingriff noch 3 R in 
Zyklam str. Beim Farbwechsel stets die 
Fäden auf der Rückseite der Arbeit mit-
einander verdrehen, damit keine Löcher 
entstehen. Dann wieder über alle M nur 
in Taupe weiterstr. Nach dem Armaus-
schnitt sind noch 40 (44) M auf der Nd. 

In 10,5 (11,5) cm = 48 (52) R Armaus-
schnitthöhe für den Halsausschnitt am li 
Rand 1x 4 M abk., dann für die weitere 
Rundung in jeder 2. R noch 1x 4 M, 1x 
3 M, 2x je 2 M und 2x je 1 M abk. Die 
Schulter am re Rand in 19,5 (20,5) cm 
= 90 (94) R Armausschnitthöhe wie am 
Rückenteil schrägen. Damit sind alle M 
aufgebraucht.

Rechtes Vorderteil: Gegengleich und 
mit Knopflöchern str. Fürs 1. Knopfloch 
in der 4. (6.) R ab Anschlag die 3. und 4. 
M ab re Rand abk. In der folg. Rück-R 
wieder 2 M dazu anschlagen. Die üb-
rigen 8 Knopflöcher in folg. Abständen 
genauso einstr.: 4x im Wechsel nach 16 
und 18 R (8x nach je 18 R).

Ärmel: 49 (53) M in Zyklam anschla-
gen. Für die Blende 1 cm = 3 R kraus 
re str., dabei mit 1 Rück-R beginnen. 
Dann in Taupe kraus re weiterarb. Die 
Farb- und Musterfolge in der Höhe wie 
am Rückenteil ausführen, dabei die Blu-
menbordüre ab rechtem Rand wie folgt 
einteilen: Nach der Rand-M mit 6 (8) M 
vor dem 2. Pfeil beginnen, den MS 2x 
str. = 36 M, mit 5 (7) M nach dem 2. 
Pfeil und der Rand-M enden. Nach der 
Bordüre nur noch in Taupe kraus re str. 
Beids. für die Schrägungen nach 6,5 
cm = 30 R ab Bordürenende 1 M zun., 
dann in jeder 14. (16.) R noch 8x je 1 
M zun. = 67 (71) M. Nach 26 (30) cm = 
120 (138) R ab Bordürenende beids. für 
die Ärmelkugel 3 M abk., dann in jeder 
2. R 1x 2 M, 3x je 1 M, in jeder 4. R 10x 
je 1 M und wieder in jeder 2. R 3x je 1 M 
und 1x 2 M abk. In der folg. R die restl. 
21 (25) M abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuch-
ten und trocknen lassen. Taschenbeutel 
innen gegennähen. Nähte schließen. Mit 
der Rundnd. in Zyklam aus den senk-
rechten Vorderteilrändern je 77 (81) M, 
über den Ecken je 1 M und aus dem 
Halsausschnittrand 98 M auffassen = 
254 (262) M. Für die Blende kraus re 
str. Über den Ecken in der 2. R vor und 
nach der Mittel-M je 1 M verschränkt 
aus dem Querfaden zun. Nach der 3. 
Blenden-R die M abk. Die Schultermit-
ten markieren und die Ärmel mittig ein-
setzen. Knöpfe annähen.
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Größe 128/134 (140/146)
Die Angaben für Größe 140/146 stehen 
in Klammern. Steht nur eine Angabe, so 
gilt sie für beide Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Cool 
Wool” (100 % Schurwolle (Merino ext-
rafine, filzfrei), LL = ca. 160 m/50 g): ca. 
350 (400) g Blassgrün (Fb. 540) und 
je ca. 50 g Zyklam (Fb. 537) und Hell-
grün (Fb. 509); Stricknadeln Nr. 3, 1 
Rundstricknadel Nr. 3, 100 cm lang; 10 
Knöpfe von Union Knopf, Art. 26533, 
11 mm ø, Fb. 24 hellgrün. 

Kettenrand: Die 1. M jeder R re str. Die 
letzte M jeder R wie zum Linksstr. abhe-
ben, dabei den Faden vor der M weiter-
führen. Achtung: Alle Teile mit Ketten-
rand stricken!

Kraus re: Hin- und Rück-R re str.

Blütenbordüre: Nach Zählmuster auf 
Seite 54 kraus re in Norwegertechnik 
str. 1 Karo gilt für 1 M und 1 R. Die Zah-
len links außen bezeichnen die Rück-R, 
re außen die Hin-R. Die Rück-R also von 
li nach re, die Hin-R umgekehrt ablesen. 
Die Zeichen stehen für die Farben, siehe 
folgende Zeichenerklärung. Beim Farb-
wechsel stets den unbenutzten Faden 
auf der Rückseite der Arbeit lose weiter-
führen und stets auf gleichmäßige Fa-
denspannung achten. Die Rand-M im-
mer mit beiden Farben str., die in Arbeit 
sind. Die genaue Mustereinteilung in der 
Breite wird in folg. Anleitung erklärt. Den 
MS = 8 M zwischen den Pfeilen fortl. str. 
Der Deutlichkeit halber sind etwas mehr 
als 4 MS gezeichnet. In der Höhe die 1. 
– 15. R 1x str. 

Maschenprobe: 26 M und 52 R kraus 
re mit Nd. Nr. 3 = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 91 (99) M in Zyklam an-
schlagen. Eine Blütenbordüre kraus re 
str., dabei mit 1 Rück-R wie gezeich-
net beginnen. In der 6. R ab Anschlag 
nach der Rand-M mit 1 M vor dem 1. 
Pfeil beginnen, den MS 11(12)x arb. = 
88 (96) M, mit der Rand-M enden. Nach 
3,5 cm = 15 R ab Anschlag nur noch 
in Blassgrün kraus re weiterarb. Nach 
17,5 (18,5) cm = 92 (96) R ab Bordüre-
nende beids. für die Armausschnitte 3 
M abk., dann in jeder 2. R noch 1x 2 M 
und 2x je 1 M abk. = 77 (85) M. Dann 
wieder gerade weiterstr. In 16 (16,5) cm 
= 84 (86) R Armausschnitthöhe für die 
Schulterschrägungen beids. 8 (10) M 
abk., dann in jeder 2. R noch 2x je 9 (10) 
M abk. In der folg. R die restl. 25 M für 
den geraden Halsausschnittrand abk.

Linkes Vorderteil: 51 (55) M in Zyklam 
anschlagen. Eine Blütenbordüre kraus 
re str., dabei mit 1 Rück-R wie gezeich-
net beginnen. In der 6. R ab Anschlag 
nach der Rand-M mit 1 (5) M vor dem 
1. Pfeil beginnen, den MS 6x arb. = 48 
M, mit der Rand-M enden. Nach 3,5 cm 
= 15 R ab Anschlag nur noch in Blass-
grün kraus re weiterarb. Den Armaus-
schnitt am re Rand in gleicher Höhe wie 
am Rückenteil ausführen = 44 (48) M. 
In 11,5 (12) cm = 62 (64) R Armaus-
schnitthöhe für den Halsausschnitt am li 
Rand 1x 5 M abk., dann für die weitere 
Rundung in jeder 2. R noch 1x 4 M, 3x 
je 2 M und 3x je 1 M abk. Die Schulter 
am re Rand in 17 (17,5) cm = 90 (92) 
R Armausschnitthöhe wie am Rücken-
teil schrägen. Damit sind alle M aufge-
braucht.

Rechtes Vorderteil: Gegengleich und 
mit 10 Knopflöchern str. Fürs 1. Knopf-
loch in der 4. (6.) R ab Anschlag die 3. 
und 4. M ab re Rand abk. In der folg. 
Rück-R wieder 2 M dazu anschlagen. 
Die übrigen 9 Knopflöcher nach je 16 R 
genauso einstr.

Ärmel: 51 (55) M in Zyklam anschlagen. 
Eine Blütenbordüre kraus re str., dabei 
mit 1 Rück-R wie gezeichnet beginnen. 
In der 6. R ab Anschlag nach der Rand-
M mit 1 (3) M vor dem 1. Pfeil beginnen, 
den MS 6x arb. = 48 M, mit 0 (2) M nach 
dem 2. Pfeil und der Rand-M enden. 
Nach 3,5 cm = 15 R ab Anschlag nur 
noch in Blassgrün kraus re weiterarb. 
Beids. für die Schrägungen in der 7. R 
ab Bordürenende 1 M zun., dann in je-
der 12. (14.) R noch 11x je 1 M zun. = 
75 (79) M. Nach 28,5 (33,5) cm = 148 
(174) R ab Bordürenende beids. für die 
Ärmelkugel 3 M abk., dann in jeder 2. R 
1x 2 M, 3x je 1 M, in jeder 4. R 5x je 1 M 
und wieder in jeder 2. R 13x je 1 M, 1x 
2 M und 1x 3 M abk. In der folg. R die 
restl. 13 (17) M abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuch-
ten und trocknen lassen. Nähte schlie-
ßen. Mit der Rundnd. in Hellgrün aus 
den senkrechten Vorderteilrändern je 
87 (91) M, über den Ecken je 1 M und 
aus dem Halsausschnittrand 94 M auf-
fassen = 270 (278) M. Für die Blende 
kraus re str. Über den Ecken in der 2. 
R vor und nach der Mittel-M je 1 M ver-
schränkt aus dem Querfaden zun. In der 
3. Blenden-R die M abk. Die Schulter-
mitten markieren und die Ärmel mittig 
einsetzen. Knöpfe annähen. 
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Größe 104/110 (116/122 – 128/134)
Die Angaben für Größe 116/122 stehen 
in Klammern vor, für Größe 128/134 
nach dem Gedankenstrich. Steht nur 
eine Angabe, so gilt sie für alle drei Grö-
ßen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Bin-
go” (100 % Schurwolle (Merino extrafi-
ne), waschmaschinenfest, LL = ca. 80 
m/50 g): ca. 350 (400 – 450) g helles 
Flieder (Fb. 143) und ca. 50 g Hellgrau 
meliert (Fb. 1); Stricknadeln Nr. 3,5, 1 
Rundstricknadel Nr. 3,5, 60 cm lang, 1 
Zopfnadel von Lana Grossa, 1 Wollhä-
kelnadel Nr. 3; 5 Metallknöpfe von Union 
Knopf, Art. 450275, 18 mm ø, Fb. 83 
altsilber. 

Kettenrand: Die 1. M jeder R re str. Die 
letzte M jeder R wie zum Linksstr. abh., 
dabei den Faden vor der M weiterfüh-
ren. Hinweis: Alle Ränder mit Ketten-
rand arbeiten!

Kraus re: Hin- und Rück-R re str.

Zopfmuster: Nach Strickschrift str. Die 
Zahlen rechts außen bezeichnen die 
Hin-R. In den Rück-R die M str., wie 
sie erscheinen. Die genaue Einteilung in 
der Breite wird in folg. Anleitung erklärt, 
den MS = 20 M zwischen den Pfeilen 
fortl. str. Der Deutlichkeit halber sind 2 
MS gegeben. In der Höhe die 1. – 22. 
R 1x str.

1 Patent-M: In Hin- und Rück-R re str., 
dabei in der Rück-R jedoch 1 R tiefer 
einstechen, somit löst sich die R dazwi-
schen auf.

Maschenprobe: 21 M und 42 R kraus 
re mit Nd. Nr. 3,5 = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 64 (68 – 72) M in Hellgrau 
meliert mit Nd. Nr. 3,5 anschlagen. Für 

den hohen Bund 9 cm = 5 R kraus re 
in Hellgrau meliert, dabei mit 1 Rück-R 
beginnen und 22 R im Zopfmuster in 
hellem Flieder str. Das Zopfmuster wie 
folgt einteilen: Rand-M, 0 (2 – 4) M vor 
dem 1. Pfeil, 2 MS = 40 M, 22 (24 – 26) 
M nach dem 2. Pfeil, Rand-M. Hinweis: 
Die engere Form des Bunds ergibt sich 
durch die Stricktechnik automatisch. 
Dann in hellem Flieder nur noch kraus 
re str. Nach 10 (12 – 14) cm = 42 (50 – 
60) R ab Bundende beids. für die Arm-
ausschnitte 3 M abk., dann in jeder 2. R 
noch 1x 2 M und 1x 1 M abk. = 52 (56 
– 60) M. Dann wieder gerade weiterstr. 
In 11 (11,5 – 12) cm = 46 (48 – 50) R 
Armausschnitthöhe beids. für die Schul-
terschrägungen 7 (8 – 9) M abk., dann 
in der 2. R noch 1x 6 (7 – 8) M abk. In 
der folg. R die restl. 26 M für den gera-
den Halsausschnittrand abk.

Linkes Vorderteil: 38 (40 – 42) M in 
Hellgrau meliert mit Nd. Nr. 3,5 anschla-
gen. Für den hohen Bund 9 cm = 5 R 
kraus re in Hellgrau meliert, dabei mit 
1 Rück-R beginnen und 22 R im Zopf-
muster in hellem Flieder str. Das Zopf-
muster wie folgt einteilen: Rand-M, 0 (2 
– 4) M vor dem 1. Pfeil, 1 MS = 20 M, 
1x 12 M und 1x 4 M nach dem 2. Pfeil, 
Rand-M. Hinweis: Die engere Form des 
Bunds ergibt sich durch die Stricktech-
nik automatisch. Dann in hellem Flieder 
in folg. Einteilung str.: Rand-M, 31 (33 – 
35) M kraus re, 1 Patent-M als Abgren-
zung der Verschlussblende, 4 M kraus 
re, Rand-M. Den Armausschnitt am re 
Rand in gleicher Höhe wie am Rücken-
teil ausführen = 32 (34 – 36) M. In 6 
(6,5 – 7) cm = 26 (28 – 30) R Armaus-
schnitthöhe für den Halsausschnitt am li 
Rand 1x 8 M abk., dann für die weitere 
Rundung in jeder 2. R noch 2x je 3 M, 
1x 2 M und 3x je 1 M abk. Die Schulter 
am re Rand in 12 (12,5 – 13) cm = 50 
(52 – 54) R Armausschnitthöhe wie am 

Rückenteil schrägen. Damit sind alle M 
aufgebraucht.

Rechtes Vorderteil: Gegengleich zum 
li Vorderteil und mit 5 Knopflöchern str. 
Fürs 1. Knopfloch in der 3. R ab Bun-
dende die 3. und 4. M ab re Rand abk., 
in der folg. R wieder 2 M dazu anschla-
gen. Die folg. 3 Knopflöcher nach je 14 
(16 – 20) R genauso einstr. Hinweis: Das 
5. Knopfloch wird in der Ausschnittblen-
de eingestrickt.

Ärmel: 34 (36 – 38) M in Hellgrau me-
liert mit Nd. Nr. 3,5 anschlagen. Für die 
Blende 1,5 cm = 5 R kraus re str., dabei 
mit 1 Rück-R beginnen. Dann in hellem 
Flieder kraus re weiterarb. Beids. für die 
Schrägungen in der 11. (13. – 15.) R ab 
Blendenende 1 M zun., dann in jeder 
10. (12. – 14.) R noch 7x je 1 M zun. 
= 50 (52 – 54) M. Nach 23 (28 – 33) 
cm = 96 (118 – 138) R ab Blendenen-
de beids. für die Ärmelkugel 3 M abk., 
dann in jeder 2. R 1x 2 M, 3x je 1 M, in 
jeder 4. R 4x je 1 M und wieder in jeder 
2. R 3x je 1 M und 2x je 3 M abk. In der 
folg. R die restl. 8 (10 – 12) M abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuch-
ten und trocknen lassen. Nähte schlie-
ßen. Mit der Rundnd. Nr. 3,5 und hellem 
Flieder aus dem Halsausschnittrand ein-
schließlich der Blendenschmalseiten 77 
M auffassen. Für die Blende 1 Rück-R 
re str., dann in Hellgrau meliert noch 6 R 
kraus re arb., dabei in der 1. Hin-R über 
dem re Vorderteil noch 1 Knopfloch wie 
im Vorderteil beschrieben einstr. Danach 
die M abk. Nun mit der Häkelnd. Nr. 3 
und hellem Flieder den gesamten Ja-
ckenrand und die Anschlagränder der 
Ärmel mit je 1 Rd Krebsm [= fe M von 
li nach re] umhäkeln. Ärmel einsetzen. 
Knöpfe annähen. 
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(11,5-12)
     11

 33
(38-
 43)

 23
(28-
 33)

8,5

   7,5
(8-8,5)

3,5
1,5

Ärmel,
Hälfte

Rückenteil, 
Hälfte
Linkes
Vorderteil

(6,5-7,5)
    5,5

(6,5-7,5)
    5,5

     14,5
(15,5-16,5)

17,5(18,5-19,5)

17

6,5
2,5

63 3

7,5

1,5

  11
(11,5-
  12)

   31
 (33,5-
   36)

11

   10
(12-14)

   25
 (27,5-
   30)

Trachten 6 2016-32 Mädchenjacke mit Zopfbund aus Bingo, Gr. 104/110, 116/122 und 128/134

Linkes
Vorderteil

Rückenteil, 
Hälfte

Ärmel,
Hälfte

Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re

= 6 M nach re verkreuzen: 3 M auf 1 Hilfsnd. hinter 
die Arbeit legen, die 3 folg. M re str., dann die 3 M 
der Hilfsnd. re str.

= 6 M nach li verkreuzen: 3 M auf 1 Hilfsnd. vor die 
Arbeit legen, die 3 folg. M re str., dann die 3 M der 
Hilfsnd. re str.

= 2 M nach li verkreuzen: 1 M auf 1 Hilfsnd. vor die 
Arbeit legen, die folg. M re str., dann die M der 
Hilfsnd. re str.

Strickschrift

1

5
3

7
9
11
13
15
17
19
21

Trachten 6 2016-32 Mädchenjacke mit Zopfbund aus Bingo, Gr. 104/110, 116/122 und 128/134

Strickschrift

Zeichenerklärung:

= 1 M li
= 1 M re

= 6 M nach re verkreuzen: 3 M auf 1 Hilfsnd. hinter 
die Arbeit legen, die 3 folg. M re str., dann die 3 M 
der Hilfsnd. re str.

= 6 M nach li verkreuzen: 3 M auf 1 Hilfsnd. vor die 
Arbeit legen, die 3 folg. M re str., dann die 3 M der 
Hilfsnd. re str.

= 2 M nach li verkreuzen: 1 M auf 1 Hilfsnd. vor die 
Arbeit legen, die folg. M re str., dann die M der 
Hilfsnd. re str.

Strickschrift

1

5
3

7
9

11
13
15
17
19
21

Trachten 6 2016-32 Mädchenjacke mit Zopfbund aus Bingo, Gr. 104/110, 116/122 und 128/134

Zeichenerklärung:
 = 1 M re
 = 1 M li

 =  2 M nach li verkreuzen: 1 M auf 1 Hilfsnd. vor die 
Arbeit legen, die folg. M re str., dann die M der 
Hilfsnd. re str.

 =  6 M nach re verkreuzen: 3 M auf 1 Hilfsnd. hinter 
die Arbeit legen, die folg. 3 M re str., dann die 3 
M der Hilfsnd. re str.

 =  6 M nach li verkreuzen: 3 M auf 1 Hilfsnd. vor die 
Arbeit legen, die folg. 3 M re str., dann die 3 M 
der Hilfsnd. re str.
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Größe 122/128 (134/140 – 146/152)
Die Angaben für Größe 134/140 stehen 
in Klammern vor, für Größe 146/152 
nach dem Gedankenstrich. Steht nur 
eine Angabe, so gilt sie für alle drei Grö-
ßen.

Material: Lana Grossa-Qualität „As-
cot” (57 % Schurwolle, 18 % Polyamid, 
25 % Viskose, LL = ca. 120 m/50 g): 
ca. 350 (400 – 450) g Nachtblau me-
liert (Fb. 14) und ca. 50 g Natur meliert 
(Fb. 1); Stricknadeln Nr. 3,5, 1 Wollhä-
kelnadel Nr. 3; 7 Hornknöpfe von Uni-
on Knopf, Art. 25256, 16 mm ø, Fb. 22 
braun/natur. 

Kettenrand: Die 1. M jeder R re str. Die 
letzte M jeder R wie zum Linksstr. abhe-
ben, dabei den Faden vor der M weiter-
führen. Achtung: Alle Teile mit Ketten-
rand stricken!

Kraus re: Hin- und Rück-R re str.

1 Patent-M: In Hin- und Rück-R re str., 
dabei in der Rück-R jedoch 1 R tiefer 
einstechen, somit löst sich die R dazwi-
schen auf.

Maschenprobe: 20 M und 38 R kraus 
re mit Nd. Nr. 3,5 = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 63 (69 – 75) M mit Nd. Nr. 
3,5 in Nachtblau meliert anschlagen. 
Kraus re str., dabei mit 1 Rück-R begin-
nen und die Mittel-M markieren. Diese 
zur Betonung der Rückenteilmitte ab 
der 2. R als Patent-M bis zum Halsaus-
schnitt arb. Beids. für die Schrägungen 
in der 23. (27.– 31. ) R ab Anschlag 1 M 
zun., dann in der folg. 22. R noch 1x 1 
M zun. = 67 (73 – 79) M. Nach 23 (25 – 
27) cm = 87 (95 – 103) R ab Anschlag 
beids. für die Armausschnitte 2 M abk., 
dann in jeder 2. R noch 2x je 1 M abk. = 
59 (65 – 71) M. Danach gerade weiter-
str. In 14 (15 – 16) cm = 54 (58 – 62) R 
Armausschnitthöhe beids. für die Schul-
terschrägungen 5 (6 – 7) M abk., dann 
in jeder 2. R noch 2x je 6 (7 – 8) M abk. 
In der folg. R die restl. 25 M für den ge-
raden Halsausschnittrand abk.

Linkes Vorderteil: 42 (45 – 48) M mit 
Nd. Nr. 3,5 in Nachtblau meliert an-
schlagen. In folg. Einteilung str., dabei 
mit 1 Rück-R beginnen: Rand-M, 4 M 
kraus re, 1 Patent-M als Abgrenzung 
der Verschlussblende, 35 (38 – 41) M 
kraus re, Rand-M. Fürs 1. Knopfloch in 
der 4. R [= Hin-R] ab Anschlag die viert- 
und drittletzte M ab li Rand abk., in der 
folg. R wieder 2 M dazu anschlagen. Die 
übrigen 6 Knopflöcher nach je 18 (20 – 
22) R genauso einstr. Die Seitenschrä-
gung am re Rand in gleicher Höhe wie 
am Rückenteil ausführen = 44 (47 – 50) 
M. Nach 23 (25 – 27) cm = 87 (95 – 103) 
R ab Anschlag für den Armausschnitt 
am re Rand 2 M abk., dann in jeder 2. 
R noch 1x 2 M und 2x je 1 M abk. = 38 
(41 – 44) M. In 11 (12 – 13) cm = 44 
(48 – 52) R Armausschnitthöhe für den 
Halsausschnitt am li Rand 1x 11 M abk., 
dann für die weitere Rundung in jeder 2. 
R 1x 4 M, 2x je 2 M und 2x je 1 M abk. 
Die Schulter am re Rand in 16 (17 – 18) 
cm = 62 (66 – 70) R Armausschnitthöhe 
wie am Rückenteil schrägen. Damit sind 
alle M aufgebraucht.

Rechtes Vorderteil: Gegengleich zum 
li Vorderteil, aber ohne Knopflöcher stri-
cken.

Ärmel: 42 (46 – 50) M in Nachtblau me-
liert mit Nd. Nr. 3,5 anschlagen. Kraus 
re str., dabei mit 1 Rück-R beginnen. 
Beids. für die Schrägungen in der 20. 
(22. – 24.) R ab Anschlag 1 M zun., 
dann in jeder 22. (24. – 26.) R noch 3x 
je 1 M zun. = 50 (54 – 58) M. Nach 31 
(35 – 39) cm = 117 (133 – 149) R ab 
Anschlag beids. für die Ärmelkugel 2 M 
abk., dann in jeder 2. R 1x 2 M, 1(3–5)x 
1 M, in jeder 4. R 7x je 1 M und wieder 
in jeder 2. R 1x 1 M, 2x je 2 M und 1x 3 
M abk. In der folg. R die restl. 10 M abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, an-
feuchten und trocknen lassen. Nähte 
schließen. Nun mit der Häkelnd. Nr. 3 
in Nachtblau meliert die senkrechten 
Vorderteilränder und den Halsaus-
schnittrand sowie die Anschlagrän-
der der Ärmel mit je 1 R bzw. Rd fe 
M umhäkeln. Dann noch den gesam-
ten Jackenrand und die Anschlag- 
ränder der Ärmel mit je 1 Rd fe M in Na-
tur meliert umhäkeln. Über den Ecken je 
2 fe M in 1 Einstichstelle arb. Die Schul-
termitten markieren und die Ärmel mittig 
einsetzen. Knöpfe annähen. 

JANKER FÜR JUNGS · ASCOT
Modell 33 aus Filati Trachten 06
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Linkes
Vorderteil

Rückenteil, 
Hälfte

Ärmel, 
Hälfte

12(13-14)

 42
(47-
 52) 31

(35-
 39)

    11
(12-13)

   10
(11-12)

2

Ärmel,
Hälfte

Rückenteil, 
Hälfte
Linkes
Vorderteil

(9-10,5)
   7,5

(9-10,5)
    7,5

15(16,5-18)
11

16,5(18-19,5)3

26,5

10
6,5

3
2

    14
(15-16)

  38,5
 (41,5-
  44,5)

1,5
1,5

 23
(25-
 27)

  34
 (37-
 40)

Trachten 6 2016-33 Jungenjacke aus Ascot, Gr. 122/128, 134/140 und 146/152



HERREN-KAPUZEN-JACKE · ALPINA
Modell 34 aus Filati Trachten 06

www.lanagrossa.de

©
 N

ic
ol

as
 O

lo
ne

tz
ky

 c
/o

 B
as

ch
a 

K
ic

ki
 F

ot
og

ra
fe

n,
 w

w
w

.b
as

ch
a-

ph
ot

og
ra

ph
er

s.
de



www.lanagrossa.de

Größe 48/50 (52/54 – 56/58)
Die Angaben für Größe 52/54 stehen 
in Klammern vor, für Größe 56/58 nach 
dem Gedankenstrich. Steht nur eine 
Angabe, so gilt sie für alle drei Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Alpi-
na” (80 % Schurwolle, 20 % Polyamid, 
waschmaschinenfest, LL = ca. 210 
m/100 g): ca. 1100 (1100 – 1200) g 
Taupe (Fb. 2) und je ca. 100 g Hellbraun 
(Fb. 1) und Anthrazit (Fb. 6); Strickna-
deln Nr. 3, je 1 Rundstricknadel Nr. 3, 
80 und 120 cm lang; 7 Steinnussknöpfe 
von Union Knopf, Art. 451902, 25 mm 
ø, Fb. 18 braun/beige. 

Knötchenrand: Die 1. M jeder R wie 
zum Rechtsstr. abh. Die letzte M jeder R 
re str. Hinweis: Alle Teile mit Knötchen-
rand stricken!

Kraus re: Hin- und Rück-R re str.

1 Patent-M: In Hin- und Rück-R re str., 
dabei jedoch in der Rück-R 1 R tiefer 
einstechen, somit löst sich die R dazwi-
schen auf.

Maschenprobe: 24,5 M und 46 R 
kraus re mit Nd. Nr. 3 = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 131 (141 – 151) M in 
Anthrazit anschlagen. Für die Blen-
de 3 cm = 15 R kraus re str., da-
bei mit 1 Rück-R beginnen. Bereits 
nach der 3. R ab Anschlag 10 R in 
Hellbraun und wieder 2 R in Anthra-
zit str. Nun die Blende beenden und 
nur noch in Taupe weiterarb., da-
bei bis auf die Mittel-M kraus re str. 
und diese bis zum Halsausschnitt als 
Patent-M ausführen. Beids. für die 
Schrägungen in der 91. und 123. R 
ab Blendenende je 1 M zun. = 135 
(145 – 155) M. Nach 35 cm = 162 R 
ab Blendenende beids. für die Arm- 
ausschnitte 4 M abk., dann in jeder 2. 
R noch 1x 3 M, 1x 2 M und 2x je 1 
M abk. = 113 (123 – 133) M. Danach 
gerade weiterstr. In 23 (24 – 25) cm = 
106 (110 – 116) R Armausschnitthöhe 
beids. für die Schulterschrägungen 12 
(13 – 14) M abk., dann in jeder 2. R 
noch 2x je 11 (13 – 15) M abk. In der 
folg. R die restl. 45 M für den geraden 
Halsausschnittrand abk.

Linkes Vorderteil: Zunächst ohne 
Blende arb., diese wird nachträglich 
angestrickt. 52 (57 – 62) M in Taupe 
anschlagen. Kraus re str. Für die Schrä-
gung am re Rand in der 91. und 123. R 
ab Anschlag je 1 M zun. = 54 (59 – 64) 
M. Nach 35 cm = 162 R ab Anschlag 
den Armausschnitt am re Rand wie am 
Rückenteil ausführen = 43 (48 – 53) 
M. In 15 (16 – 17) cm = 68 (72 – 78) R 
Armausschnitthöhe für den Kapuzenan-
satz am li Rand 2 M zun., dafür bis zu 
den letzten 8 M str., 1 M re verschränkt 
aus dem Querfaden zun., 7 M re str., 1 
M re verschränkt aus dem Querfaden 
zun., mit der Rand-M enden = 45 (50 
– 55) M. In der folg. 10. R wieder 2 M 
zun., dafür bis zu den letzten 10 M str., 
1 M re verschränkt aus dem Querfaden 
zun., 8 M re str., 1 M re verschränkt aus 
dem Querfaden zun., mit 1 M re und der 
Rand-M enden = 47 (52 – 57) M. In der 
folg. 10. R wieder 2 M zun., dafür bis zu 
den letzten 12 M str., 1 M re verschränkt 
aus dem Querfaden zun., 9 M re str., 1 
M re verschränkt aus dem Querfaden 
zun., mit 2 M re und der Rand-M en-
den = 49 (54 – 59) M. Bereits in 22,5 
(23,5 – 24,5) cm = 104 (108 – 114) R 
Armausschnitthöhe am li Rand für den 
Halsausschnitt 8 M abk., dann in jeder 
2. R noch 1x 3 M, 1x 2 M und 2x je 1 M 
abk. Dazwischen in 25 (26 – 27) cm = 
114 (118 – 124) R Armausschnitthöhe 
die Schulterschrägung am re Rand wie 
am Rückenteil ausführen. Damit sind 
alle M aufgebraucht.

Rechtes Vorderteil: Gegengleich zum 
linken Vorderteil stricken.

Ärmel: 60 (66 – 70) M in Anthrazit an-
schlagen. Für die Blende 3 cm = 15 R 
kraus re str., dabei mit 1 Rück-R begin-
nen. Bereits nach der 3. R ab Anschlag 
10 R in Hellbraun und wieder 2 R in An-
thrazit str. Nun die Blende beenden und 
nur noch kraus re in Taupe weiterarb. 
Beids. für die Schrägungen in der 29. R 
ab Blendenende 1 M zun., dann in jeder 
12. R 7x je 1 M, in jeder 8. R 5x je 1 M 
und in jeder 6. R noch 8x je 1 M zun. = 
102 (108 – 112) M. Nach 46 cm = 212 R 
ab Blendenende beids. für die Ärmelku-
gel 4 M abk., dann in jeder 2. R 1x 3 M, 
3x je 2 M, 2x je 1 M, in jeder 4. R 11x je 
1 M und wieder in jeder 2. R 3x je 2 M, 

3x je 3 M und 1x 4 M abk. In der folg. R 
die restl. 12 (18 – 22) M abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuch-
ten und trocknen lassen. Schulternäh-
te schließen. Mit der kürzeren Rundnd. 
aus dem gesamten Halsausschnittrand 
85 M in Taupe auffassen. Für das un-
tere Kapuzenteil kraus re str., dabei mit 
1 Rück-R beginnen und die mittleren 7 
M markieren. Für die Form in der 10. R 
[= Hin-R] vor und nach den markierten 
Mittel-M je 1 M re verschränkt aus dem 
Querfaden zun. Diese Zunahmen in je-
der 8. R noch 6x wdh. Bereits nach 12 
cm = 55 R ab Kapuzenbeginn beids. für 
die Rundungen 1 M abk., dann in jeder 
2. R noch 19x je 1 M und 12x je 2 M 
abk. Die restl. 11 M in der folg. R abk. 
Nun das obere Kapuzenteil getrennt in 
Pfeilrichtung str. An der Stirnseite begin-
nen. Dafür 99 M in Taupe anschlagen. 
Kraus re str. Beids. für die Rundungen 
in der 5. R ab Anschlag 1 M abk., dann 
in jeder 2. R noch 19x je 1 M und 12x 
je 2 M abk. Die restl. 11 M in der folg. 
R abk. Nun das obere Kapuzenteil zei-
chengemäß an das untere Teil nähen, 
dabei treffen die Rundungen aneinan-
der. Der Anschlagrand liegt vorne über 
den Seitenrändern der Kapuze. Nun 
mit der langen Rundnd. in Anthrazit aus 
dem senkrechten Rand des re Vorder-
teils bis zum Kapuzenbeginn 130 (132 – 
134) M, aus dem unteren Kapuzenrand 
bis zur Naht 31 M, aus dem Rand des 
oberen Kapuzenteils [= Anschlagrand] 
97 M, dem folgenden unteren Kapu-
zenrand 31 M und dem senkrechten 
Rand des li Vorderteils 130 (132 – 134) 
M auffassen = 419 (423 – 427) M. Nun 
die Blende kraus re in Streifen wie folgt 
anstr., dabei mit 1 Rück-R in Anthrazit 
beginnen. Dann 16 R in Taupe, 2 R in 
Anthrazit und 10 R in Hellbraun str., 
dabei für die 6 Knopflöcher über dem 
li Vorderteil in der 5. hellbraunen R je 3 
M abk. Dafür bis zu den letzten 134 M 
str., dann ★ 3 M abk., 20 M str., ab ★ 
4x wdh., 3 M abk. und 16 M str. In der 
folg. R wieder je 3 M dazu anschlagen. 
Nach der 10. hellbraunen R  alle M still-
legen. Nun mit der kürzeren Rundnd. 
aus den unteren Vorderteilrändern ein-
schließlich der Blendenschmalseiten in 
Anthrazit je 68 (73 – 78) M auffassen. 
Für die Blenden je 1 Rück-R re in An-

HERREN-KAPUZEN-JACKE · ALPINA
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thrazit und 10 R kraus re in Hellbraun 
str., dabei über dem li Vorderteil für das 
letzte Knopfloch in der 5. hellbraunen R 
nach der 2. M ab Rand noch 3 M abk. In 
der folg. R wieder 3 M dazu anschlagen. 
Nach der 10. hellbraunen R die M eben-
falls stilllegen. Nun wieder mit der lan-
gen Rundnd. für den Blendenabschluss 
in Anthrazit kraus re weiterarb., dabei 
ab dem unteren Rand des re Vorder-

teils über den stillgelegten M beginnen, 
nach der 1. Ecke 5 M über der unteren 
Blendenschmalseite dazu auffassen, die 
stillgelegten M der senkrechten Vorder-
teilränder und des Kapuzenrands abstr., 
über der nächsten unteren Blenden- 
schmalseite 5 M dazu auffassen, dann 
die stillgelegten M des unteren Rands 
des li Vorderteils abstr. = 565 (579 – 593) 
M. In der folg. 2. R über den unteren 

Ecken jeweils vor und nach der Eck-M je 
1 M re verschränkt aus dem Querfaden 
zun. In der 4. R die M abk. Seiten- und 
Ärmelnähte schließen. Ärmel so einset-
zen, dass die Schulternähte ins Rücken-
teil versetzt sind und nicht in Ärmelmitte 
liegen. Knöpfe annähen.

Linkes
Vorderteil

Rückenteil, 
Hälfte

Ärmel, 
Hälfte

Unteres 
Kapuzenteil, 

Hälfte

Oberes 
Kapuzenteil, 

Hälfte

17 3

20

15

13,5

10,5

2

12

14

20

20,5(21,5-22,5)

64,5

46

15,5

12(13-14)8,5

3

Ärmel,
Hälfte

Untere
Kapuze,
Hälfte

Obere
Kapuze,
Hälfte

Rückenteil, 
Hälfte
Linkes
Vorderteil

(15,5-17,5)
     13,5

(15,5-17,5)
     13,5

20,5(22,5-24,5) 26,5(28,5-30,5)

2

7,5

4

5,5
9

4,5
4,5

 23
(24-
 25)

 62,5
(63,5-
 64,5)

3

0,50,52,5

1,5
1,5

3535

 15
(16-
 17)

Trachten 2016-H6-34 Herren-Kapuzenjacke mit Streifenblenden aus Alpina, Gr. 48/50, 52/54 und 56/58
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Größe 34 (38 – 42)
Die Angaben für Größe 38 stehen in 
Klammern vor, für Größe 42 nach dem 
Gedankenstrich. Steht nur eine Angabe, 
so gilt sie für alle drei Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Li-
narte” (40 % Viskose, 30 % Baum-
wolle, 20 % Leinen, 10 % Poly- 
amid, LL = ca. 125 m/50 g): ca. 550 
(600 – 650) g Taupe (Fb. 4) und ca. 50 
g Rosa (Fb. 34); Stricknadeln Nr. 3,5, 2 
Rundstricknadeln Nr. 3,5, je 60 cm lang, 
1 Rundstricknadel Nr. 3,5, 100 cm lang, 
1 Wollhäkelnadel Nr. 2,5; 7 Perlmutt-
knöpfe von Union Knopf, Art. 46286, 18 
mm ø, Fb. 46 rosé. 

Knötchenrand: Die 1. M jeder Reihe 
wie zum Rechtsstricken abheben. Die 
letzte M jeder Reihe rechts str. Achtung: 
Alle Teile mit Knötchenrand stricken!

Kraus re: Hin- und Rück-R re str.

Maschenprobe: 24,5 M und 50 R 
kraus re mit Nd. Nr. 3,5 = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 90 (100 – 110) M in Rosa 
mit Nd. Nr. 3,5 anschlagen. Für die 
Blende 1 cm = 4 R kraus re str. Dann 
nur noch in Taupe kraus re weiter-
arb. Nach 29 cm = 146 R ab Blende-
nende beids. für die Armausschnitte 
3 M abk., dann in jeder 2. R noch 1x 
2 M und 1x 1 M abk. = 78 (88 – 98) 
M. Danach wieder gerade weiterstr. 
In 19 (20 – 21) cm = 96 (100 – 106) R  
Armausschnitthöhe beids. für die Schul-
terschrägungen 4 (6 – 8) M abk., dann 
in jeder 2. R noch 3x je 6 (7 – 8) M abk. 
In der folg. R die restl. 34 M für den ge-
raden Halsausschnittrand abk. Nun mit 
einer kürzeren Rundnd. Nr. 3,5 aus den 
Seitenrändern des Rückenteils jeweils 
bis zum Anschlagrand in Rosa je 77 M 
auffassen. Für die Blenden quer kraus 
re str. In je 1 cm = 5 R Blendenbreite die 
M stilllegen. 

Linkes Vorderteil: Für den Taschen-
beutel 25 M in Rosa mit Nd. Nr. 3,5 
anschlagen. Kraus re str., dabei mit 1 

Rück-R beginnen. Nach 5 cm = 25 R ab 
Anschlag die M stilllegen. Nun das Vor-
derteil zunächst ohne Blende arb., diese 
wird im Nachhinein über das gesamte 
Teil einschließlich Halsausschnitt ange-
strickt. Dann fürs Vorderteil 53 (58 – 63) 
M in Taupe mit Nd. Nr. 3,5 anschlagen. 
Kraus re str. Nach 7 cm = 36 R ab An-
schlag für den Tascheneingriff wie folgt 
str.: Rand-M, 11 (16 – 21) M kraus re, 
die folg. 25 M stilllegen und dafür die 
25 M des Taschenbeutels einfügen und 
re abstr., 15 M kraus re, Rand-M. Dann 
über alle M im Zus.-hang in Taupe wei-
terstr. Nach 29 cm = 146 R ab Anschlag 
den Armausschnitt am re Rand wie am 
Rückenteil ausführen = 47 (52 – 57) M. 
In 11 (12 – 13) cm = 56 (60 – 66) R Arm-
ausschnitthöhe für den Halsausschnitt 
am li Rand 9 M abk., dann für die wei-
tere Rundung in jeder 2. R 1x 5 M, 1x 3 
M, 1x 2 M und noch 6x je 1 M abk. Die 
Schulter am re Rand in gleicher Höhe 
wie am Rückenteil schrägen. Damit sind 
alle M aufgebraucht. 

Rechtes Vorderteil: Gegengleich zum 
linken Vorderteil und mit 7 Knopflöcher 
str. Fürs 1. Knopfloch in der 5. (5. – 3.) 
R ab Anschlag die 3. und 4. M ab re 
Rand abk. In der folg. R wieder 2 M 
dazu anschlagen. Die übrigen 6 Knopf-
löcher nach je 30 (30 – 32) R genauso 
einstricken.

Ärmel: 54 (58 – 63) M in Rosa mit Nd. 
Nr. 3,5 anschlagen. Für die Blende 1 
cm = 4 R kraus re str. Dann nur noch in 
Taupe kraus re weiterarb. Beids. für die 
Schrägungen nach 8 cm = in der 41. R 
ab Blendenende 1 M zun., dann in jeder 
16. R noch 8x je 1 M zun. = 72 (76 – 81) 
M. Nach 32 cm = 160 R ab 1. Zunah-
me beids. für die Ärmelkugel 3 M abk., 
dann in jeder 2. R 1x 2 M, 3x je 1 M, in 
jeder 6. R 7x je 1 M, in jeder 4. R 3x je 1 
M und wieder in jeder 2. R 7x je 1 M, 1x 
2 M und 1x 3 M abk. In der folg. R die 
restl. 12 (16 – 21) M abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuch-
ten und trocknen lassen. Über die je 
25 stillgelegten M der Tascheneingriffe 

für die Blenden je 1 cm = 5 R kraus re 
in Rosa str. Jeweils in der folg. Rück-
R die M abk. Die Blendenschmalseiten 
annähen. Die Taschenbeutel innen ge-
gennähen. Mit der Häkelnd. Nr. 2,5 die 
Tascheneingriffe mit je 1 R Krebsm [= fe 
M von li nach re] in Taupe überhäkeln. 
Schulternähte schließen. Nun mit einer 
kurzen Rundnd. Nr. 3,5 aus dem ge-
samten Halsausschnittrand 100 M in 
Taupe auffassen und 1 Rück-R re str. 
Die M stilllegen. Anschließend mit der 
langen Rundnd. Nr. 3,5 in Rosa aus 
dem Anschlagrand des re Vorderteils 53 
(58 – 63) M, aus der Ecke 1 M, aus dem 
senkrechten Rand 101 (104 – 106) M 
und aus der folg. Ecke 1 M auffassen, 
die 100 M des Halsausschnitts abstr., 
aus der nächsten Ecke 1 M, aus dem 
senkrechten Rand des li Vorderteils 
101 (104 – 106) M, aus der folg. Ecke 
1 M und aus dem Anschlagrand des li 
Vorderteils 53 (58 – 63) M auffassen = 
412 (428 – 442) M. Für die Blende 4 R 
kraus re str., dabei in der 2. R vor und 
nach den Eck-M je 1 M verschränkt aus 
dem Querfaden zun. In der 5. R die M 
abk. Nun mit einer kürzeren Rundnd. Nr. 
3,5 jeweils aus dem Seitenrand eines 
Vorderteils einschließlich der Blenden-
schmalseite in Rosa je 77 M auffassen. 
Dann die M stilllegen. Nun die Vorder-
teile re auf re auf das Rückenteil legen 
und die je 77 stillgelegten M M für M 
re zus.-str. und gleichzeitig die M abk., 
dabei je 1 M der vorderen Rundnd. mit 
der entsprechenden M der hinteren Nd. 
zus.-str. Somit sind die Seitennähte ge-
schlossen. Ärmelnähte schließen. Ärmel 
einsetzen. Nun den gesamten Jacken-
rand und die Anschlagränder der Ärmel 
mit der Häkelnd. Nr. 2,5 noch mit je 1 
Rd Krebsm in Taupe umhäkeln. Knöpfe 
annähen.

DAMENJACKE · LINARTE
Modell 35 aus Filati Trachten 06

© Sämtliche Modelle stehen unter Urheberschutz. Gewerbliches Nacharbeiten ist untersagt. Nachdruck nur mit Genehmigung des Herausgebers. 



www.lanagrossa.de

DAMENJACKE · LINARTE
Modell 35 aus Filati Trachten 06

© Sämtliche Modelle stehen unter Urheberschutz. Gewerbliches Nacharbeiten ist untersagt. Nachdruck nur mit Genehmigung des Herausgebers. 

Linkes
Vorderteil

Rückenteil, 
Hälfte

Ärmel, 
Hälfte

14(15-16)

57,5

32

16,5

     10,5
(11,5-12,5)

3,5
1

8

Ärmel,
Hälfte

Rückenteil, 
Hälfte
Linkes
Vorderteil

(10,5-12,5)
   8,5

(10,5-12,5)
          8,5

18(20-22)20,5(22,5-24,5)
1

9,5

1

9,5 7
2,52,5

1

10

5
1

6

 19
(20-
 21)

 50,5
(51,5-
 52,5)

1
2

1,5

29

 40
(41-
 42)

Trachten 6 2016-35 Damenjanker mit Taschen aus Linarte, Gr. 34, 38 und 42
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Größe 40 (44)
Die Angaben für Größe 44 stehen in 
Klammern. Steht nur eine Angabe, so 
gilt sie für beide Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Roy-
al Tweed” (100 % Schurwolle (Merino 
fine), LL = ca. 100 m/50 g): ca. 750 (800) 
g Hellgrün meliert (Fb. 52) und Lana 
Grossa-Qualität „Ascot” (57 % Schur-
wolle, 18 % Polyamid, 25 % Viskose, 
LL = ca. 120 m/50 g): ca. 50 g Türkis 
meliert (Fb. 11); Stricknadeln Nr. 4, je 1 
Rundstricknadel Nr. 4, 60 und 120 cm 
lang; Kokosknöpfe von Union Knopf, Art. 
45959, 7x 23 mm ø und 1x 27 mm ø, Fb. 
18 braun/natur gemustert. 

Kettenrand: Die 1. M jeder R re str. 
Die letzte M jeder R wie zum Linksstr. 
abheben, dabei den Faden vor der M 
weiterführen. Hinweis: Alle Teile mit Ket-
tenrand stricken!

Kraus re: Hin- und Rück-R re str.

Jacquardbordüre: Nach Zählmuster 
kraus re in Norwegertechnik str. 1 Karo 
gilt für 1 M und 1 R. Die Zahlen li außen 
bezeichnen die Rück-R, re außen die Hin-
R. Die Rück-R also von li nach re, die Hin-
R umgekehrt ablesen. Die Zeichen stehen 
für die Farben, siehe folgende Zeichen-
erklärung. Beim Farbwechsel den unbe-
nutzten Faden stets lose auf der Rück-
seite der Arbeit weiterführen, dabei auf 
gleichmäßige Fadenspannung achten. 
Die Rand-M stets mit beiden Farben str., 
die in Arbeit sind. Die genaue Musterein-
teilung in der Breite wird in folg. Anleitung 
erklärt. Den MS = 4 M zwischen den Pfei-
len fortl. str. Der Deutlichkeit halber sind 
etwas mehr als 4 MS gezeichnet. In der 
Höhe die 1. – 7. R 1x str. 

Kapuze: Nach Strickschrift auf Sei-
te 58 kraus re str. Die Zahlen li außen 
bezeichnen die Rück-R, re außen die 
Hin-R. Die Rück-R also von li nach re, 
die Hin-R umgekehrt ablesen. Es sind 
alle M gezeichnet. In der Breite über 
88 M zwischen Pfeil a und b beginnen. 
Der Doppelpfeil zeigt auf die Mitte. Die 
leeren Flächen zeigen die verkürzten R 
nach der 3., 6., 11., 14., 21. und 24. R., 
dabei zur folgenden verkürzten R jeweils 

mit 1 U wenden. Diesen in der folgen-
den durchgehenden R stets mit der M 
danach re zus.-str., damit keine Löcher 
entstehen. Die Zunahmen für die Form 
teils an den Rändern, teils in der Mit-
te wie gezeichnet arb. Die Abnahmen 
ebenfalls wie in 36. und 38. R gezeich-
net ausführen. In der Höhe die 1. – 65. 
R 1x str., dann die 64. und 65. R [grau 
unterlegt] 16x wdh. = insgesamt 97 R, 
danach mit der 98. – 125. R enden.

Maschenprobe: 18 M und 40 R kraus 
re mit Nd. Nr. 4 und Royal Tweed = 10 
x 10 cm.

Rückenteil: 91 (97) M in Hellgrün me-
liert anschlagen. Für die Blende 2 cm 
= 7 R Jacquardbordüre str., dabei mit 
1 Rück-R wie gezeichnet beginnen. In 
der 6. Bordüren-R nach der Rand-M mit 
7 (6) M vor dem 1. Pfeil beginnen, den 
MS fortl. str., mit 10 (9) M nach dem 2. 
Pfeil und der Rand-M enden. Dann nur 
noch in Hellgrün meliert kraus re weiter-
arb. In der 18. R ab Anschlag beids. 1 
M zun. = 93 (99) M. Nach 7 cm = 28 R 
ab Blendenende beids. das Schlitzen-
de markieren. Nach 30 cm = 120 R ab 
Markierung beids. für die Armausschnit-
te 3 M abk., dann in jeder 2. R noch 1x 
2 M, 1x 1 M und in der folg. 4. R noch 
1x 1 M abk. = 79 (85) M. Danach gera-
de weiterstr. In 19 (20) cm = 76 (80) R 
Armausschnitthöhe beids. für die Schul-
terschrägungen 8 (9) M abk., dann in je-
der 2. R noch 2x je 9 (10) M abk. In der 
folg. R die restl. 27 M für den geraden 
Halsausschnittrand abk.

Linkes Vorderteil: Zunächst den Ta-
schenbeutel str. Dafür 19 M in Türkis 
meliert anschlagen. Kraus re str. Nach 7 
cm = 28 R ab Anschlag die M stilllegen. 
Nun fürs Vorderteil 53 (56) M in Hellgrün 
meliert anschlagen. Für die Blende 2 cm 
= 7 R Jacquardbordüre str., dabei mit 1 
Rück-R wie gezeichnet beginnen. In der 
6. Bordüren-R nach der Rand-M mit 1 
(4) M vor dem 1. Pfeil beginnen, den MS 
10x str., mit 10 M nach dem 2. Pfeil und 
der Rand-M enden. Dann nur noch in 
Hellgrün meliert kraus re weiterarb. Die 
Zunahme am re Rand in gleicher Höhe 
wie am Rückenteil ausführen = 54 (57) 
M. Nach 12 cm = 48 R ab Bordürenende 

für die Bordüre des Tascheneingriffs über 
die 21. – 39. (24. – 42.) M ab re Rand die 
6. und 7. R des Zählmusters ab 2. – 20. 
M str. In den folgenden 6 R über die 19 
M des Tascheneingriffs je 2 R in Hellgrün 
meliert, Türkis meliert und Hellgrün me-
liert str. Alle übrigen M in Hellgrün meliert 
fortsetzen. Den Farbwechsel teils wie 
beschrieben handhaben, teils die Fäden 
auf der Rückseite der Arbeit miteinander 
verdrehen, damit keine Löcher entstehen. 
Dann die 19 M des Tascheneingriffs abk. 
und dafür die 19 M des Taschenbeutels 
einfügen. Nun wieder über alle M im Zus.-
hang kraus re in Hellgrün meliert weiter-
arb. Den Armausschnitt am re Rand in 
gleicher Höhe wie am Rückenteil ausfüh-
ren, dabei jedoch 1x 4 M, 1x 3 M, 1x 2 M, 
1x 1 M und in folg. 4. R 1x 1 M abk. = 43 
(46) M. In 16 (17) cm = 64 (68) R Armaus-
schnitthöhe für den Halsausschnitt am li 
Rand 1x 5 M stilllegen, dann für die weite-
re Rundung in jeder 2. R noch 1x 4 M, 1x 
3 M, 2x je 2 M und 1x 1 M stilllegen, dabei 
jeweils mit 1 U wenden [diese später beim 
Anstricken der Kapuze jeweils mit der M 
daneben zus.-str., damit keine Löcher 
entstehen]. Die Schulter in 23 (24) cm = 
92 (96) R Halsausschnitthöhe am re Rand 
wie am Rückenteil schrägen. Damit sind 
alle M aufgebraucht. Hinweis: Beim Vor-
derteil ist der Armausschnitt 4 cm höher 
als beim Rückenteil, so verlegt sich die 
Naht hinterher ins Rückenteil!

Rechtes Vorderteil: Gegengleich und 
mit 7 Knopflöchern str. Fürs 1. Knopf-
loch in der 1. R nach der Bordüre die 3. 
und 4. M ab re Rand abk. und in der folg. 
R wieder 2 M dazu anschlagen. Die folg. 
6 Knopflöcher nach je 26 R genauso 
einstr. So sind nach dem 7. Knopfloch 
noch 44 (48) R bis zum Halsausschnitt 
zu str. Das letzte [= 8.] Knopfloch wird 
am Schluss in der Kapuze eingestrickt.

Ärmel: 49 (53) M in Hellgrün meliert an-
schlagen. Für die Blende 2 cm = 7 R Jac-
quardbordüre str., dabei mit 1 Rück-R wie 
gezeichnet beginnen. In der 6. Bordüren-
R nach der Rand-M mit 6 M vor dem 1. 
Pfeil beginnen, den MS 8(9)x str., mit 9 M 
nach dem 2. Pfeil und der Rand-M enden. 
Dann nur noch in Hellgrün meliert kraus 
re weiterarb. Beids. für die Schrägungen 
in der 23. R ab Bordürenende 1 M zun., 
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dann in jeder 22. R noch 6x je 1 M zun. = 
63 (67) M. Nach 44 cm = 176 R ab Bor-
dürenende beids. für die Ärmelkugel 3 M 
abk., dann in jeder 2. R 1x 2 M, 1x 1 M, in 
jeder 4. R 7x je 1 M, dann wieder in jeder 
2. R 9x je 1 M, 1x 2 M und 1x 3 M abk. In 
der folg. R die restl. 9 (13) M abk.

Ausarbeiten: Teile spannen, anfeuch-
ten und trocknen lassen. Die Taschen-
beutel innen gegennähen. Beids. aus 
den unteren je 9 cm des Rückenteils [= 
ab Anschlag] für die Schlitzblenden mit 
der kurzen Rundnd. in Hellgrün meliert 
je 20 M auffassen. 1 Rück-R re, dann je 
2 R kraus re in Türkis meliert und Hell-
grün meliert str. Danach die M abk. Die 
Schlitzblende am unteren Rand des li 
Vorderteils genauso anstr., dabei jedoch 
21 M auffassen und über 21 M arb. Die 
Schlitzblende am re Vorderteil gegen-
gleich anstr. Nun die Nähte schließen, 
dabei die Seitenschlitze offen lassen 
und jeweils die vordere Blende über die 
rückwärtige Blende legen. Dann die obe-
ren Blendenschmalseiten entsprechend 
außen und innen annähen. Nun mit der 
kurzen Rundnd. zu den je 17 stillgelegten 
M der vorderen Halsausschnitte noch 54 
M aus dem restl. Halsausschnittrand in 
Hellgrün meliert auffassen = 88 M. Dann 
die Kapuze wie beschrieben anstr., da-

bei in der 1. R [= Rück-R] die U aus den 
verkürzten R jeweils mit der folg. M re 
zus.-str. Bereits in der 24. Kapuzen-R 
noch das letzte Knopfloch wie im re Vor-
derteil beschrieben einstr., jedoch 3 M 
abk. und in der folg. R wieder 3 M dazu 
anschlagen. Nach der 99. R sind mit 
Ab- und Zunahmen 102 M auf der Nd. 
In der 100. R die M für die rückwärtige 
Kapuzenrundung in der Mitte teilen und 
beide Seiten getrennt wie gezeichnet mit 
Zu- und Abnahmen weiterstr., dabei an 
der Rundung die M jeweils abk. und die 
entsprechende M-Zahl von den Käst-
chen ablesen. Nach der 125. R jeweils 

die restl. 17 M abk. Nun die obere Ka-
puzennaht schließen. Dann mit der lan-
gen Rundnd. in Hellgrün meliert aus den 
senkrechten Vorderteilrändern je 110 
(112) M und dem Kapuzenrand 129 M 
auffassen = 349 (353) M, dabei mit dem 
re Vorderteil beginnen. Für die Blende 
kraus re str. Nach der 1. Rück-R noch je 
2 R in Türkis meliert und Hellgrün meliert 
arb. Danach die M abk. Ärmel einsetzen, 
dabei darauf achten, dass sich jeweils 
die Schulternaht etwas nach hinten ins 
Rückenteil verschiebt. Den großen Knopf 
an der Kapuze, die kleineren Knöpfe am 
Vorderteil entsprechend annähen.
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Zeichenerklärung:
 = Rand-M im Kettenrand
 = 1 M re
 = 1 U
 = 2 M re zus.-str.
 = 1 M re verschränkt aus dem Querfaden zun.


